Riqafde Rund

vormals ,Beitung fiir Stadt und Land”,

Organ der Valtijdhen Konftitutionellen Partel.

Die  Rigajde Rundfdan® erfdheint thalih mit Ausnahme dex Sonme und Rohen Setertage.

it SeuilletornBeilage :

Rigasches Montagsblatt.

an

Monatlich:
Jllustrierte Beilage

Abonnementspreise:

3n Niga durd) de Ausgabefteden: 8 MOI* fdkel., 4 REL. Halbl,
2L piertelf., 76 fop. monatl. (beginnend am 1. eineg Monaia).
Wit Iufieling in’8 Haud ober burdh die Woft: 10 MOl §ilel, T N6 Balbj., 950 Kop.
vierteli., 1 $BL monetl. (beginmend am 1. eine8 Monats). — Bei birePter Srengbanbiendung
fn'8 ubland: 14 REL jibel, 7 WO 5O fop. Balbi., 3 NEL 76 fop. oiextelj., 1 MAbL. 256 Rop.
monatl. (beginmend {iglich). — Burd dic deutidhen Pofidmter: 8 Mar! 75 PF. slevtelf.

Celephom

41, Jabrgang.
Riga, Domplay L. 11/13.

Rebaltion: Me. 1958,
Eypedition: ITe. 157,

Bilr ble 6 mal gefpaliene Petityeile 10 Rop. (fier’'s Ausland 80 PL).
Blattes 80 fop. (ji's Musland 75 Pf) — Jm Meflameteil 20 Rop. (fi's Ausfand

Prels der Eimyelnmmner 53 Kop.
Pretd der Eingelnnnriner der FMuftriceten Veilage 20 Kob,

JInfertiondqebiihr.

o gnmmﬁm

LR,

und JFnferat

©. Sdtrmonn; in Frowenburg: Ringalt-Webjich; in Goldingen: Fed Vejthorn'ide Budbhandl; in Hafenpolh:
%i(mmtmu.\m. Gottl. D. WMeyer ; tt W itau: Feh. Bejtforn’jGe Budbondl., Fr. fucas'{fe Budloadl, 5.

inBeter8burg: Unnoncen-Erpedition ,Herold”, 2. n.

M. Rubolfi; in Wenben: U Plamfd; in Werro: W, o

in® ibau: @ &

in Pernau: G Trenfelbt;

€. Deyl & Go.; in Reval:

inindau: Th Antmarn, Budbandlung; inWeolmar:

Wunabwe von Jnjeraten im Tuslande: burd) alle bebeutenveren AnnoncensErpevitionen.

3 s inbe biti ’ 8 + 6. Sange; in Bauslfe; . eitlant; in Dorpat: J. Anberfon, J. O Refiger; in Diimabureg: E Jofesd; infFellin
@nnahme im Julande: In Riga: in der Crpedition, Domplay 11/18; in HrenSburg: 1h sm%h. eutt::; E;:Imm‘m“gi ta ®andqu: Gl hein, Garelbm Dot tu 9 emf el 3. Grogorins, Sughowbl.s
Ulluwan; i Moslau: & CShabert, Tolrowls, L 3w & Mepl & Go.; in Odeffaz ﬁlnnn{;ictn-@[neh. ,ﬂ;;tﬂ";
fuge & Strdbm; in Tolfen: I SHoncewicd; in Tudum: Taly Hveplenberg, Droguenandlung; in all:
7 Budbruderei Trey. — Whonnementd¥nnabme fur Wusdlande: Deutfhlands bei ven Roiferl. Poftanflalions

Ny, 16

Sommer- Aufenthalt

fir Lungenkranke

Die Englander in Siidajrifa,

Nus Berlin wirtb uns gefdricben ;

E. G. Socben ift ein Blaubud) betreffend eine
Toberation ber flidafeifanifden Rolonien ecjdiencn.
3n Diefem Vlaubudh wirb ¢s angeregt, Ddie fild=
ofrifaniiden Rolonien ju einer grioperen Ginbeit
gufommengufaffen.  3mwar haben olle biefe Solonien
Gelbjtregicrung, inbeffen fiir bie gemeinjamen An-
gelegenbeiten  feblt die  Selbftverwaltung, rwell
feine fibafrilaniide Gefamtregierung wvorhanben
ift. o liegen bie KRolonten fortmibrend in Jn-
teveffenfonfiiften, die mur in einem fibafritanijden
Bundbe  ihre BVegleidung  finden Llinnten. Siids
Afrifa fann nach Anficht bes Britifhen Dber-
Tommiffars Qord Selborne nuwr bann weijfe unbd
erfolareid) vegiert werben, wenn cine Siibajrifaniide
Regierung einem vom Volfe gemdahlten [iibafrifani
fdien Parlament verantwortlid ift.

MW wollen heute nidht auf dbie Frage eingeben,
weldie Verbefjerungen eine berartige Megelung fite
bas englifdie SubsNAfrifa BGerbeifitbren fann, Gin
o weitihauenber Plan bednrf, bis er gereift ift und
fidh vermirflidhen Iafit, einer langen MWartegeit. MWiv
wollen nur einmal wieber davauf Binweifen, in wie
vorbilblicher et England bdie Weqritfe ber Cing
Beit und Der Fretbeit am vereinigen meifi. Gngland
fafit alle feine Solomien wirtfdjafilid) fret gewahren,
felbft auf bad Mififo bin, bdaf bie Kolonien fidh
gegen a8 Mutterland mwenben. €8 bat {id) aber
bald ermiefen, bafy Die grofen fiberieetiden Gemein:
mefen gerabe banf biejer weifen Politit ber Frei:
Beit garnicht bavan benfen, fid) von bem Dlutfers

[anbe lodjuveifen. Der Gebanfe Dder britiihen
Retdyseinfeit [lebt Deute in allen Gebioten bes
Riefenreidhes in gleider Stirfe. SKanaba benft

weniger al8 je bavan, fidh von ben Werelnigten

®ounerstag den 19, Juli (1. Wuguit)
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Edinburger Kurhaus.

Sonnabend, den 21. Jull &, 0., Abends 9 Uhr:

Concert u. Ball

zum Besten der unbemittelten Studirenden
des Rig. Polytechnischen Instituts.
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©taaten  umgarnen su lajlen und aud) uftralien
hilt an  ber Jufammengehovigleit mit Gngland
nnentwegt feft. Gin Wdeiftersug aber, ber ber
@ropartigleit nidt enthebrie, mar es, wenige
Jahre nad) dem morderifhen Rriege, bem Trans-
vaal eine Lerfafjung iu gelen und bie Buren su
Perren  ibres  Gejdides ju maden. Fu einet
foldhen Politif, in  ber fid Tut und TWeisheit
eint, gebort freilidy audh ein freies Woll, das zu=
gleid) Ddie inbividuelle Selbjidndigheit bie nationale
rofe au jdagen mweip.

€5 gibt WVater, bie auf ihre Nutoritdt nicht
veryidhten  wollen, aud) wenn  ihre Sproflinge
langjt ben Rinberjhufen entwadien find unb bie
fih bavor jdeuen, bie Silhne mimdig sujprechen.
fonge Heit hot oudy England ben Rolonien gegen-
ilber an bem aufovitdren Pringip feftgehalten unbd
fie Lebiglih als ein Ausbeutungsobjeft betradytet.
Dann aber durd) eine idlimme Crfabrung fir alle
Jeit belehrt, bat es anbere TWege eingejdlogen
und jest verzidhten bie wedifelnben eng{i%dnu Res
piectingen fdion feit lange barauf, bie Holonien
unter ihr Jodh ju  Deugen. Sie gemdhren ifnen
politijhe und wirtichaftlihe Freibeit wund  Dalten
vor allem an den parfomentarijden Gebanfen feft.
€6 war walhrhaftig feine Kleinigleit, bos Trans:
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raal fo rajd und Yo vollftindig ju emansipieren,
benn bie Gnglanber muften immerbin  firdien,
pafi ble Buren bie ilinen gefeplidh verliehene Diachi
gegen fie felbft febren wiivben. udy in  Jybien
hat England fir bie Muftlivung bes Volles wiel
petan. Dic Gdbrung, bie jept Inbien duvd)-
with(t, ift nidt jum geringften Teile eine Folge
biefer Aufllarung, Cngland fommt aber gavnidt
auf Den @rinLnH, Dap o5 vielleicdht praftifcher fein
fonnte, in ben iberfeeifdhen Gebicten, Joweit o5
nod) mdglich ift, einen verbummenden Despos
tigmus au fabilieren. G8 vechijertipt feine Srtege
baburd), bah ¢3 Fulturforbernd wickt.

Bor fedpig Jabhren {dhwdrmien bie Deutidhen
fiir Englond unb feine [liberalen Qnftitutionen.
Seulqutane ift diefe Smwirmerel aus ber  Dobe.
Und bocdh) will miv fdeinen, ol tonnten wir aud
heute nod) unendlich viel von England [ernen.
TRarum it benw in Deutidylond eive jolde orga:
nifdie Berbinbung bder Begriffec Cinbeit und Frei-
heit nidt maglich? TWeil biejenigen Rlaffen, bie
fith mit befonberews €ifer bes Erpanfionsgedanfens
annehmen, im Jnneren bed Meidies alles unifor-
mieren wnb bisiplinieren unb jebe felbjtinbige
Fegung wnterdriiden modten. Natiiclidh disfredis
tieven fie buvd) Dbiefe  Daltung audy  bie
beredtigten Gedanfen, bie fie mit erfreu-
licher Tiirme vertreten unb es ift deafalb eigentlich
fein TWunber, wenn bie deutjde Demofratie qegen
bie grof-bentfdhen Tendengen cinen aewiffen Arg-
woln gefabt Dat.  Einbeit und Freibeit s per
miblen, bos it bnd (ebeimnis ber nafionalen
®rofie. Do8 ariftofratifde Cngs
Lanb bat bas @eheimnis erlannt.

e

Hiichstgelegena  Lungenheilanstalt
Deutschlands, bei Todtmoos, sidl-
licher bad. Schwarzwald. 831 m.
Station Webr, Dir. Arzt: Dr. LIPS,

Inland.

Hign, ben 19. Jufl

Gin fredier Naubfiberfall in Petersburg.

Sn Crgangung telegraphijcier Tiitteilungen ent-
nehmen wir ber Pet. Sig. folgenden Beridyt:

Um 17. Juli  um 4 Ubr nodhmittags  traten
10—12 junge Ceute Hintereinander in bie erjte
bteilung Dbes Sf.  Petersburger Privatlombards
in ber pweiten Clage bes DHoufes . 20 om
Grofen Profp. ber Pelersburger Seite unbd feften
fid) auf bie Binfe. Als bder [leple von ihnen
cingetreten war, evidnde ploglidh ber Nuf; , Hande
Bech !, alle Mauber zogen ihre TWaffen und
vidpfeten fie auf Dbie Véamten unb bas Publifum.
Jtebenbet bemerPt fei Lier, bDaf  jamilide Nduber
aus|dlichlid mit den allermobdernjten LWaffen, wie
Donfer- und Parabellumpiftolen, bemwafinet maven.
Jm gangen  befinden  fidh im Zombard gegen 30
Angejtellte, unter ifnen 11 Tamen. Jm Nugen:
blid Des Ueberfalles befanden hidh im Lofal bes
Lombarbs gegen 35 Perjonen. WIS fie bie Rufe
ber auber vernabmen, fiiirjlen gegen 15 jum
Yusgange, wibrend bie anderen 20 vonm ben
Jidubern in eine Gde ber linfen Hilfte bes Lom.
bardlofals gejagl wurben. Unlerbefjen madjten fidh
bie anberim Hiuber on dic fafle, an ber bas
Gle'd ousgezablt wirh, fefsten dem Raffierer einen
Piftolenlanf vor bie Brujt unb jdiitteten ben
gangen Subalt dev Hajje tn die mitgebraditen Pors
tefeuilles. Danad) begaben fie fidh in bie Ubteilung,
in ber fih bie Ginnabmefafle befinbef, von wo fie
die Mnpeftellten in Die von Bnen suerft Heraubfe
Abteilung  jogten. Giner ber Rauber bhiclt dem
Saffierer  Wiotidalom burd) Das Gitter einen
Bifiolentonf ver. Doijdialow hatte nod) bie Geiftes-

Man  fann veridhichener Weinung
fein, ohne fich su Baffen und befonbers
ofne fidh ju verfolgen. So  uf
man benfen, menn man fich mit Philo-
fophie abgeben mill, ober man muf
auf ben Titel eines Thilojophen ver-
giften. Friebrid ber Grofe
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Nltes und Neues aus dem Leben des
Gorilla,
Pon €. Thefing.

Bisher waven alle Nocjrichten und Beridyte
fiber bie Rebensgewolubeiten Dbes @orilla villig
lidenhaft und unjuverlaifig, ja, man fann fagen,
it wufiten mit wiflenidoftliher Sidjerheit fajt
nidts von thm. Denn unfeve Senutnifie grimbeten
fih verjugsmweife auf bie Veridie von Kaufleuten,
Nagern und Reijenben, Dderven Wabrheitsliehe meift
meit von einer blithenben Lhantajie hbet:vngcn
with, ober fie entjtammten einer nod) tvitberen
LQuelle, den Grjihlungen ber Eingeborenen. Un-
glaubltd waren die Veridhte von Dder TWilbbeit,
Starfe und Blutgier Ddiefes menjdlichjten aller
enfdenaffen. lngereist follle er jedem, ber
feinen  TWeg frewjte, anfollen, und mehe dem
Ungliidliden, benn aller TWiberftand mare nuplos.
©palienlang  maren bie Erydhlungen wvon wvirs
wegenen Ueberfillen und lignen @nbriiden in bie
Anfiebelungen und Hiufer der Vienjden wund von
bem Maub von Fraven unb fiubern, bie er mil
fih in Die Ticfen bes Nrwalbes entfiihrie, einem
ungewiffen, in jedem Fall aber fLﬁ!E&lidlelledJIff’
fal entgegen. Dier geben nimlig bie Metnungen
auseinanber; mwahrend Die einen beDaupten, ber
Gorilla téte feine ®efangenen fofort, meinen
anpere, er befielte fie als Silopen ju dem ve
idhiebenften Diemjten. Vo allem jedod) jieht i)

burdy bie meiften Beridite wie ein rofer Faten
bas Diirchen wvon ber objoluten Vinjahmbarfeit
biefes Affen.

Nber  bereits  Hugo v. Koppenfels, ber fiihne
Sager und Forfher, ber in benm fiebsiger Nabren
ben Weften Afrifad bereifte, unbd ber nadweislid
als ervfter Guropder @orillas in  ber UBilbnis
becbachtent fonnte unb jelbjt erlegte, mwies auf bie
vielen Untidtigleiten unb Ueberireibungen Gin,
und baff man all Diefe Grzdblungen mit arofier

Slepfis aufnehmen milfte. Gr meinte, wvon all
ben vielen Deridhterfiottern Diatte foum  einer
witflidy cinen Gorilla gefehen, gefdmeige benn

feine Qebensgemwobnbeiten beobadjtet.  Unb bei
genauerer Erfundigung  seigte es fid fogar, baf
jelbft bie jagdliebenden Bujdybervohner ihn meiftens
nur pom Horenjagen fennen. €8 it bas  aud
fein  TWunber, ba ber Gorilla feine Spur eined
vermanbiidiaftliden Gefiibls ju feinem menjdliden
Letter hegt, im Gegentetl ihm, foviel er nur fann,
aus bom TBege geht und mioglidft meit entfernt
von oflen menfdlihen Nicderlofiungen in  ben
Tiefen bes Urwalbes jein heimliches Leben  filhet
Qn ber Tat it ja audh) ber Menjdh mit feinen
Peimtiidijden Feverwaffen ber einjige Feinb, ben
biefer viefige Affe u  fiedhten broudi. Kein
Moubtier, aucd) nid)t bas mutigjte, wiiche fidh an
ben  madtigen Gefellen beramwagen, und Kenner
meinen, Del eivem cventuellen Rampfe Fwijden
einem Gorilla und  ecinem jlarfen Vdren mwiicben
fie unbedingt auf den erjten mwetten. Wer einmal
pas furditbare Gebifi Diefes Affen gefehen, mird
biefe Weimmg fdon gloublidh finden, umiomedr,
ba ja fogar vonm ben Pavienen befannt ift, bafy fie
fid) geacn Die 2ngriffe  Des Leoparden erfolgreid)
ju perfeidigen mwiffen.

Die dlteften Nadridten, bdie uns vom Gorilla
fiberfommen finb, batieren bereits mebr als 3mwei
Nafrtauiende suriicd bis gu ben Beiten ber punijchen
Sieliherridyaft,

€8 war um das Jabr 450 vor Ehrifti Geburt,
als Karthago eine gemaltige Flotte ausrititete, um
fid meue Solonien, neue Abjapgebicte fir ben
immer ausgebehnter wnb grifer werbenben Hanbel
u jcbaffen. Unfer dem Dberbefehle des Abmirals
"‘Hanno brad) diefe antife Uvmada von melr benn
fedisig  arofien Sdiiffen mit allen Kriegsgerdten
und mit Lebensbebasf reichlid ausgeftatiet, wvon
ber Deimat auf unb {fihrie Taufende von Minnern
und Frauen einem newen BVaterlanbe . Das el
der Flotte mwar bic Wefibifte Afrifas, an  ber
Hanno  wicllih  bis jum Kap Palmas vordrang
und melrere bebeutende Rolonien anlogte. Nad) der
Riidfehr bingte Hanno ju Korthago n elnem
Tempel eine Tofel mit ben Beridten feiner Gre
lebniffe auf. Yn biefem Beriifimten , Beriplus” finbet
fidy folgenbe Stelle: ,Am britten Tage, nadben
mir von bdort abgefegelt waven und bie Feuerftrome
burd)jdhifit hatten, gelangten wiv gu cinem Vufen,
bas Siibhorn genannt. Jm DHintergrunde war ein
Giland mit einem See und in diefem wieber cine
anfel, ouf ber fid) wilbe Drenjchen befonbden. Die
Tebrgall von ihnen mwaven TWeiber mit Haarigem
forper unb bie Dolmetider nannfen fie Gorilles,
Die Wannchen Fonnten wir nicdt erveihen, nle wir
fie verfolgten ; fie enifanen lidht, ba fie Mbariinbe
durdfletterfen und fid) mit Felsjtinden verteivigten.
Wir erlangten bret Weibden; jedod) Tonnten wiv
fie nidyt fortbringen, weil fie Biffen und fragten,
Deabhald mufiten wir fie tolen; wir jogen fie aber
ab unb fdidten bas abgejireifte Fell nady far-
thago.”

Diefe Nochridht it in mebr als einer Hinfidyt
intereffant, Deweift fie bod) bdle anferordentliche
DMenfdenihnlicfeit diefes Affen, baf bie Karthager
fie geradesu fix Menjdien anfpradien; andererfeits
seiat fie bie ginslidhe Sheupellofigheit, mit ber fie
vieje , Pieniden” toteten.

DBiele Jahrbunberte aingen ing Land, olne dof;
man  weitered yom  Gorilla  ficte.  Grit im

fechzelmten Jahrhundert Drachle ber Seefahrer unb
grcibeuter Ynbreas Buttel, ber dod Jnnere Unters
guineas burchfrenste, neue MNadridhten vom Leben
oes ,Ponge”, mit weldem Namen bie Gingebores
nen ben Gorilla belegen, nady Guropn. Jebodh
erft in per Thitte bes neungebnien Yahrhunberts
gelang 8 bem amerifoniiden Miffiondr €. IVil.
jon, einen Scdadel [biejes Nffen ju erbalten, und
cinige Jabre {pater qelangien auch das erfte voll:
ftindige Sfelett unb ein Balg gu uns, und biefe
bilbeten bie Grunblage eingefenber anatomijcer
und foftematiider Unferfudungen. Jeht befigt
wolil jebe grificre joologifhe Sammiung wenigfiens
cin Gromplar bes Gorilla, wd namentlidh bos
Berliner Naturhiftorife Diufeurn fonn fid eines
reidjen. MWateviols  dicfes Denjdyenaffen  rithmen.
So ift es jogar bem Stuftes am TMufeum, Profefjor
. Wiatjdie, gelungen, mehrere getrennte Mrfen
bes Gorilla ju unterjdeiben, Grofe Senfation ers
regle o5 in meiten Rreifen, als ¢8 den raftlofen BVes
mithungen bes befannten Afrifajoriders unb Soologen
watkenjtein endlid) im Jalre 1876 gelang, cin junges
Gorillaminnden lebend nadh Deutidland in bas
Pecliner Tgquarium  zu  dberfihren. Fiinfiehn
Tonate  [bte ,Dpunga® Dhier unter ber forgs
jamen Pilege bes Divelfors Dr. Hermes und Batte
fidd bald burch fein  anjtelliges, lichensmilebiges
Wejen bie Dergen aller Berliner und namentlich
ber Jugend crrungen.  Gr bilbete bie befte Wibers

r von Der Unydbmbackeit Hes Go:
2 té angenebm beriifrien feine peins
lidhe Reinlidleitslicbe unb feine rithrende Bartlidfeit
gegerr fleine finber.  Diefelbe BVorliche fitr Kinber
iclgt  jo aud) Der nun jchon bald finf NYahre Den
Bevliner ,Foo”  bewolnense  Ghimpanfe Dhinde.
Tod) id braude Gierouf nidht weiter eingugehen,
Dabe wiv Dod) cine praditige Bejdreibung von
Ppungas ganzem Leben qus ber berufneren Feber
bes Dy, § Ttovember 1877 fepte
vie alley jen verberblide Edywind
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gegenmart, einen Fub ouf den elefirijhen Signal
fnopf su jtellen und jomit Alarm ju maden. Gin
anberer Rauber, bev iiber das Gitter gejprungen
und infben Kafjfenvaum gelangt war, nahm ihn mit
ben TWorten : ,Bitte haben fie feine Angjt” hoflidh

beifeite, ;og Die Kafle heraus und jdhiittelte deren
Jnbalt ebenfalls in ein Poriefeuille. Muperbem
batten nod) mehrere anbdere Rauber fid

mit  veridjiebenem  Gelbe aus Dbem  an-
beren Kaffen bdie Taiden wvollgeftedt. Als fie
nun das Geld geraubt Hatten, ertdonte ploglid ber
Ruf: ,,Genofien, eilet fort!” EGiner der Rauber
lief Die Treppe bPinunter und wollte auf bie
Ctrafe gelangen. Gr fand jedod) Ddie Tir vers
fc)lofien, ba ber Portier diefelbe zugemacht hatte.
it dom  Biftolenfolben madyie er in  bdie Glass
fheite ein  grofes Qo) und froch Ddurdh dafjelbe,
mit ber Piftole und dem Portefeuille in ber Hand
ouf Die Strafe. Die andberen Hauber, die auf bdie
Treppe Dbinausgelaufen mwaren, dffneten ein auf ben
Hof Dhinausfithrendes Fenfter und fprangen aud
dem gweiten Stod auf ben Hof hinaus. Von Bier
liefen fie durdy bas Oauster auf dbie Strage.
Unter dbem Tor verfperrten ihnen aber den TWeg
per Sdusmann Lojditihif und ber DHausinedt bes
Haufes Nr. 27 am Grofen Profpeft Andrejem.
Beide waren {ie mit Mevolvern in der Hand auf
das Wlarmiignal herbeigeeilf, Aber biefer Wiber-
jtanb dauerfe nidht lange. €8 fnatterte eine Pi-
fiolenfalve und Der Sdhupmann Loidhtidhif brad
auf der Stelle tof sufammen, wdbrend bem Haus-
Inedht Andrejew Ddas linfe Bein zerjdhofien wurbe.
Cinige aus dem Fenfter nadipringende Riuber
begegneten auf bem $Pofc Dbes Lombards bem
Wrtelihtichit Jaklin, ber um Hilfe su rufen beganm.
Die Rauber gaben auf ihn 8—10 Sdiifie ab,
jeboch) obne ju treffen. Wl Dbie Jduber auf Dder
Sirafe maren, begann eine furdjibare SdhieRerei.
Die Kugeln flogen nad) allen Seiten. Sp find
die Magazinjdyilber bder Teehandlung von Botfin,
ein ©dild Der Baderei von Jyrin, eine Vitrine
Des Lampenmagazind von Wargunin durd)jdofjen.
Ul6 erfter mwurde bder Torator Hes Lombards
Mlerander PViarfow am Bein vermundet. Nfn Der
Cde ber Twebenjlajm unbd bes Grofen Profpefts
trat den Raubern bder Sdupmann Pistarew in
pen Weq. Durd) eine Kugel, bie durd) den Leib
ging, {0Dlich vermundet, muBte er von bder Ver-
folgung ber Rduber abfehen. Gr faumelie einige
Sdyritte und fiel dann befinnungslos ouf das
Pierdebabhngeleife nieder. Auch ber nidjte Sdugp-
mann Janfowfii wurde durd) einige Sdiifje, bie
ibn ind Bein trafen, unjdhabdlih gemadt. An
ber @ce ber Wwedbenffaja unbdb bes Grofen
Profpefts feilten fih bie Rdauber. Einige
liefen in  bie Nybosfaja, fllidieten in bie
Pofe  und verjdwanden  fehr  fdnell. Die
anderent, bie Die Wmwebenifaja und Guljarnaja
entlang liefen, verftreuten anuf Dem FWege gegen
500 RbL bes geraubten Geldes, wobei fie beftin-
big um fid) fdoffen. Un der Gde ber Pujdhfar-
ftajc und ber Guljarnaja traf eine Kugel in den
Kellerraum ber Budbinderei pon  Dtto Kirchner,
wo fie einer Arbeiterin ben Oberarm  durchidof.
Mittlerweile erbielt bdie Polizei Berftarfungen.
Der Polizeileutnant Besrujdfin  eilte in  einem
Fubrmann dem Tatorte su. Un bder CEde der
Pufdlaritaja ftiegte fein Pferd. Cr fprang in
eine anbere Drofchfe, bdeven KRutiher nody ein
Snabe war, unb befabl thm moglichft fdHnell su
fabren,  Beim Houfe Ne. 18  an der Guljornaja
bemerfie Der Qeutnant einen ber Rduber, ber,
augenjdeinlich vermundet, ziemlid) langfam  lief.
Als er den Leninant erblicfte, feuerte er auf ihn
mehrere Sdyiiffe ab.  Der Fubrmann Hatte Angjt
weiter st fahren.  Der  Leutnant fellte
ihm ben Jevolverlauf an den Kopf und drohie ibn
nieberjufchicen, falls er nidht fahren wiicde. Nun
jagte er fein Lferd weiter, bog auf Befebl bes
Leutnants bdiveft vor dem Riuber auf das Trottoir
unb verjperrte ifm den TWeg. IBabrend ber Leut:
nant {dhofs, medjjelte ber Rauber zum Ddrittenmal
ben Patronenrahmen, flithte Ddann ben Repolver

fudht feinem Leben ein Biel, frogbem bie beru-
fenjten  Aerzte, unter ihnen Rudolf Virdjow, all
ibre Sunft auj den fleinen Patienten verwendeten.

o) einmal gliikie e8 in ben adijiger Jabren,
einen jweiten Sorilla lebend cup feiner Heimat
Peritbersubringen, und mwieber war e8 das fqua-
tium, Ddas ihn in feinen Miauern beherbergte, bis
aud) er nad) vierzehn Lionaten der tidliden Seuche
perfiel.

$ar nun aber aqud) in biefen beiden Fallen das
Perbalten bes Ajfen in ber Gefangenjdiaft ein-
gebend ftudier!, fo Dlicben unfere Kenniniffe iiber
fein JFreiheitsleben trof Dder mandjerlei Cingelbe-
obadhtungen MNeads, Jevers, Falfenfeins, Koppen-
fels” unb piefer anberer fehr fporadifch, unbd erjt
208 lepte Jabr bradte uns zuverlijjigere, auf
cigener Beobadhtung beruhende Nadridten von
piefem  Baarigen RLetter. Und swar mwar es 6.
Aenfer, bem es in CSidfamerun gelang, ungefehen
eine Shar ©orillas ldngere Seit BHindurd) zu

beobadpten.

Die Gefellihaft beftand aus einem alten er-
wadjenen  Tanne mit mehreren Weibern und
cinigen jingeren Diannden.. JIn  ben tiefften,
unzugdnglidhjten Dididten bes Urmalbes, fern von
allen Anfiedlungen der Cingeborenen, filbren Ddiefe

Walbriefen ein verborgenes Leben, das vicle, febr
viele menfhlide Sige aufweift. Najtlos, ofne

langeren feften ufenthalt, jiehen bie Gorillas von
Ort su Ort, an der Spige mar{dieren bie filns
geren Manner, Dann folgen die Weiber, und ben
Sdluf des Juges bildet ber dlte Herr, der fort:
wibrend Dbie gange Umgebung durcdhipibht, ob fidh
nidt unverhofit etwas Feindlides nabe. Am Biele
ber Wanderung angelangt, [t fid) der Wlte am
Fupe cines BVaumjtammes nieber, mwdbhrend bie
SReibier auf die Sudie nad) Friidhten und anderer
Nabrung geben, bie fie ihrem Pajda bann bemutss
voll ju Fiien legen. Nach ber Mablzeit Jdhmiegen
fidh einige der TWeiber an ibhn, er umiabt fie mit

Migafde Rxndfdasn Neies.

euf feinen Arm und begann aus ndadfter Nabe
auf den Leuinani einen Sduf nod) dem andern
abjugeben. Da ber Rauber aber jdon von einer
Pienge Kugeln getroffen mwar und ihm die Hanbe
sitterten, gingen familide Rugeln febl. Glidlidyer
weife fprang in biefem ugenblid der Schugmann
Jowiforwo Derbei. €r padie den Rauber von Hinten
und warf ihn ju VBoden. Fun mnr{ fi) bas Pub:
lifum auf ben am Boden Liegendben und begann
ihn Dermafen mit ben Fitfen 3u bearbeiten, Daf
Seutnant Besrutichlin feinen Sabel jiehen, und um
den Rauber ju jdhiigen, auf bie rafend geworbene
Dienge  einhouen mufte. Der Nauber murde
nun aufgehoben, zur Polizeimadhe” wnd meifer in
bie Seffion ber politijden Polijei qebradst. Er
erwies fih als Der Arbeiter Sdapin,  Ipm find
von  mebreren Kugeln bdic Veine bdurd)jdoffen,
ferner ift er durd) cine Sugel an der Sehlife und
durd) cinen Sabelhieb am Dalfe vermunbet morben.
Nuper biefem wurde im Saufe Nv. 28 an der
Pujdfarifaja einer ber Nauber, der fid) im Haus-
bof. ‘Dinter aufgejtapeltem Holy verfteden mwollte,
gefunben  und mit der Waffe in Der Hand ge-
fangen agenommen. Gin bdritfer mwurbe aus Ber-
padht auf ber Siefhinifajn arretiert. AuRerdem
wurben nod finf BPerfonen verhoftef, bdie fid im
Dofe bes Privatlombards verftedt Batten; man
meint jebod), Do s fich hier um Leute aus dem
Publifum honbelt, die qus dem Lombard gefliidytet
waren  und im Hofe ein’ Verfied  gefudyt Hatten.
Als gegen Abend im Lombard bdie Soflenrevifion
beenbet war, erwics es fid, daf von et Raubern
aus beiden SKaffen 2600 ROI. geraubt mworden find,
von Denen, wie gemelbet, gegen 500 RbL auf der
CSlrafe mwiebergejunben murben.

Dotpat, Die Nordl. zét_g. erhalt nod) folgende
Buidrift: -~ Der Wertauf bdes Gutes
Uellenorm. Jn obiger Angelegenbeit fehe idh
mich su  folgenber S hluferflarung vers
anlaft. = - :

1) SHerr cand. chem. §. Gponboly bat am
2. und 9. Juli a. ¢. in Nr. 149 und 155 ber
Nordlivlandijdhen Zeitung miv als Deutjhen den
{weven  allgemeinen BVorwurf gemadt, iy bitte
purd) ben Berfauf von Uellenorm an Herrn Munna
beutjdhes Gigentum ofne Kampf in eftnifdhe Hande
itbergefiihrt und badurd) bas Deutidhtum |hwer
gefdhddbigt. Obaleid) bdiefer Vorwuef fid) durd) die
an Ddicfe Behouptung  jhHlicBende Polemit als volls
ftagdig ungerechifertigt und, winbegriindet ermwiefen
bat, hat Herr Sponholy denfelben bis jum heutigen
Zoage nicht zuriidgenommen und bat miv Ieine
offentlidie Gntjdulbigurg bafite gemadt. '

2) Herr Sponboly hat mid) am 9. Juli in M.
166 Befduldipt, iy Datte am 10. Wiai einem
beutfhen ~ Guisbefiper auf feine Anfrage Jagen
lafjen, ber genauejte Preis von Uellenorm fei fiie
etiten  Deutidjen 105,000 RO und hatte dann
trogem am 12. Wiai Uellenorm filx 95,000 RbL
cinem Gjten. verfauft. Hievin [liegt der Vovwury,
a) Do ich zu Gunften Der Politit ouf RKofien
meiner Klienten Gejdente made und b) dap idh
ald  Deutjcher um Sdaden des Deutjdhiums
cinert Gften Uellenorm billiger verfauft habe, a's
iy folhes an einen Deutjden getan bitte.

Sowohl Der Dbetreffende Gutsbefiger Baron
Ungern-Roraft, als aud) Here von Rautenfelb, der
im Nuftrage desfelben fid) bei mir nady bem Preife
fiir  lellenorm erfunbdigte, - Haben beide am 12.
Juli erflart, obige Vehauptung des Herrn Spon:
bolz entipreche nidjt ben Tatfaden (ef. Ne. 158
ber Rorblivl. 3ig.); trokdem Dat Derr Sponboly
bis jum Deutigen Tage diefe feine BWejduldigung
nidht  in flover Form zurticfgenomimen unb mic
nidyt bafiiv dffentlid) feine Entiduldigung gemadyt,
fonbern ftatt deffen

3)  Ybebauptet, ich molle ,bag telephonijche,
feiner Meinung nac) vollfommen gleidailtige Mifs
verftandnis  gwijden Baron Ungern und Herrn
vont - Rautenfeld  als Ariadnefaben, Der hevaus-
bilft”, benufen. Hievin erblide i) eine neue bes
wuft unwahre, gegen mid) erhobene Bejdhulbigung

feinen langen Armen, [iebfoft fie ober fpielt und
fcherst mit thnen unter bem Ausftofen von Tonen,
bie mie Ladjen flingen. Belaftigt hn die Hie,
oder mird er von Fliegen und anberen Jnjeffen
gepeinigt, fo bridit er Smeige ab, - mit benen er
fid RKihlung aufadelt.  Jum Mittagsidlafden
lehnt fich ber Alte an den Stamm juriid, mahrend
bie ganje fibrige ®efellfchaft wm thn berum fist
ober am Boben ausgeftredt liegt und {dlaft.
Bridht endlid) die Nadyt herein, Ddann wird guerft
nodhmals Ddie Umgebung bdes Lagerplages  durdy:
jtobert, ob fid) auch mirgends ein Feind verborgen
halt. Jft bie Mufterung zur Bufricdenbeit aus-
gefallen, bann erflettern alle  jungen Mannden
und Frouven einen geeigneten Vaum, in beffen
Geait fich jebes Tier aus Bweigen ein Nadtlager
bereifet, Jur ber alte Herr bleibt unten an Pen
Stamm gelehnt figen und forgt fiir die Siders
Beit ber iibrigen. Um eine matitrliche Notourft
aén verrichten, begeben fie fid) fiets abjeits vom
ager.

Nabt fih) Gefabr, fo beginnt ber Alte juerft
leife mit Der Hand auf die Wangen zu flopfen.
©5 ijt bies Das Jeiden, um jeine Sippidaft jur
Fludyt aufsuforbern. Cr felbft gebt Fithn, mit
hiipfenben Sdjritten, aufgerichtet auf’ feinen Gegner
[08, inbem er mit betben Fduften wild feine Brujt
fdhlagt und ein furdyibares Gebrill ausftoht, G
biefet in Dder Tat einen  f[dredenerregenden UAn-
blid, und Der Nome Walbteufel | idheint = fehr
begeidhnend,  bennt* wahrlid - gleidht - dieg Tier in
feiter fBut mehr einem Vewobner der Hille als
eiterit. irbifdjen YWefen.

Ungereist Dogegen wird ber Gorilla foum gegen
ben Menidhen  jum Angriff vorgehen ~und felbjt
angefdofjerr  judht er bisweilen nod) fein Heil in
der Fluht. Audy bie Gridhhungen »von  Ein-
briihen in bie Dorfidafien und vom Raube von
Brauen und Kinbern gehdren in Das Reid) der

Fabel, (Der Jeitaeilt.)

bes Gerrm Sponbols, Die er bis jum beutigen
ifug? nidt p?enngitrt 151;? fiic bie er mir feine
Gnt iqung gemacht bat, !

Jj)djugg 1%.g3uti¢? in Mr. 159 per Norblivl
Btg. Hat Herr Sponboly mid) Defien befdulbigh,
i) Dhatte durd) Herrn von.  Rautenfeld Varon
1 am Donnerstag, den 10. Diai, Jtilljcdhmeis

ober mit TWorten” verfproden, mit bem Ber-
fauf von Uellenorm bis jum Dienstag, bent
15. Mai, su warten und hitte trof meines Bers
jprediens am Sonnabend, ben 12. Miai, Uellenotm
einem Gften verfoujt. Diefe Tdmere Bejduldi-
gung, bap id) mein TWort gebroden, um Uelle-
norm ecinem Gften ju verfaufen, Hat Herr Spon-
Bols gegen mid) am 13. Juli erhoben, obaleid
fih in feinen Danbem ein Brief von Baron Un-
gern vom 1. Juli bejand, in bem ozegterer
ausbriictlich erflart, er wijffe nidhi, ob i wvers
fprodien habe, mit bem BVerfauf von UNellenorm u
warten (cf. Ne. 159) und obgleid) Here von
Rautenfeld von eimem Berfpreden meinerfeitsd
nidits weiff (of. feinen Brief in Nr. 160). In
diefemn Brief jaat Herr wvon  Rautenfeld "fer_ner
ausdritdlih: ,G8 war nur meine perjdnliche
Gmpfindung, Daf bie Angelegenbeit mit dem Ber:
fauf pon Uellenorm feine Gile habe, ba waﬁreu‘tz
mehrever Monate fich feine Kanfer gefunden Hatten.
$erc Sponboly bat aljo vbige Behauptung einfod)
ecfunben, unb ftatt fie nunmehe gu revogieren und
mic feine Gniidyuldigung au maden, halt er fie in
Rr. 162 der Nordlivl. 3tg. mmter BVerbrehung bes
Tatbeftandes wieder aufrecht. {

Nuf Grund diefes bofumentarijden Waterials
ectlave i) Diermit dffentlid), bak bdas .SBnrgeI)en
pes Perrn cand, chem. § GSponholy eime fyjte-
matijhe Verleumbdung und Chrabfdneidung ift.

. 0. Broeder.

Wir erachten Biermit Ddie WVerhanblung ber
Angelegenbeit in ber Prefie fiv erledigt.

Dorpat, Der Kurator bes RNigajden
Qehrbejirfs hat, wie wir in der Diina-3tg.
lefen, an den RKonfeil ber Dorpatiden Univerjitat
cine, Mitteilung folgenden Jnhalts geridytet:

#Die i bden Boheren Qehranftalten in  Den
Jabren 1904—19006  berrfdjenden lnorbmungen
und bie dadurd) bebingte Schliefung ber Bhoberen
Lehranflalien, Dic aud) in Jujemmenhang  damit
bie lnterbredhung der Bejdhaftigungen in ihnen,
beraubten einerfeits viele Stubierende Dber iog-
lichteit, redhijeitig ibrem Surfus mu beenben und
Bielten ihre Ubjolvierung auf; anberfeits mwurde
durd) bie TWiedererdffnung ber Dodidulen im
Cehrjabr 1906—7 ein  Bubrang einer Lienge
lermenber Jugend, welde ben Kurjus ber mitts
[eren Qebranftalten in ben Jahten 1904 unb 1905
beendet und die nidht die Maoglichieit Hatten, ibre
begonnene Ausbilbung fortsufeen, su ben Hody-
fdulen bervorgerufen. Unter folden Umitdnbden,
gleidjjeittg  aber aud) im Hinbli¢ auf bdie auper-
ordentlich meitgehende Aufnahme von  freien Bus
horern im verfloffenen Qebrjnbr, ift in ber lefien
Jeit eine berartige Ueberfiillung ber hdheren Lehr-
anftalten entftanden, daf ein regelrechter Gang der
Lefrtitigleit bei Dem aegenmdrtigen Beftanbe bes
Sehrperfonals und ben Raumlicheiten bder jur
Berfiigung ftehenden Lehrhilfsanfialten EFaum miogs
lich erjcheint.

3m Hinblid  Darauf und ba  bad gegenwartige
Lebriahy einen verftaciten Abgang aus ben Whittels
fhulen ergeben Bat, it es umerldflich, DMafregeln
su ergreifen, daB méglidft alle, bie bags Fecht bes
Gintritts in  hohere Anftalten erbalten bHaben, in
ibnen: Wuinahme fanden, und dap gleidseitiq durdy
cine unbefdyranite Bulafjung von freien Jubbreen
ber regelredhte Lebrgang nidyt leide. Bu Dbiefem
Bwed bat ber Perr Minijfter der Vollsauffldrung
pen Kuratoren ber Lehrbesirfe aufgetragen, bdie
Univerfitats-Ronfeils su erfuchen: 1) [n allen
Fatultiten die Magimalzahl der neu Wufzunehs
menben fejizujegen und 2) im: Hinblid dbavauf, dak
der Buiritt zur hoheven Ausbildbung namentlid)
benjenigen - Perfonen ju gewdbhren ift, welde dazu
ettt gefeslidies RNedht befisen unbd beven Zabl mit
dem Gricdeinen Der Regel (im Jahre 1906) diber
bie  Aufnahme von Perjonen, melde auRerhalb
eines @pmnafiums ihre mittlere Bildung erhalten
Daben, fid)y vermebrt Bat, die Nufnabme freier
Subdrer find nur in dem Fall zuzulaffen, mwenn
fich Vofangen innerhald ber Gremgen ber fiir bdie
Stubierenben fejtaefepien gabi ermeifen  und  in
etnem Umfange, ber bie Babl folder Bafangen
nidht iiberfteigt.’

Was die ;Dorpater Univerfitat betrifit, fo Hat
fie ibre Mafnahmen in bdiefer Begiehung fdhon ge-
teoffen, wie aus ben ,,Aufrahmebedingungen’ er:
fidytlid ift.

Dorpat, Cin zweiter Morbanfall it
auf die an der Gde ber Birfen= und Allceftrafe
poftierte Sdjildbmade bes Krafinojarstifden
Negiments ausgefitbrt. Am Abend bes 17. Juli
um /311 Uhr wurbe, mwie die Nordl. Jtg. beridhtet,
bar@Wachipojten aus dem Daugulliden Garten
guerft mit Steimen bemorfen, von welden etlide
auf bas Kafernendad) fielen, wihrend ein Stein:
wurf ein Rafernendad) gertriimmerte. Auf Has
Ynrufen bes Poftens bhin fielen 2 Sdiiffe, von
mweldyen Der eine ben Diantel bes Soldaten in Her
®egend Der Tajde durdbobrte, wabrend ber
anbere fehlging. Sofort antwortete bder Soldat
mit mehreven Sdyifien, worauf die Waden fofort
dic  Werfolgung ber auf Das Natshofide Feld
fllidytenden 2 Pecjoren aufnabmen, Mittlerweile
fam audy ein Aufgebot von Dragomern und Land-
und Stadtpolizifien bingu, weldes fid) energijd an
der  TVerfolgung - beteiligte. Die  wmliegenden
Panfer und die gange Umgegend mwutben forgfiltiq
abgefudyt, jedoch obne Rejultat.

Surland. Auf Verfiigung des Baltifchen
@©eneralgouverneurs find, wie bie. St. Pet. 3tq.,
aus befter Quelle erfdbrt, smwei romifd-
fotholifde Geiftlide in Kurland, Loftor
Legading und ber Defan RKasparvowifidh, fiir die
Beit bes Sriegsauftandes aus  ben brei baltijden
Oftfeeprovingen ausgemwiefen morben. Der
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ir Di iniftrative  Ausweifung ijt
;%:nnhhjgrhiehﬁ;anm ﬂ;ﬁefret im Gottesdienjt
abfidilich bas Saifergebet fortgelaffen f}aﬁ%n; audy
follen fie fid) noc) mandjes anbere sufchulden haben
Formmen laffen. s R
Ueber ben le 0 :
f dﬁi?lmﬁlnrb berichtet bie Lib. Btg. ergangend
Ym Dienstag, um Y24 Uhr nadmitfags ecidop
in ber Bafjinfirape ein unbefannier Hooligan aus
einem interhalte mit 5 Sdyiifien Sgﬁ einer
Thauferpiftole den gur Fabrif gehenden Obermeifter
per Drahtfabrif Der %[fit'ens@eieﬁi@aft vorm.
Boeder und Ko., Peinrid Hunger, cinen
von feinen Vorgefesten geadytelen und bei ber
Arbeiterichaft fchr beliebten, reﬁ)titbaifenen Mann,
und fuchte Ddann E)?Eetttmg’ it ’hBr ﬁ[ﬂf}']f. Dem
Tacber alfiftierte nody ein gweiter Dooligan, Dber
mit ibm sufommen Bic Jluht ergriff. Diefes
Mal mwurde die Verfolgung der flichtigen Mord-
gefellen ber Polizei bes 1. Begirls, bdie fofort gur
Stelle war, durd) ben Umijtand menigjtens ermogs
licht, baf Augengeugen ber graufen Tat genaue
Grfennungsseidhen des orbers angugeben  ver-
mochten. Da fein geniigender Unbalt itber bie
Ridhtung, in der ber Mdrder geflohen mwar, vors
Banben mar, fo  feilic fih bdie. Polizel Des
1. Besiets, der  Dannjdafien aud) aus
ben auderen Besiefen ur Dilfe Derbeieilten,
in mefrere Abteilungen und unferjog  von
1/,4 bis 6 Uhr nacymitings jamilide Spelunten,
Ginfahrien, Teehaujer, NReftaurationen, Biecbuden,
Girten, Qolgpldge und alle verdadjtigen Privats
wohnungen ju wieberholten ‘J_}Iaien einer genaten
Sontrolle. Um 6 Uhr nadymittags bei Detr hrtt_teq
Sontrolfe. gelang ¢ ciner Abteilung der Poligei
bes 1. Begiefs, in ber Perfohnicdien Reftauration
(Gde Sfumorow- und Scjumwalowitrae) in einemn
Dintersimmer einen Mann ju iberraiden, bei bem
bie Wiertmale Des geflichteten Wiorbers utrafen.
Als  ber Fithrer ber Poliseiabieilung den Unbe:
fannten befragte, wer er fei und womit er fid
ausmeifen fonne, 3og Der ﬂIngerebeze,_ anftatt ju
antworten, aus dec inneren Rodiaidye feine Maufer-
piftale, ‘die er dem Polizeibeamten ouf die Bruft
fepte. Der Vedrohte ergriff nod) redytseitiy den
Qauf bes auf ihn geridhteten Maufers und lendte
ihn nad) oben, makhrend er mit der anderen Hand
ben  ihm an Rorperfraft bebeutend iiberlegenen
Berbrecdher am Schiefen 3u verhindern fudte. Da
eine Uebermalligung des fidh iwiifend wehrenden
Uebeltaters in  dem engen Raume Ded Sdhank-
simmers der Perfohniden Reftanration nidht mog-
lidh erjchien, fo feuerie ein GSdupmann auf
biefen cimen  Nevolverfdup ab, Dejfen Kugel
bem  Ueheltdter und  Ddeflen  DHintermann
und Fed)fumpan, Bronislaw Grofhulis, bdie Bruft
burdjbohrie.  Nad)  diejem  Sduf  fliichiete
Der Uebeltater, bem fein Revolver ingwifdhen ents
riffen worben mar, auf die Strafie, wo er tot
pufjommenbrad. Gr erwies fidh alg ber
befdiiftigungslofe Grobinjde Bauer Daniel Kos=
lowsfy, Sein jHrer verwundeter Mitjecdher Gro-
fhulis, ein Sdiffsarbeiter, murde ing Kranfenhaus
gebracdht. Bei Koslowsty wurben aufer der Waife
noh 2 Diagazine mit Refervepatronen gefunden.
gn wie weit der verwundete Grofhulis an der
Grmordung bes Obermeijters Hunger beteiligt ift,
fonnte nod) wnidyt fefigeftellt werden. Die rudlofe
DMordiat hat unier der gefamten Arbeiteridhaft der
Bideriden Werfe grope Empdrung hervorgerufen,
ba, wie gejagt, Obermeifter Gunger eine allgemein
beliebte Perfonlichleit war. DVielfad) befteht bie
Anficht, baf das Verbredien nur den nichismwirdigen,
agitatorijdhen  Bwed  verfolgt hat, bie Sdlichung
Der Bideriden Werfe, die ca. 1300 Arbeiter
bejdyaftigen, berbeizufithren und baburd) bie Sahl
Der Arbeitslofen in ber Stadt su erhohen.
fibat. Unfall Am 17. Juli um ca. 11
Ubr abends itberfubr und zermalmie der von Libau
abgehende Poftyug Nr. 4, mie bie Lib. [lq. melbet,
in unmittelbarer Nabhe des Romnyer Pofjagierbahus
Dofes einen unbefannten Mann mittleren Nlters
in Arbeitertleidbung. Anmeldungen diber die Perfon-
lidfeit Des Verunglicten nimmi die Gendarmeries
vermaltung des Rommyer Pafiagierbahnbhofs entgeqen.
~ Winbau. Bur Crioridhung der furiidjen Lieven
ift in Windau, im Auftrage ber dirptiden Hod-
fdule, mie ber Wnisp. Ap. meldet, Dr. G. Landau
eingetrofien. Da von ca. 3000 nod) iiberlebenden
Liven ein grofer Teil aud) in Windau [lebt,
fo will ber Forider fid) einige Tage Bier aufbalten
und bann bie anberen Liven lingft der Furijden
Riifte auffudyen.

Eftland. Am Abend bes 17. Juli traf, wie
bie Revaler Blatter berichten, in Reval bie Nady-
ridt ein, Daf ber Zeidnam eines Offisiers ansd
Ufer bes Dorfes Perifpe in Der Paavenwictichen
Budt angeidmemmt fei.  Sofort bampfte vom
biefigen afen bas Minenboot Nr. 106 nad
Paapenwiel, wo ber Leidnam an Bord aufgebabrt
und nad) Reval gebracht wurde. Nad) dem in der
Tafde ber Leide aufgefundenen Paryrosetui, auf
bem bas Donogramm M. K. au lefen ift und
nad ber Leutnanisuniform bes Luftfdifferparts
au urteilen, bhat man e Bier mit ejnem Der bei
Hodyland verungliidten Suftidiffer
tun und jwar wirh es vermutlicy ber Fiibrer bes
Ballons, Leutnant Kologrimom, fein. 1lm ben
Rorper der Leidje war den Korlgiivtel gebunben.
?89{ ber Antunft ber Leidye, Geute um die Mittags-
geit, Datten fih im Qafen der Gouverneur, ber
Portfommandeur, der Polizeimeifter und famtlide
Militargargen verfammelt. Auch Hatte eine Koms
pagnie bes Dwinajdien Reqiments mit dem Mufits
ovdjefter  ufftellung  genommen. Nadydem  die
Leide auf eine Tragbabre gelegt unb mit ber
Marinefahne bededt mwar, ‘wurbe biefelbe vom
Matrofen unter ben Rldngen eines Trauermariches
und unter Begleitung einer  Hunberttopfigen
Menidenmenge in  bdie Leidentammer ber Aliges
teinen Filrforge gebradyt.

(Fortiesung auf Seite 5)
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10 Stiick 6 Hop.

ﬂlcm—-ﬂ%nhrtrmrrnui

Fabeif fir Detallo., Wafjecleitungs:
Ginridt. u. Baufhlaff., Rupferfdmiede:,
Tredydlers u. Malerarh., in unmitielbarer
MNihe vedt Centrums Hrejdtichatit belegen,
feit 1834 bejtelend w. 42 X in gegenm
Befiy, foll wegen Goben Nlters bes Be
figers fofort verPanft werben. Preid
58,000 REL mit allein lebenben u. toten
Jnventar. Anyahl. 10,000 RbL Rdh. Hust.
bei Rorl Bed, Mitan, Rathol. Str. 22,

3 Semmern

wird eime Willa billig verfauft.
Nibered in ﬁemmm Griinfte. 15, bei
Herrn BDidmann.

Geidajtalofal

mit Einriditung ift an verfaufen. Ju
erfragen in ber Budihanbl. P. Keirans,
Pauluceiftrafhe Nr. 1

L.
Abreifebaiber
find ju verfaufen : 1 Uhr (Regulatorr),
1 puocitiiriger Cichen - fleiderfdirant, ein
Feberpfithl 1. diverfe Sleinigfeiten. u
befehen non 10 hr morgens bis 2 ke
nodim. Hagensberg, Ralnezeenridie Ste.33,
. ’3 Ginﬂ v b Edamnqscnﬁoﬂdlen Str,

ift febe billig su verfaufenm. Dfierien
sub R. F. 7890 emypf, b. Erp. 0. Rig. R0idy.

Umitdnbehalber pillig au verfaufen

DHaudivagen

smeirdbrig) aui Be'uern Romanom:

fteagie RNr. 58, L

e SR
E;.gell_c;ard.tsho!.
,,Hllnhsautq~ferlmegj“

Fichminnische Leitung.

Gut geschultes zuverliissiges Personal.

Literatur Im stenfred,

Eigene Niederlagen; n

Riga, Sandstrasse, vis-i-vis dem Pulverthurm.

Maj renhof; Johmenstr. 36.

TEE

der besten Moskauer Firmen.
KAFFEE .
gebrannt,
von 50 Kop. pro Pfund.
Tee- und Kaffee-Handluug

D. @. Rogdanow,
vormals Tsin-Lun,

Scheunenstr, 4. Tal. 3064,

Natiirlich-kohlensaures Eisen-Mangan-Arsen-Bad

Bad Liebenstein s-m

Thiiringer Wald.
Gegan Herzkrankheiten,

Strecke Baerlin- Eisenach - Liebenstain,
Blutarmut,
Sterilitat, Frauenleidan, verharieten Rheumatismus, Diabetes,
Maganlsldnn — Prospekie frei durch die Badedirektion.

Bleichsucht, Mervositit,

=+ Rippen-Rohre &

in § verschiedenen Grbissen

nebst allem Zubehtr, als: Flanschen,

Fagons, Unterstitzungen,

Dichtungen, Bchrauben ete. empfichit ab Lager zv billigsten Preisen

Jel. 173. Garl Friedrich Rehm, e

Alexander-

Cel. 476,

fiebenstehende % Sorten des
hervorragenden Tahrganges

Otto Schwarz.

BOOA. ™ miente 1 e
»3333333 (1ANZ besonders preiswert. eceeceee

1904,

Cel.y76.

1904.

1904.
1904

Moselbliimehen . . . . .

Erdener Treppchen . . .

Rhein-Weine:

Johannisherger, Hdll-Riessling

Schloss Johannisherger.
Schwarzenstein .

Crescenz, Freiherr H. v. Mumm

Mosel -Weine:

. 110 Kop. per ! FI1.
(1]

» "-'Fﬂ »
LI e
i, ” s ”
125 Kop. per '1 FL

m !
0, n 2,

1
1(_“" ” » 1{‘ »”
85 » /2 »

Wit Genebmiguug ves Herrn Surators des Rigaer Lehrbesirls

Surfe jur Dorbereitung fitr das
Svauslehrerinnenexamen,

Wnume [bungen werden  enigegengenommen :
—2 Uhr und vom L. Auguit an,
Glertrubfiraie 7, QOu.

21. Juli,
4—>5 Ubr.
Edyriftlide Anfragen

von 12

20. und
tiglid) von

ben

4.
finb bis bahin zu ridhten nad

Sumpratveeten, pr. Station Alt-Aus.
Weginn ded Unterrichtd den 20, Wuquijt.

Joh. Minus.

Technikum

Maschinen- , Elel

Sachsen = Altenburg.

Papier- , Automobil-, G

Altenburg

nd Wassortechnik.

Stodtoerwaltung,

Die Pldtze aui d. Ravelin-
markt und beim Christof-
standbilde

mwerben flix bie Feit vom 1. WUnguit
bié anm 31, Dftober 1907 zum
Dbjibandel verpaditet werbom.
Diferfen  nimmt dad Defortomieamt
ber Etabt Rign Mittmody, b. 25.Julil BT,
wm 122 Ubr nadym. entgegen. M 2836
Miga, Delfonomicamt,
ben 18. Juli 1907.

Annen-Stiftung.

fAm Donnerdtag, b, 26, Juli b J.
vort 3—4 WUhr werden im Aelermanns:
Bureau ber Girofen (Hilbe bie

Taterjtiiungsquoten

aufé ber VUnmnenitiftuig _n-.:s;w',n‘.ﬁ.lr
Eingang von der Hilbitubenjtrafe.
Berm. Stieda,
Neltermann der Glvofien Gilbe.

leh Obernehme wieder meine Praxis
4. bin v. 10 bis 11 Uhr vorm. zu spr.

Or. med. H. Jansen,

Alexander-Boulevard 1.

Or. Brinkmanu, °3ara™

Haut-, Geschlechts-u Blnnﬂ'
feidem: Voo 9—1I und 5—8 Uhe.

Dr. LEW] Telephon 2234,

Haut-, Geschlechts- und Venerische
Krank. empf. jetat v, 10—1 u. 3—6 U.

Buworow-Strasse 6.

Pensionen

“enl‘toum:c

fl"ml'."l in eciner gebildeten

englifdhen Familie
im nigjten Semeter  anfgenomuen
werden. Dfferten unter R, F. 7472
Englisch empf. bie Grped. b. Hia. Rbjdy.

{ Stalon-Angeb

“ (Dentidyer), weldher rujjijd) w.
f Tﬁ' [ettifehy ur m\ chten fat, wird
fiir bie Sdule ber F .ﬁcrlmlq &

Yeitan Holderna fige gefndgt.
‘muiitniiia:e Siraft wish bevoriugd.

Deutider Areendator

mit l‘l']tltfl]'l Jnventar fiir ein Gut von

400 Sofit. Hder, im Friel pridifidotiden

freife gelegen, gejndht. Mabere Uuss

funft ertelt die Garffeniche Guibverm.
per Subboth, Kurlond.

€inen tiichtigen, soliden

Briidenmwrater

fudht bie

ampfiigeminle Nic. Elche&l:n

Suude, Budytfirafic.

Ein 5 Monate alted

i ddyen,

evangoluth. getouft, wird als eigen
abgeqeben. Miferes D. % B. frippe,

Mifolaiftrake 57/59, von 10—11 Ubr

Hngetanjter '/
i file eigen uhueqchcn Thoren
Ebelshofibe Strahe 11, Cu. 21,

s Jabe alter ﬁmbe

g, | in MW, Mues Couverts

Ciichtiger Gebilfe

it fiir die Grof:Edanibe Brennerei u.

Rectification ndtig. Cin junger, gebild.

Mann mit quien Empfeblungen wolle

Dfferte einfendenr bei &, Perq, Hrof:
@cfau, Surland.

Gin junges Widden
ush sin B e

fabrif, Siterftrafe 6, I

Gouvernante

aejucht ju einem Mnaben w. Middpen.
Hage 300 HbL j. Ruffijde Unterridts:
fpracie, jebod) erforberlidy griinblicie
Senntnig bes Teutidien u. Fran;dfiiden,
and) Mufif. Anecbiel. nebit Angabe fAber
frithere Befdyiftiy. u. Fengnibabfdriften
3u abreffieren : Mlker, Tocaous, Kopenck.
ryf., T. ©, Tlesaiky.

Ruff. Familie fueht iu 3 Hindern eine

BVoune,

WMajorenbof, Secftrafe Nr. 31, Map.
Mnx. Macanroil.

Gin qebily. dlierer Derr fmeht eine

Wirt(dafterin

aug befieren Sizeifen. Cfferten sub R.
D. 7470 mit Angabe Des Ulters umd
wombglidy ber bisherigen Befdifiigung
empf. bie Grped. ber Rig. Runbdidau.

tellen—ﬁesnche

Bitte um Arbeit.

Gin febr armer,
bittei Berglidh

blinber Stujlfledter
edeldenfende Deres
fdhaften uwm Mrbeit. Ubrefie: Ritters
jtrafe Wr. 49, Quart. 22, % Preche.

22,

Hur felbftindigen Filibrung bes Haus:
falis  fueéht praft. erf. dltere Pame
ZStelie. Elijobethitr. 31a, Penfion Preil.

Fine aefestc Rinderwdrterin mit
quten @mofehl., bie melrere Nafre .
Rinber mit ber Flajde erjogen Bat,
wiinfdit Stellung ju einem fl. Kinbe
Sprenfitvafie 84b, Qu. 6, v. 5—6 Uhr.

Gin junges Midden,
bag ruffijd u. etwas beutfdy fpricht,
fucht Stelle fiir Stube ober filr Side
unb Stube. ®r. Newofteake 25, D, 13

Gin junges Widden

wiinfht efne Stelle als Aciiiererin
ober Berftuferin,  Marienftrafe Mre. 90,

Diuartier 20.
Gin junges Viidden
wiinfdt cine Stelle fiir bdie Stube

ober i eiwer Il Wirtidaft.
Marienftrakie Rr.

( Wohn. Angehote

Bu exfragen
28, Duartier 10,

Wolhnungen

von 7, 6, & 4 undb 3 Bimmewn mit
Babe: und Mibdensimmer find au ver:
micten Torpateritr. 33/85.

Gine fleine, freundliche

Parterrewobnung

mit Garten, pafiend filr ein ftillebendes

Ghepaar ober ein paar Tamen, ift gu

wermieten Indbuftrieftrafe M. 36. Hu
befehen non 12—2 u. mom 7—9.

Uijern,
Ditnenfirafie Me. 31, ift ber obere
Teil ber Wille sn bermieten. (Dra
gimmer. helle Stammer, Beranda aud

isteller). Rai;cu' AusHinfte mwerben
&ltf&l[\gft erteilt, in Dem {drdgiber ber
illa  Befindlidjenn neuen Daufe bed
Spulre:Wirth, (an der A, Linic).

Gin fleine Wohuung

vom 4 Jimmern und fiide it au vers
geben.  Bu befeben thalidh o, 2=4 ke
Mithlenitrafe Hr. 93, Tu. 2.

Jwei Jimmer,

Gutree u. fide, 1 Himmer u Ride,
Sanlenfirafie 107 mietfrei. Hustunit
beim Thmarnil

Gin hiibjdes mabl, Jinmer
mit Uusfidt auf bie Anlagen Bafteis

plag M 8, Du 9, ift vom Huguit ab
mietfrei.

L L3 Ia B4
Gin mabl. Jimmer
mit feparatem Gingang ift jehr billig
an  vermieten Felinerfic. 1, Tu. 11,
pard., in ber Nibe bes Schiigengartens.

Q16bl. Jimmer

billig abjugeben Romanoniin.58,0u.10.

" Wohn.-Gesuche

Ieine Klommg

pont 2—3 Bimmern, teilmeife mioblied,
in der Stabt ober Petersburger Vorftadi
gefncht. Offerten mit Preisang. sub E.

W. 7465 empi. bie Erped, d. Hig. Rbid.

Diobl. jonniqes immer

in der Mihe ber Stadt ober in Der
Stadt felbft, mombglich mit feparatem
Gingang, bBbdftent 2 Treppen bod,
fucht ein dlterer Herr v, 1. Anguit
an jit mieten. Gefl. OF. nebft Preifang.
u. H. O, 7469 empf. b. Grp. b. Rig. Rbjd.

Stellenvermittelungsbureau

i(. Brinck,

Ihrunin[ner&inu[watb 31,

bisher Qu. M 3,

jelit @Qu. . 1.

®ad Burcan bleibt vom 21. bis
sumt 25, b, Mtd. Wohnungdwedicls
weaen gefdilofen.
1 Pianino, faft neu,

1 Belociped (AUbler), gebr,,
1 Sofa, gut erbhalten,
billia i verfaufen Sdmimmite. 84,

Gingang . Minftereiftrafe 7, Q. &5

MUSIK.

Dampferstation Warnekrug,

ader
Prozpekt, leicht zu erreichem.

Mlumination des Gartens.

Bullen, eisses Rossel.

Sonntag, den 22. Juni a. .1

Sehwedisches

von l1—2 Uhr und jeden Sonntag von 3 Uhr pachmittags bia
10 Ubr abends ;

Friihsiiinh

Entree frei.

Bilderlingshof, HNikolai=

N. Meyer.

2 gebr. cfdhene Betten mit Feder:
matragen,

1 gebr. Ejdhon:Buifet,

1 gebr. manber Speifetijéh und

1 gr. cicdhener Mleiderhalter

find billig au perf. im Mibelgejdait

Mieceth, ar. Sanbite. 25, 1 Tr. bod.

Gejchafts-
Cinvidhtung,

qut exalten, it su verfaufen Theaterr:
firafie Mr. 12, im Tabafémagajin.

3u Paufen gejudit gebrauchte

Comptoir-Einrichtung

al:  Palte, Seffel, Ropiertijdh,
Bacvidre 2c. Offerten =ub R. B, 7471
empf. bie Erped. Der Rig. Roid.

Bwei Sdultajeln 10" St x

Piv. gevaraph.

FandParten find billig ju verfaufen.

Hu  befehen vom 2—4 Thromfolgers
Boulevard M 33, Cun. &

Herven - Rad

fiir 45 RO 3u verfanfen. Homanom-
firafe 62/64, Du. 88

Das XIX. Jabehundert

in ot u. Vild, billig 11 verfanfen,
Romanomwitrafie 62/64, Ou. 38,

Wagen u, Sittel

aller Art, ald: Sproffenwagen, Ro:
Iejdhen, Peterdb, Trojdfen, Togearts,
Char-a-bance, Pferdegeichirre f. Stabt
. Pand w. billig vert, Aleranderiie. 15.

Blousen u. Rocke

werdert  billig angefertigf Clijabeth-
ftrafie NAr. 108, Dp. 2

“Mamen in J.Batcl)e

werden fauber ansquﬁl;rr Surmanome
frafie e 93, Du. 35

Welpen von sdjoltischen
Schaferhunden

(Collied) find au haben in Dagensbery,
Grneftinenitrake N 37 refp. 2. Eingang
um bie Ede ber Strefomitrafie 3.

Gut erhaltene Didbel

und andere Sadien find su verfaufen
Elifabetbitrafe 23, im Dof.

Gate gugtrrrleri Belpen

find su werfaufen in der 1 El'u:u'ohmg
grofie Snigitrake 22, 2 Ir.

Bagensh. Sommertheater.
(Tirection : Gmil Ridhard).
Bonnerdtag (21/4): Wicberbolung
per gr. Toppel : Borfieliung fie ein
@ntree. Bummelfripe. Gr. GBefangs-
poffe.  Dierouf: Yapa Bat's erlanbt
ober ®in Fleifdermeifter von fenfeits

he: "l‘l.ma.-
%mﬁ o Sung Miller.

Bon Stufe s Stufe. Lebensbilh mit
Befang und FTamy in 6 Bilbern vom
Dr. Hugo Miller.

Sonnabend, nodng. 3% Whe. Men !
Die goldene Taube. MirdensNooitit
in 7 Bildern o, Hofer. AIE erjte Kinbers
vovitellung ju fleinen Pretfen.

Eonnabend, obends 7 Ubr. Dad
Milchmibdhen von Schdneberg.

Angackommene Fremde.

Hotel de Rome, Staatsfelvetdr Graf
v, . Pahlen ans Groh-Aup, Grof Ploter:
Syberg oud Sdlofberg, Gouverneur
R. Sufolofin aud Smolensf, Gutsbef.
Bernbard o. Pefiold aus Reval, Jnfpelior
Boehm oud Bubapeft, DiveHor Penty
Balvin aus Teterdburg, Fabrifbel. Souis
Hirigmann oud Petersburg, Jngenieny
Tojtial aus Peiersburg, Wirll Stoaibeat
Sutiderofi aué Dorpat, Direltor Scdulte
ané Libau, Direftor Spinbler ausd Effen,
Dentift Garfomi sus Siew, StoatSeat
Nitiche aus Detersbnrg, Ardiitelt Vertfdn
aud fibau, Foufleute Albert Menge aus
Peterdburg, Jobh. Kofler cus TWinbau,
Dillet aus Berlin, Lubwig Kirdhoff nebft
Giemahlin aus Jferlohn, DHermann Lid
aus Diflelvorf, Robert Rircdyner aus
Griurt, Xoleph Rogofinsty nebit Gemaklin
and Warfdou, Alfred Wigalefmorth aus
Qonbdon, H. Minfler, Friedbrid) Blegmann
und P fury qus Tetersbur

Hotel St. Petersburg. &ulsbeﬁge:
Baron D. von Saff aus Laimjel, .
von  Detlingen  aus  Wifjuft, Boron
Rleiit aud Herrten, Se. Criell. Generals
major €. % Tengo aus Wilna, Frau
B. von £1[1cttfe[b Toal nebjt Fomilie u.
Bevienung oud bem uslanbe, Frou
Bett nus Ternan, Frau Chavanmed aud
Saufanne, Kauflente 0. Coudyman aus
Berlin, Ch Daney aus TWefbington, A.
TMager auw ago, Jngenieur F .
Malte nebit Gemahlin qus Kamenst.

Bollstiche, Yiefingjtraje

Freitag, den 20. Juli: Bobnen:
fupye, Rinderidmigel, Reid mit Budec
und Ranehl, Kaffee, Tee, Mildh.
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Belanntmadyung.

e Rund fdh an Ne 165,

Das Rigaer Jollamt madt bierdurd) befannt, dap am

7. Ananpt

. ¢ und an den davauffelgenden Tagen von

11 Whr morgend an, im Gebiude ded Jollamted nadjRehende
diver[e Warven meiftbietlidy verfeigert werbhen.

[Summa Fb&umm
¥ " 1]
amen Der Gewidyt. |2er aus: Namen ber Gewidt. [P
e Warenbenenming. Tiehenbe i Warenbenennung. fgﬁ;ghm
Cmypfinger. Gebithr. Gmpfinger. ehiihr.
Pub. REL| . Rub. | ® [[®or| &
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bg. 2pra & Co.... | Cinfadie Splelfaden..caviaiiaan, e 1;%3 BIHabt ceivneeses | Juiefice hu% 5 (26 28| 15
L fmup e ianen e L S S R W O S — [61/98] | = Boumwollene und wollene Damens| o
e S i . 1(33 | Soveh Quemth + .. v0 l R MR el i g
I'Quf;e;ierm TG e T e b %? g% ‘2“%22 é‘% ©. Gronida...o...s gnp§£m1pt?ten ................. 1'; ﬁ 232 gi
. % Sdulg .,,... X7 TH L 2 PO AR D raubenmeint ...e0s bigis aininp s sl !
| Barberbe mit Anilinfirbungen. ... 18 27 [ 102/69 B, Bornholot & G0l B EEQuMDONE « . nvrenroasssns e 15 | 5 || 64]86
P50 o] B SR R S 119 (18 || 804| 2 | W. Raufmantt...... ﬁ?mczmmﬂm .................. % gg 14|50
Sollageniur der Riga- } p = Mollene Teppidie <. .08 iav e
Drel. Gifenbahn .. f|| 2oien VNI b A e 20” 6351; B BRERRIg L oves Dicenifes cug Juteo.covvoeno| 231;,} 67| 76
|| @lasmwaren mit Verjterungenc.oanf| — | £ 2 Ropietprefie .- vs-sivarnnnevansn
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Status der Rigaer Commerzhank

pro 30. Juni 1907.

Centrale: Riga. Filialen: Dwinsk, Libau, Bilalystok, Reval und Lodz.
stellen fiir die Dividende der Bank: Riga, Dwinsk, Libau, Bialystok, Reval und
Lodz an den Kassen der Bank und ihrer Filialen, in St. Petexrsburg bei der Peters-
burger Privat-Handelsbank, in Meskam bei der Moscowischen Discontobank und in

Zahl-

[

L% £
Sh A ,,Wasa
Bei giinstiger Witterung Salis u.
Haynasch anlaufend, Freitag,
den 20. Juli &.;, 8 Uhr morgens.

- P, Bornholdi & Coy
Palaisstr. 0, — Tel. 25617

Ria —Arensburg.

Warschau bei H. Wawelberg und bei der Warschauer Discontobank. 3 Dampfsohift
AN | Congtantin
In 4. Filialen Dwinsk 8 2RO R
In Rigs. [LivayBalpsiok, e Summa. | Kapiin Pichel,
- Freitag, den 20. Juli,
pricise 6 Thr abends.
Activa. \ M. Lzram
. Rbl. K Rbl. |K. Rbl. ‘'|&. » ;
Onssa (Relchscreditbillets, @old- und Scheidemfinze)s.ssovsress | 110,411 |78{ 120,008 |91 239,415 g | Riga-Arensburg-Moonsund-
Giroconto: Reichsbank » cxoBEnlt® ... uiinnnune 3-. sessenann 130,720 28 ]13!237 48:2 g;g!gﬁzg 68 Hap“l-ﬂ“al—ﬁtpﬂﬂt‘ﬁburg.

Reichsbank Giro & Dépdit-Conto sesvsssasrssssssse 200,000 |— 329,322 "y 88 Das Dampfschiff
Discontirte Wechsel mit nicht wlal::dgar als 9 Unterschriften ... | 7,685,454 (16| 4,875,688 (55| 12,411,117 |71 mlmperator
Discontirte Solo - Wechsel, besichert durch Hauns- Obligationen, Niltolai II**

Werthpapiere u. commerzielle Bchuldverschreibungen . 410,700 |53 90,600 |— 501,300 |53 | Tubdhimtiniad Capt. €. Wolt
InoassoWechsel vvevesesessans vsweeph soussasasnsensunsanans b A0B70% 1081 77110 1011 1,586,908 ios] SEEEEEEEREL . G BRn L WOTET.
?Duuolmfu und 1;rloo;t:dwmpaplm und laufonde Conpons | 20,658 (52 1,064 (83 22,622 |85 n?g:::-ﬂna':npr;cha?rm-'-t-s'&dmmnf'

arlehen gegen Verpfindung von: #
516 gtaataps.pii;.at::'een hwgmmmmimwmﬂm 288,677 [42) 842,267 154 630,044 |dg Ri a g Hamhur
ngarantirten Ant e, onen g g
ond Pfandbriefen coviescansinenns R 810,309 (8B 01,876 |64 402,186 |52 5 ;
8) Waaren, Connoissementen, Warrants und Quittungen durch den Kaiser-Wilhelm-Kanal.
von Transportcomptoiren, HEisenbahn- Dampf- Der
- Bchifffahrta-Gesellschaften «ovveesaaseansanssecsess | 1,316,487 |15 570,586 45 1,687,043 |60 Schnoaldampﬁ::
erthpapiere: : T t
1) Btaatspapiere und vom St-as.terfa.mntirﬁe ssasssansss 81,468 (35 18,086 |54 100,404 180 | wfEREREGUANEE 4 l’] nn
£) Actien, Sh]]gatlonunu. Pfandbriefe ohne Staatsgarantie | 483,575 |53 105218 {20{  B38,791 73| Kapt. Langhans.
Worthpaplgru des Ri:urwgapimbém -~ i 143 604 120 g  Sommabend, den 21. Jull,

mt&pap e und yvom tﬂmﬂ iepveenssnns 20 4 = . e o A

by g e e U Lot 8 M i o Mt o g ok g "e"“"“;: ‘:;':'""'
rrespondenten ro): , iga — etls
8. Credite mitUntetlage von commerciellenSchuldverschreib, | 1,523,140 (16} 1,117,066 62| 2,840,206 |78 . 4 Wt
g;:gte ﬁt gntbzrllage yon grarthglapimn.. a, ki 1%,7?;% él , 20,621 14 3{;2 ,?)gg S'i ' Dampfer i
te mit Unterlage von Ba ttungen n. Waaren 358,1 9 51,042 |45 0, 3
b. Conto-Corrente von Banken und Handelshiusern.ss. | 742,622 [35] 351881 [08] 1,094503 40| OBARMKINS ,,OStSBﬂ
& o. dZeitwegg ungedeckte n. Blancocredite: iesssssvanss 205,068 90| 1,027,436 851- 1,282,505 (76 ln b
rrespondenten (Nostro)i r ! precher.
8. Guthaben zur Ve dor PRER i o4 iiis Vekdivaii 185,870 [22|| 718,867 183 004,537 |55 onnabend; den 21 Juli,
b. Imcassowechsel bei Correspondenten y.sysssssssssnse 75,088 |60/ 517,857 |83 592,925 93 pricise 12 Uhr mittags.
Conto der Filialen...... Vesscssssnbinbsabansnbnentianasaos | 8112814 1164 334,483 128{ 8447247 188 H. Lerum.
Ymtestirta Wﬂchsﬂlollo-....---.--.-...-n..an---o-tc.l-ncn 11—,0031 BDI 2,000 |— 13,031 90
gmdlnig‘t:;]];nkﬂfen..............".............. T 178,876 Qﬁrl 118,883 (91 207,710 86 —-~——|
um no nﬂ LA A NRERE R ER R RN RRARERE R R AR ERRRERN] 0(308 ‘10' 1’6*9 40 10'947 8{} |
Mnbl'uar und Elnﬂchtmzl"l.I.IIIIIll.ll.‘l'll..ll".‘llll' 33;612 179! 30(382 07' ﬁ3r994 b‘ﬁ T .
Immolhﬂien m RiEﬂ nnd Lihauctlu'ullolo.|l|-.|ll|-blonll- 306,862 89 BQ,{“}U o 368,8'62 BU
Conto pro Divemelllll.lll...t-|".|'..llIl.ltll!l.'lllll 286545 iso 883r250 4B| 1,172,796 08
Summa Rl | 20,851,040 Jm s i |3ﬂ 82,807,207 [04 | dirztlicherseits empfohlenes be- |
[ D.m on uu!‘_l-:ﬁnloiu.lcl;llonotl.lllovolrcollo-.au 445'38* 17 270'950 07 716’334 24 | thrte! Mittel gegen Nervo- |
assiva, | sitét, Magenheschwerden, wie
Stammoapital der Bank (20,000 Actien b 950 RBL)....s..iuvs | 5,000,000 |— — =l 5000000 |_|¥ such gegen Seekrankneit,
Reservecapital,sevresen. sennesnesbetsavanthsdiserubersave ] - 908017 108 = 'gog’g?g s | @ erhaltlich: in Original-Flacons
Amortisations-Conto der Immobilien in Riga und Liban «eseuss 46,020 45 9000 | 56010 145 |0 3 10 Gr. #u 65 Kop. v, 25 Gr
Einlagen; 1) Auf gewthnliche laufende Rechnung...... «o | 2083522 50 74906 123 ' . ¥ e B !

9) Unterminirte. S g " 65230 1’7;!;'{2}39 4,757,738 |73 m 1.50 Kop. in Apotheken u.

8) Anf fosten TErMiD ovensvsesanssnossssenccares | 9121541 62| 1520668 92 3622'2% 54 Droguen-Geschiften.
Reichsbank—ﬁompbek, Wﬂﬁhﬂﬁl‘n‘p&m WERERE RN AR R rm:m o ,342:301_ |29 '542:301 29 Broschiiren daselbst gratis.
mﬁg&?(ﬂéi:-.titouo.acoo.-o--t--a.c--lo.--onnn 2'045'558 rm 1'831'462 18 3'037’119 01 |

;. (I}nut.hahon mIVufﬂgnng der Oorrespondenten.s....s | 92,610,174 08| 983,765 (55| 3,493,930 |63 P
Go ondmmg:&am ):-l.oul|ultl.o!i‘- ----- iseBEEsRaEns 389’324 |71 l’m'm i'Bﬁ 1,486,711 38
Den_Correspondenten gnkommende Summen....ess.csns | 2,504,780 !10 1,404,739 (16{ 8,000,519 96 PEs PRS- BN
oﬂn‘tﬂ der Fﬂi&len sedn s dlesasgasinsassaeadna AR RN IR RN 691'032 BT 2’993’&78 53 3’584’1709 20 ”m“b‘m
Nichterhobene Dividenden auf Actien der Bank....e.ss..ss.s 15766 o} T T — |— 15766 160 Reduktions - Pillen*
EBrhobene Zinsen und Commission.....:sssssssssss shasaianie 820,339 127 174,907 (08 ‘Qﬁrﬂﬂ 30 gegen e
Pmﬂm der mtﬂltlmdm'Ba.nk...........-...u... 277’076 |09 | 2”’0?6 09
Ol)nto Jro Dlvm sssstesennns SssimmemsserssRARAREARRERE N 303'347 304 m’m B8O | 671:870 S{ Fettle]hiukait .
Accepte-Conto vuveenn. Sy e et 08 N LI 70,472 14 67,020 87 138,402 [01 . als ausges. Abfiihrmittel.
Stener-Conto : bproc. Bteuer anf seseebiinseii 2,568 42 2,030 85 1598 lo7 v
0,216 pOt anf Giro & Dépdl..ssrasrassiavissssvesensacnns s 164 27 a4 01 208 88 Mm T‘"m“ -
J Vorkauf in allen Apotheken
{ Summa Rbl. | 20,851,940 |72 19,55.5_,263]33” 29,007,207 04 und Droguen- Handlungen.
Werthpapiers sur AufbeWRhrUDg. v seususavssessessneesnnees | 3011092 1051 1,100,720 ls8]  4211,645 Jrsl

Empfehlenswerte

BADER - HOTELS
.« PENSIONEN - -

T

e ,Rigasche
Expedition.

Asnfragen i f di
Bei ets, bezishe man sich gefl. stets anf
Rundschan®. — Insertionsbedingungen durch dio

e

Baden-Baden, Uilla Bellavista vorsiigl. Pension M.6; behaglhim,

v. M. 2. Schinsic Lage am Wald,
Berlin, Mittelstr. 7—8, im Zentrum 4. Stadt.

DOM-HOTEL.

In nfichster N#he d. Kaiserl. Schlusser, des neuen Don:_ts,
der Strasse Unter den Linden . des Zeph&lhshpl;ﬁs
Friedrichstr. Mit all. Komfort d. Noeuzeit eripgerm .
Plektr. Licht. Zentralheiz. Fahrstuhl Ziv. Pg o,
Zim. von M, 260 an. Bes. Rich. Schade.

86ea® 20980
BERLIN W56 _Fiirsten-Hotel

Markgrafensirasse 49,  Gegenfiberd. Kgl. Schanspielhaus.

Yoraeh ruhiges Haus, Modornster Comfort, FreieLage.
Dicht 1.“1?:’: Sehfoss n, . Linden'’, Nahe Bahnh, Vriedrichstr.

©069900090009000

Biankenburg/ Harz,Hot.KaiserWilhelm a.Bahnhofspk-

Dresden — Hotel Bellevue.

Altrenommiertes vornehmes Haus, — Unvergleichliche
Lage an der Blbe und am 'Theaterplatz. — Inmitten
stimtlicher Sehenswit rdigkeiten, — Elektrische Beleuch-
tung. — Lift. — er in jeder Mtage w. in Ver-
bindung mit abgeschlossenen Wohnungen. — Einstell-
viume fiir Automobile. R« Rommefeld, Direktor.
Dr. KShler. Das ganze Jahr

Bad ElSte gedfinet. Simtl. physikal.-diiitet,

Heilmethoden. 2 Aerate. 1) Blutarmut, Nervositit, Magen-,
Stoffwechsel- und Herzleiden., 2) Bewegungsstirungen
(Rheumat., Knochen-, Gelenkleiden, Léhmungen, Tabes
ete.). Winterkuren mit Benutzung d. Kurmittel d. Bades.

Bad Elstel. Medico-mechan. Institut. Zander-

apparato, Massage, Uebungsthe-
therapie (sinusoidale Hergbehandlung), Riintgenlaborator.

rapieh. Tabes, Orthoptidie, Elektro-
Dorotbeenbad — Gotba.
Bornehme deythcde Kuranfialt fiic StoFwedielfr. (Gidt,
Rbeuttia, JI8dias, Tobagra, Bhuttrantheiten, Obftipat 1c.),
Merven:, Hervifrantheiten 1. orthopad, Veidens — Die
arofiartigen Heil-Ginvidhtungen geigt illuftvierter Profpett.
m'Sdr°! E{:‘be’n von Hodpwald unb Bergen,
nrg_ﬁgﬂd;c {&inrid)har[tgqgn file Rup
und Unierhaltung, Vornehm behaglither Crholungsort
8 { Familien. Lon Stettin Bahn: und Schiffverbindung. B

(Schw.) Genfer See. Schinste Lage a. See
"u“mnx u. Kurh, elektr. Licht, Zentralh., Bider,

#oe5 WEBER's HOTEL DES BAINS, oowss

rand [Hotel Ceinfelder s

pgﬂtl{m&ﬂ.tﬁ it miin d) en Tegeniit, b, Botan. Farten

Bad, Winterpatten 4, bent neven Suftiypalaft.

Grand Botel Ceinfelder Iiinchen. Gebr. Sthwarz.

Sanatorium von Sanititsrat

unmittelbar am Ofifeeftrand, wms=

Stirkste Schwefelquelle in Europa,

SO Schwefel-Schlammb#der, Zander-
T ‘saal, Inhalationen,
3 Schwefel- u. Solbider.

Nenndorf |

Prospekte frei d, 4. Kgl. Badeverwaltung,

Gicht, Hautkrankheiten, l;
bei Hannover

bei Hannover. Zimmer mit Pension
5 Mark tiglich. Frau Ballus,

Kyl. Bad Nenndort
Bad Neuenahy Jilo Sunbaldt 50v e

bed grofien Sprubeld, bed Trinfhaufed und bes ;‘;:‘:;‘ﬂ‘:?ﬂMQ

Bad Kissingen, Wirttemberger Hof, "otel Pensian,
Zirn. v. M. 1,80, Pens. v, 51/a M.anD. 200551, GA1LLE, Adolflﬂ'ah:}:-, ﬁgi

in Thilringen. 825 Meter. Klimat:
0|]Brh0f waldreicher Hthen- und Tmﬁ%ﬁ:m

Gd.-Hotel Wiinscher. Vornehmstes Ha
in unvergleichlich herrlicher Lage, rubigst :I;a aéf:::ﬁ?::f
direkt am Hochwalde. Prospekte durch die Direktion,

Kosterruine Paulinzella i Thir. He Sommerfrischo,
Gasths. MENGER.Pens.4!/3 M.an. Bad. Gaechirri. Ee::‘&;:l]der
Hofp. m. Fam.-Peni., Raif. Wil6r .

|P0t$dam fte. 11. Bim,n. }‘-50, ﬂ:rtlif.n.;[%;i

an. Anerfannt quie Kilde, Gart., Bib, el &Iu;
Qm Hans Febdel 3 10berhary, find.G .
Sremanparton, I(DICPRE  Gessers fnk Cefounge
b.gut-Berpfleg. Bibliot)). Biberi.H. Elec.Lidht, Jnh L.y, edc[i.

- = Ostece-lmsel-Sanatorium  Diat nach
se"ln [ﬂugeﬂ)mm.mlg,nr.nm.ha,,.k,_ r.Lahmann

Hote! u. Pension H
Thale,. Harz. V3 Diana, L “Ra}ig::.‘ S
v. Bahnh,, in sohnster Lage des Bodethals als stauh&ei.;
Insel m, reichhaltiger Soolquelle, Fichtennadelbiider ete,
gr. Park m. alt. Baumbestand, 80 Zimmer und Salons.
120 Betten. Renommierte Kiiche u. Kellar, Omnibus 2 jed:
Zuge, Prospekte gratis, Besitzer €. Schatz,
bei Eisenach. Kurhaus Luisenbad. Fomil;

Thal Herrliche Waldsommerfrischp, Ems;‘;?tl;ﬁ;f:ﬁ
Dotj Waldjenjee E“g?&"gggg-@ﬁﬂéﬁﬂ&m.n.ﬂReet‘.bntd
S T T . age a. 2
eingeridtet. 908im, Rrofp.d. b, Bef, FrEanz Lai:s?téntl.l?}g#;ﬁ:et
Waldbof-Elgershausen fheirerevins
Beilanstait filr Cungenkranke, Diagige Freife. m}oizeét::
Hl Wiesbaden: ,,Hotel Nizzats, Prospact franco.

Gedrudt in R, Ruey Buddruderei, Rige, Domplay 11/15, auf einer Bwillingsrot~+iansmaichine dec BVogtlindijfen Mafehinenfabriz L@, Plauem




Heval. Der Gouverneur Bajdilom
bat, mi_e ber Jev. Beob. melbet, am 18. Juli fein
Amt nicbergelegt unb bie Verwaltung des Gouver-
nements Gitlad vem Bige - Gouverneur I, von
@iers iibergeben.  Se, Grpellens verldft MReoal
Sonntag, ben 22, Juli, mit bem 7 Uhr-Abendauge.

— Muf einer am 17. Suli von Dden MWrbeitern
ber Bellulofefabrif abgehalenen Werfammiung De:
idlofien fic, wie bie Nev. Jtg. beridlet, die Fabrif:
abminiftration gu erfudjen, 8 entlofjene Arbeiter
wieber in Den Dienft au ftellen und ywei Wrbeiter
gu entlaffen. Da bdie Diveltion bamit nidyt cine
ngrfmubm war, Daben bie Nrbeiter ihre Arbeit

ema;‘[teﬂt.
cterdburg. Den Birih. Webd. jufolge Hat ein
augenblidlid) in TWladiwoftol weilenber Wgent ber
frangdfijden Regievung den Borfdilag gemadyt, bie
jibijhen Emigranten auf ben groken freien jrans
aofiichen Linbereien amyufiedeli.

Petersburg. Geriidte fiber bie Gin-

berufung cines Giabtefongrefies
waren in legler Seit in ber Prefle aufgetaudit.
Jeat evwoeift 8 fidh, Dafi von bem maRgebenden

Slellen nichts in biefer Richtung geplant gemejen
ijt, fondern baf ein Dicsbesiiglihis @efud einer
@ruppe von Privatperfonen in Diobfau bem M-
nbfterium Des Junern cingercicht worben war, aber
abjdlagig bejdhicben worben ift. Es ftellt fich nun
nacdhy ber Pet. Big. Lerauws, bafi  bie eigentlidhen
Hintermanner diejer vorgefdiobenen Privatperjonen
bie Beiter bes , Nuififden BVolfzverbanbes” maren,
bie in Unlafy biefes geplanten Stadtefongrefies ihre
Parteifandibaten fiic die Meidsbuma mehr in den
Borbergrund fdyieben mwollten,

Petersburg, Unglidsfall auf ber
Bentralajiatifjden Bahn Der Bers
Tebeaminifter hat am 17. Juli vom Ghef ber
Jentvalafiatifchen Bahn  nadyjtehenbes Telegramm
etfolien: Durd) einen WBilbbad) ift auf der Strede
Bomi-Artidhiman der Cifenbabndbamm von ber 372.
bis 378. Werlt unterfpiilt wovben, wobei bie
Telegrapbenleitung dort jerftéri und ber telegra-
phijhe Lerlehr unterbrodhen murbe. Nodh wvor
ber Tieberberjtellung des felegraphiidien BVerFebrs
murbe von  ber Shation Artidman cin Giiter-
gug  obgefertigf, ber injolge ber Unterfpiilung
pes  Babnbammes auf ber 578, Lerft Halt
madte. Gimwad fpiter gelangle von berfelben
Siation ein Poftyug sur Ubfertigung, der auf den
anf ber 378. MWerjt flehenden @fitersun  flieh,
mobei  mefrere, fiir  Dden Paffagicrverfehr herge-
ridhtete, mit Menfden angefillte LWaggons wvierter
Rlajje zertvimmert wurben. Lon den Pofjagieren
vierter Klafle (Gingeborene) wurben 4 getdiet
und 18 vermunbet und leicdht verlept. Don
ben Vermunbeten verjtavben 16 im Gifen-
bahnbofpital wu Asdabad, wobin fie gebrad
worben mwaren. Ter Verfebr mwurbe burdy bie
Rataftroplic voriibergehend unterbrodien.

- — Das Bentrolfomitee ber jioniftis
fden Vereinigungen fat diefer Tage an
feine Ovgane in ber Proviny ein Runbidreiben
verfanbt, in Demt ¢8, nad) ber Pet. Fta., heibt:
S0ur Die Demofratifierung  der Stoaisverfofiung
fampfend, mwerben wir filr bie Gleidberediigung
bes jiibijden Wolfes, fiir feine Sprache, filr Ler=
tretung Der Minoritaten wnd fiie die Sonnabend-
tube eintvefen. Filv unbebingt notwenbig erflivt bas
Rentralfomitee bie Bilbung einer parlamentarijden
jubijcheniFrattion.” DasFivtular jhliest mit folgenben
Worten: ,dm Hinblid auf ben ftels junehmenden
Sepnratismus im Judentum, der bie eimpige fon-
geniviecende  Drganifation  bes  Jubentums, ben
Berband der Gleidhberedhtigung der Jubew, einer
jhroeren Rrifis jugefiibet bat, wive bas Rollegivm
per TWahimanner gubiinfiig als bie Jnftitution ans
jufeben, melher bos Verfrauen Dber fitdifchen
Dafjen gugufithren ift.  Cin bevartiges Kollegium
fonnte uns Gutjdidigung filr eine etwaige Micders
lnge bei Den Wablen biefen.”

Fiivft Vorghefe trifit auf feiner Ju-
tomobiljalrt Pefing-Parid am Heutigen Donnerss
fag in Petersburg ein. Um ihn ju begriten, foll
fich um 10 Uhr wvormittags vom Jfjaatsplap aus
eine farawane von Mutomobilen nad) Jaréfoje
Gfelo begeben, wo jwijhen 1 undb 2 Uhr iags die
Pegrilfiung des  Fibnen Sportsmannes ftatifinden
follte. Su Gfhren bes Jilften finbet um 8 Uhr
abends ein Banfett bei Contant ftatf. Freitag jept
Ficft Vorghefe fiber Pftow, Wilna, Wirballen,
Berlin, Miindien ufw. feine Reife fort,

Petersburg. Neber eine Kollifion auf
bem Finnifden Meerbufen lefen wiv im
©t. Pet. Per.: Der DVigeprifes des St Pelerss
burger Jlup-Jachttubs, Herr G B Ohlien und
beflen Bruber Here T, P. Ohljen, befanden fidy
am Sonnabend, um 5 Whr nadymittags, auf ihrev
Sreuzerjadit , Gloria Deo” auf dem TWege
nod) TWiborg. Das Kommanbo ber Nad)t Leftand
aus 3 Matrofen. Als bie Jadit in der Mabe
von Surfalo (;wifden Sotfa und TWiborg) den fo-
genannten fucaloer faval paifiecen wollte und
vor Dem Tind jegelnd, Das jdmale Fahrwaier
paffiecte, faben bie Jnfafien ploplic) bas Minens
boot 9r, 214 in voller Fahrt (efwa 16 Deilen
bie Gtunbe) auf fie gujtenern. An ein Nusroeiden
mar widt mehr ju benfen, und ba bas Wiinenboot
jeine  Sdnelligleit nidt redusierte, war s allen
auf ber Qacht befinblichen Jnijaffen flar, Ddah ca
ju einer furdgtbaren Kollifion fommen nu‘:ﬁl."
Beibe WBrider fprangen fofort jum iwenigec
gefifrbeien Borberdedt, wubd ihrem Veijpiel folgten
swei Dlafrofen. Howm  war  dies gefdelon, 1o
jpaltete aud jdon bas BJIinenh‘ont ble_
y®loria Deo” mit lautem Krach in jwel
Teile DL P. Ohlien murde turd bie _%uﬂ)t
bes Mnpralls in  mweitem BVogen ins LWajfer ges
jdhleudert. G P. Oflfen und bie beiben DMatrojen
tiammerten fidh fofort an einige umﬂe:-fcbm:mmen'bc
Brudjticde der Jadt feft, ber britte Viatrofe geriet
unter bag Minenboot, reltele jedod) hu‘{d; ge-
manbies Tauchen frin Leben. Tun erft hielt bas
Minenboot il und es gelang mit febr primitiven
Rettungsmitteln, bi= auf  bem MWaffer  umber:

freibenben Ynfoffen ber Jadt am Bord bes Whinens
[diffes au {daffen undb fie nad) Kotfa gu bringen.
Der bas Minenboot fommanbicrenve Offigier fithrt
a4 feiner Enifduldigung an, baf bas Slover feines
Sdjiffes in Unordnung geralen fei (1) lnter den
Ditgliebern bes St Petersburger Fivf-Podtllubs
bat der gejdyilberte Borfall viel bifes Blut erregt.

Polen. Gin Teil ber litauijhen Beodtferund
foll bei ben Wallen wnicht mit dew Bolen jufommens
geben wollen, jonbern mit ben Mujjen. Eie haben
infolgebefjen {nﬁnn beim Gencralgouverneur ein
Gejud eingereicht, in bem um Ueberfihrumg er
Litouer in bie Sturie ber Nufjen gebetent wird.

Dostan. Hur Lelegiertenveriammiung ber
monavdyijtijchen ‘Rarteien find 50 Werdrveter aus
ben verfdiedenjten Stibien Nufzlanbs eingetroffen.

Poltawn, DHier it ein Bloc ywijden ben
DHobriften, ber Partei der Nedyigordbnung unb ber
Rufffoje Sfobranje juftanve gelommen,
_Saratow, Die Nr. 75 ber radifalen, von
cinem  Heren Karadaniony  rebigierten Teutfden
Wolisgeitung in Soratow, it mwie bas BVlait in
Me. 76 meldet, {onfisgiert morben.

Samara, Das Grgebnis bes Unfenthalies bev
erflen  tempordren bteilung Ddes Ronjeils  ber
DBawernbant befleht in ber AbTornmanbierung von
31 Liouibatoven mit einem Siabe von Sdreibern
nnd Lanbmeifern, bie 96 von ber Banf angelaufte
Giiter mit einem Wrveal von 280,000 Defjjatinen
liquibieren folen.

Ghevfion. Cyndjuftiy Der Gol Juga
beridtet nady Gradhlungen von Nugenjeugen, die
vont ber Station Sdeftafoofa eingetroffen  find,
bah vor einigen Togen bie  Cijenbabnpolizel  brel
Anaeftellte bed Gules ovon  Pawlowit  wverbaftet
babe, Hmei von ihnen Dhatten fich felbjt ber
Poligei geftellt. Die Veranlajjung jur BVerbaftung
fet in folgenvem gu fudien. Der in ber Mibe von
Edjejtafowfa  mwobnenbe Gutsbefiger Pawlowifi
Datte bel einem Ditt buedy feine Felder ein BWauerns
pferd bemerft. @r wandte ;id) an bem Bauer, der
jein Pferd Dolen gefommen wor, mit der  Froge,
warum v fein Pferd auf ein frembes Feld ges
Iaffen hobe. Der Bouer antwortete, bns  Bferd
babe fidy felbft bierber verlaufen. DHievouf feuerte
Pawlowili cinen Schufi ab und fitete bas Pferd.
— Der Jnhaber Des Lferbes begab fih  bavauf
mit anberen Bauern auf bad Gut von Pamwlowiti
und erflirte Dort ben Leuten Pawiowitis, boh
ber Gutabefiser fein ‘Dferd eridhoflen habe und er,
ber Jmlober bes Bferdes, §id) baber ein anberes
Pferd vom Gute nehmen mwerbe. 6 fam ju
einem  Streit  poifden  ben Gutslouten wnd ben
Bauern, mwobei bdie Gutslente cinige Scilfle ab-
feterten, ben  Befiber bes  eridiofiencn Lferdes
Thwer vermundeten und befjen Soln ibiefen. Ans
Furdt vor ber Londjuftiy ber Vauern eilten bie
Gutslente  jur Stafion, wo jwet von ihnen fid)
felbft ber Polizet ficliten und der briite verhaftet
murbe. — Wie weiler bevidiet wito, yog Dievauf
eine Bawernfdor gum Vabnbof, {dleppte bdie im
Stationsfonter in Haft gebalienen Gutslente hers
aus ud bte an ihnen Lyndyjuftis, inbem bie
Lauern fie ju Tode prigelien.

Obefja. Unter hefiigen Vergiftungss
fomptomen ecfranft ifi, mic ber Ruff. SL
aus Obefia beridtet wird, der @ebilfe bes Tbefjacr
Bolijeimeiflers Nasijhesti, €hef ber Seltion
ber Gebeimpolizei. — Die Kranfheit nabm
glefch su Beginn einen afuten GDhavatter an. Die
Dingnofe mar fhwer.  Cin  jujommenberujenes
Yerztetonfilivm  fam  [dlichlid sur einftimmigen
Uebergeugung, bap Hojijdemeti offenbor mit ivgenb
einesn  langfam  wicfendm Gt vergiftet worben
fei. Wian mutmaft, daf) die Lergiftung im Lofale
ber Deteftivjeltion exfolgt fei, wo Magijdewsfi Tee
au trinfen pileate. Der Fujtand bes Kranfen ift
ernft. Un jeinem Rorper baben fid) Fleden geseigt.

PreBitimmen,
Bur Raiferentrevue in ben beutf{den
Gemdfjern

Oringt bie Mittwodnummer ber Slowo an
leitenberStelle einen Nrtifel, in bem fie ald nid-
ften Girund filv bie Raijersfammentunft den durd
ben  fpantfd-frandiijd-englijen Dreibund ange-
Gohnien Berfud) efner  Jfolierung Teutidlands
anjieht. Den Verfud), durd) eine Annalerung an
Rufland, Fronfreid und England bicfer Gefabr
vorgubeuger, finbet die Slowo nur natiiclid), jumal
wenn eine foldie Den guten BVeziehungen su Oefterveidy.
Ungarn unb Jtalien wichi ju nabe trefe. Rufland
habe feinen Grund, einem jolden Inndberungss
verfudie ausjumweidien: ,Jm Gegenfell, dad Be:
jlveben Deutidlonds, fid Rufland su nabern, ijt
ciner ber beften Bemeife bafilr, dal ber TWeg, ben
ple  ruffifhe Politif in lepter Beit eingeidhlagen
bat, ber riditige it. Und biefe Politif muff Ruf-
land unentregt fortieBen, menn es fid) ben Frichen
crhalten will, ber gegenmartiy fiir uns widtiger ijt,
als allea anbere. ©omelt bie bdeutfdien Bes
flrebungen  bem nicht miberjpredien, fommen und
miiffen fie Dei ung anf @ntgegenfommen  fiofien.”

pUber — fo fabrl bos gemannie Blatt jort —
man barf nie veraefjem, Ddap, bei Den enigegens
gefepten  Jnfeveffen  und  politijdien  ufgaben
Deutjcdhlands wnd Ruflands, Dentidland niemals
Hand in Hand mit Nupland agehen fann; bafy die
Quierefien Deutjdlonds Ddenen Ruflands wiver
forechen unb bah fdhon ous bem Grundbe eine
vollige Bereinigung ihver Hiele und Aufgaben un-
Penfbar ift.”

i erfler Qinde fame fitv Mufland und feine
politifhen Anufgaben Franfreld), bann England und
Yapan  in  Beivadt, welde Rujlond bei bex
dufredhterholiung  Tes  Friebens und bes eure:
piijden Gleidgewidids wnterjiigen fonnten.  Grit
foweil Diefes Brogramm nidt angeloftet mwurbe,
fann man fid) in LVerfandlungen mit Deutidland
einlafjen.

- #
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‘Eetqrﬂhurg. In ber Slowo ift wvon
nevem ein . gegeidyneter Artifel , Die poli-
tifde Bergangenheit und ulunft berx
Letten erfdienen, in dem auf bie Notwenbigleit
fitr bie Letten, ihre revolutiondren und nationalifiis
idien Deftrebungen aufpugeben und mit gum Lonflis
tuttonellen Bentrum gu riiden, hingeriefen wich.

* *

- #®

Die Nufffoje Snamia, bas Organ der
edbt-vuffifden Leute, fallt fiber die ,Wiwbentirdger”
Der, welde ,Finftlid) Gereistheit geaen die Regie:
tung” fdaffen. Des Pudels fern it  maticlich
bie Grbitfernng Der  Nuiiloje Snamjo, baf s
Rabinett Stolypin  fih nodh {mmer nidht Den
wabrhoftruffijden Leuten mit Hout wnd Hanren
veridyreiben will. Veildufiq bringt bie  Nufjtoje
Snamja  eine  redt beadhtencwerte Crilirung,
wohl bas Jnierefiantefte an  ihrem gamen
rtifel. €8 wurbe wor  einiger  Feit
mifgeteilt,  baj  General  Wenbdrid)  cin
Jirfular an die Gijenbabner erlafien hat, burdy
weldes biefe gevabegu gejoungen werben, in
ben Berbanb bes ruffifhen Bolles einutreten.
Das Befanntwerden bicjes Jirhulars madie auf
bie Gefellidhajt cinen jo jdledjien Ginbrud, baf)
es umgebend BHalboffizios afs ,,erjunden begeidme!
wurbe. Enfriiftet erflrt Nufffoje Snomja, baf
bies ,,verjtandige, chrlide” Birfular exiftiert.

dusland.

Riga, den 10, Quli (1. Auguft.
Bom Hoager Kongref
ift ber befannte englifbe Nournalift und Frichenss
apoftel Mr. Steab nady Lonbon juriikgelehrr, wo
er cinem Wertrefer der Lrefje erflirte, or Habe
nur jehen wollen, ob Siv Henry Eampbell-Banner:
matt  in Englend eigentlid) nod) am Nubder fei,
obet ob bie britijhen Gefonbien im Dang jest
ibre Jnjicuftionen von Sir Francis BVertie, Ddem
britifhen Botidafter in Paris, erhielten, ber als
Gegner fer Nbritfungsyolitit belanut fei. Gr 3o
in fehr fdavfer Weife iber ble  britijden Ders
frefer  ber umb meinte, Das  cimyige, wos
fie erreidyt Ditten, fel, bag bie
Reputation Gnglanbs nls DBorfampferin
Des  Jriedens  enbgiiltip  verniditet mworden
fei. Wie ber Raln. Jig. fermer aus Lonbon ges
melbet wirh, ift es jebenfalls Tein Fufoll, Daf
aufier ber Tribune auch bie Doily Newd geqent
bie britifden Bertreter im Hoag Veldwerde filrt,
Die Daily Tews bemerft mit siemlicher Bitterfeit,
als ber Premier davon gefprodhen Babe, bafi
Cugland fid an bie Spie ber europdiidhen
wricbensliga flelle, fonne ibm faum eine falte und
pormiidie brifijde SPolitif bei Der gweiten Haager
Sonferen vorge{dimebt [aben, wo Englanb bie be:
jtintmten Friedensvorjdlige anbetn uberlnfie unb
nicbt  einmal fonderlid)  fdnell mit ber Unters
jiipung bed amerifonijden Sdicbsvoridlages bei

ber Dand fei.
Dentfdhes Reidh
Ngitation gegen Fiivjt Biilotw,

Senmgeidinend fiir bie Schmwierigleit ber Bloct-
politif bes Meidsfanglers ifi folgende Auslafjung
bes vechisfonferoatioen Reichaboten :

»Ein gewiffer dibeviicigerter Mimbus, ber jabre
long finjiliy gefdaffen wnd gendfrt worben ift,
obwobl er fiir ben tiefer Blidenden von Anfong
an ein Matfel war, fdeint finef im Lerfdwinden
begriffen; er hat fich allmiblid felbit um feine
flittergolnige Etrablenfrone gelbrachi. So bat aud)
ben  MNorbernener, vom W TB, verbrelteten
Neuferungen bes Neidisfonilers wieder 3u augens
fillig ber fraftoolle politijde Terv, mie bie felofis
ftandbige Gigenart gefeblt, fie waren Seolonrofolo,
Aofjabe, nidt Grunbmawer, Jitet wund fontemplos
tive Betradtung, aber feive fiibrenben Oviglnale
gebanfen, Yoeit melhr afthetifdi-philofopbifdies Feull:
leton, als politiicher Reitartifel. G5 ift qui, wenn
bie Grienninis ber niihternen Wirtlichleit felbft
in Denjenigen Sreffen, bie fonft bie Mrbett bes

Ditrjten Dodiitellen, ben alliu fdonm Sdein ab-
[6jt; beth TBabrheit ijt iiberall von Nugen unbd
bewafrt vor Enttanjdungen oaudh i evnfterer
Stunbe.

Nufftand in Famerun.

*— Hus Kamerun wird gemelbet, dofy fid unter
ben Befennern bes Jslom eine Gabrung bemerfbar
madje, bie leidt qefahrlih merben [Hnnte.

G5 beftatigt fid), fo mird jeht ber Honigsh.
Allg. Htg. gemelbet, bafy Motive religisier Jatur
Den neuen Nuffiond  in Someyun veraniofit Hoben.
Xm Jslam liegen gemaltige Grplofivitoffe, gegen
bie es nidi leidht ift, redptgeitig Lorfehrungen ju
treffen, Gollte ¢8 fidh nidt um lofale, Jonbern um
allgemeine religife Unruben banbeln, fo wichen
gweifellos audy bie englijdien und franofijchen
Glebiete ftarf bavan beteiligt fein. Die Unruben
find — Diefefyolgerung 3ieht basB.T. — eineDlahnung
au einer fonfequenten Jslampolitit. Der Yolow wmadyt
pen Megern beftandig Fortidritte, €5 ift aber
febr fdhwer, ebminiftrativ einer Meligion Deizufom.
men, bie nidt nur ble Unbersglanbigen migachiet
fonbern beren @runbja ift, in jebemn Wnbersaldn
bigen fdhon in feiner Gigenfdiaft als Nidibefenner
bes Jslam Den Tobfeind zu erbliden.

Berjdiedene Nadridien.

— Der Regicrungsprafibent in Lieaniy  berief
bie Lbherbiivrgermeifter wib Laniriie bes Negierungs:
begirfs Qiegnif fiix AUnfang OFober zu einer ge
meinfamen Beratung nad) Liegnip. G5 follen Yes
{dliifje peqen bie Jumahme bes Verfaufes von
Doutfdem. Boben in MNicberidlefien an bie Polen
gefalt werben.

Jn ciner  Bffentlihen BVerfommlung Fam
Peters auf ben befannten Thrfenbrief su jprecien
und betonte, bafj Bebel nur der Gefdobene geweien
¢l.  Ten Bemweis hobe er, Peters, unbd er nehme

#

i ait, :L‘c:f; in het_n Egtwaeﬁ‘ in Koln  elwas  melr
Juitlarung  gejdaffen  mwerben wiivbe. Bebel fei
gon einer Elique buplert worben, bdie in  ber

Solonialableilung  Des  Uuswartigen Umies
finben fet.

Glegen  biefe fdmwere Bejdulbigung wird mwohl
bie Megicrung nidt umbin  Tonnen, Stellung

nehmen.
Qefterreich-Ulngarn.
Der Nusaleid) swifden Defierveih und
lingarn,
Au bem  Jidiler Rorvejpondenten ber Neuen

Trelen Prefle fngle TWeferle fiber den Stanb bes
Husgleids:  ,Jd Doffe beftimmt, baf wir zu-
fammentommen  werben,  weil mic jnjommens
fommen mijjen, nidt nur ous wictidaftliden,
oudy aus politijden Grinten. TMur ift die Oeffents
licbfeit ein idlechter Wiitarbeiter. Der 1893 er
Husgleich fheiterie nuy, weil ber Beginn ber Bers
Jandlungen publigiert wurte, ober biesmal Doffen
wir 3u befjerem Enbe ju fommen.” Dlinijterpris
fibent ek fagte gu  cinem Jnierviewer, e8 fei
unbeareiflich, dafi manche jwilden ibm und We-
ferle einen Gepenfal fonjtrideren mollen. Er fei
vielmehr bem ungarifden Minifterprifibenten durdy
[ebhafte und von diefun crwiderte perionliche Sym.
pathie verbunben, und barin liege bie Biirgidaft
bes befinitiven ®elingens des Nusgleidys.
Hnftimmigfeiten in der ungarijden Koalition.
Wahrend von  ber  Rofjuthpartei nody immer
gegen ben Minifterprafiventen Bed und gegen Das
Sujtonvefommen bes Ausgleids wit bem Bemerlen
geldiiet wich, dap durdy bed newe Uebereinfommen
wicber mnur  bie Jniereffen Dejterreihs geforbert
merben  und  Dafi ohme Tremnunp ber berjeit ges
meinjomen  Bonf  ein Anogleid  ebenfo wnmoglid
fei wie mit ciner Grhohung Des ungarijdhen
Cuotenbeitrages, erflavte  Welerle ungarijden
Journaliflen, bder Musgleid) miife  fowobl aus
wicticaftlichen wie  politifdien Griinden juftande
fommen, Da in jungfter Jeit in ber Unabhans
gigbeitopariel jich Die Stimmen mehren, welde bie
Bilbung eines veinen Kofjuthiabinetis jorbern, be-
jtebt  Dbie Vefittdhtung, baf bie Kofjuthpartet ben
usgleich Deniien mwerde, um  die Hoalition gu
jprengen unb ibr alleiniges egime su begriinben.

Srantrei .,
Jole und die Nationaliften.

Die Grinve fiir die Aufjdicbung ber Ueberfiths
rung  ber Reiche Jolag iné Panihéon werben jegt
som Gl DBlos angegeben: ,Dic Anbhanger der
einjtigen  ,, @encralftabler” betracdifeten mit Hedyt
bie Ueberfiifrung Der Reidhe bes Derfaffers bes
JJaccuse”Ariilels als  eine jdymwere MNicderlage
threr [ignerijden Uemiihungen und bejchlofien bess
balb, bie feicelidie Siifne burdy cinem Hanbdftreid
unmdglih v moden. Nod longen Beratungen
einigte man fid) bafin, bal bic Verjdmidrer ben

Sarg  Jolas  bei  beffen  Ueberfiihrung von
pom  Friedhofe Tontmartre nod)  bem
Pontheon cuf Der hierfiw in  Ausfiht  ges

nommenen Seinebriide vom TWagen teifen und in
pen Strom mwerfen jollten. Tamit ware nidht nur
bie neplante republifanijde Sunbgebung ins Wajjer
gefallen, fonbern oudy fiiv immer laderlid) unb
mithin unmiglid) gemacdt mworben. Dicfe geniale
Jbee entziicfte Die Veridmiver dermapen, Daf  fie
wollgefillig bavon fpracdien, felbft an Orten, wo
ihre, operivaulihen Miitteilungen an  unberufene
Ohren gelangen fonnfen. Dem war in ber Tai fo
und Der Poligeinvajeft Lepine verfidndigte unvet-
aitglih  ben  Miiniflerprafibenten Glemenceau, Der
jeinerfeits im Ginvernehmen mit ber IWitwe Jolas
bie Bertagung der Seremonie anordmete.”

Die Generalentsmwallon.

Nadh bem  nunmehr vorliegenden enbgitltigen
Groebnis ber Generalratswablen in Franfreid) find
von Den 1200 Gemablten 253 Meoftiondre, bdie
jomit 20 Sige verlieren, 10 Nationaliften, bie
16 Sige wverlieren, 137 Progreffijien, bdie 47
Sie veelieren, 297 Republifancr ber ¥infen, bie
14 Sige gewinnen, fowie 565 NRabifale unbd
Soslaliftifd-Habifale, bie 65 Sige geminnen; bie
unabbingigen Soplaliflen  geminnen 2 Sige und
bie gecinigten Soglalijten cbenfalls 2 Sige.

Die frangdfijde Provingialverwaltung bafiert bes
fonntlig auf oer @inteilung  bed Meiched in 8T
Depactements. An ber Spige ber Departements
jefien Die Yirajeiten, Demen Die Gleneralrlte —
eine Art Provingialtag — jur Seife flehen. Sie
beftehent aus fovielen Ditglicbern, als bas Depars
fement Rantone hat.  Alle brei Jabhre with ein
Drittel der Albgeordneten erneuert.

Die vorliegenven Hejultate (affen erfennen, baf
per republifanijde Vlod {iberall cinen neuen und
frajtigen Juwadis evbalten hat, qroptenteils auf
foften der gemifiiglen Nepublifaner, bie fowoh{
von Den offenen Jlealtiondven, ale ben Habitalen
enetgifd) befampft wurden. Hedyt interefjant ift bie
Babrnehmung, baf oud) bie unifizierien Sogies
liften, Die fih in Dem Departementalmablen von
bem  vepublifanijdien Blod  losgeldft  Hatten,
einige nidit unexheblidie Einbufien erlitten, bie
imen in Jufunft feine Tduidhungen mehr diber
ibren Ginfluf; auf bie Dreiten IBableridiidiien ges
jiatten.  Bemerfensmert in diefer Hinfidt find bie
Hemithungen ber unifisierten Sogialiflen des Bars
Departements, ju beffen Teriretern im Senafe be-
tonntlicd) ber Winifterprifibent Clemenceau aehirt,
Seitend  ber Sogialijien jencd Depariements war
nun  gegen  Den Minifierprafidenten Clemencean
mabres  Keffeliveiben  vevanjlaliet  worben,
Die Sogialiften batien biedmal weniger Glid, bda
fre Trofeftfandioaten nur fehr  geringe Erfolge
ujguweifen hoben. Die bisherigen Ditteilungen
iber bie Gienerajrat@mwablen entbalten bereits ein
jehe widtiges Mafulios, nimlih dle  Veridicbung
oer Thebrbeit ded @encralvals des Galvabos von
redyts vad) [infs.  Diefes  Tepartement fatte
bisher feinen Muj ol fefie Burg Des Nationas
ligntud und ber Heaftion vollauf verbiemt, tritt
aber munmebr in die MNeiben der  republifanifden

ein

Depariements ein, ba bdefjen @eneralvat aus 20
Jtepublilanern web nur nod) 18 Yationaliften
und  Heaftiomdven  Geftehi. Yudh in  Der
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Bretagne Hoben bie Dionordjiften, wemn nidt
idmere, jo dod) fehr bedeutjame Nieberlagen auf:
jumetifen.

Qm Ciiben find, mie nad) bden legiten Kund
gebungen auc) von Den gropten Optimijten nidt
mehr anbers ermartet merden fonnte, bie Wablen
in Den meiften Begirfen fberhaupt nidht juftande
gefommen. Trop aller Aufrufe der republifanijden
Sfomiteed ijt faft dberall bie von den LWingers
fomitees aqusgegebene Lofung Der Wablenthaliung
ftrift beobachtet worben. Cinige fanbdidaten ber
JLepublifanijden Gejeplidhieit” erbiellen jwar in
“eingelnen Vegirfen, wie in dem erften und dem
sweiten von Bésiers, cine Anzahl von Stimmen,
ater nidht genug, um als qewdhlt proflamiert
werden 3u fomnen, ndamlid faum 10 Progent der
eingefdrichenen Tabler.

Grofbritannien

Die Reform der englifden Univerfititen,

Der Bijdof von Birmingham, ber felbjt ein
alter Orforber ift, bat im englijden Oberhaus die
Reform der beiden Univerfititen Orford und Cam-
bridge zur Sprade gebracdht. Aus diefem Anlaf
bejdhiaftigt fid) bie offentlihe Dieinung in England
jebt wicder lebhaft mit Diefer Frage. Die beiben
grofien Univerfitaten weifen, in noc) hoherem Diaf-
ftabe als die beutichen, alle Worziige, aber aud)
alle JFebler ihres Alters ouf. Sdon in den
Safren 1852 unb 1877 wurben ifnen gewiffe
Neuerungen  durd) Parlamenisbe|dlifle aufges
jmungen, trogbem find fie in vielen Besiehungen
nod) weit von einer Unpaffung an dHie mobernen
Bebiiefniffe entfernt.  Vor allem find es bdrei
Punkte, mit denen fich bie Kvitif befchajtigt. Ju-
ndchft balt mon bas Syjtem ber fogenannten
»Colleges” fiix vevaltet.  Befanntlid) gerfallt
jede englijhe lniverfitat in eine Reibe foldjer
,.Colleges’, bas find JInftitute von einer gemifjen
eigenen ©elbjtanbigleit, eine Art Snternate mit
meift  glemlid) firenger Hausordbnung, bdie ihren
Ingehorigen in eigenen DHaufern Wohnung und

fKoft  Dbieten. Sic  Dbefigen felbjtandiges Wer-
mogent und fithren ihre eigene Redmung; oft
verfiigen fie aud) #ber bebeutende Stipenbdien

u. bergl, fuvsum, fie haben ibre gange felbjtdnbige
Tradition. Das auf diefenr befonbers den Deutjden
hodhft eigenartiy anmutenden Spyftem bafierende
englijhe Stubentenleben finbet anberfeits audy
wieber feine  warmen Verteibiger. INeben Dbiefer
lediglidh die englifdhen WVerhaltnifje betreffenden
organijatorijen Frage wird heute aud), ahnlidy
wie bei uns, bie Art dbes wiffenjdaftlihen Be-
triebes angeariffen. Dic englifhen Univerfitdten
find nod) weit mehr als die beutjhen Pilegeftdtten
einer allgemeinen Bilbung und mwollen meniger
bie RKenntniffe beftimmticr praftifder Berufe ver-
mitteln. Latein ift {berhaupt obligatorijhes Fad),
pa8 nody aols felbjtverftandlidhe Grundlage jeglichen
Ctudiums betvadiet mird. Eben fo mwenig wie in
Dentjdland, wo ja ver Humanismus langft nidt
mebr in diefer Weife feinen Ginfluf ausiibt, ijt man
ft) iber bie Froge einig, wad und mieweit hier
ju  reformieren ift. Die Freunbe Dder alten
Wiethodbe weijen davauf hin, bak nodh 1880 die
Berliner  philofophijde Fafultat
ben grofien Wert Dber [Plaffifhen Criiechung als
befte BVorbereitung fiir hodjte geiftige Tatigleit
einfraf. Cnblid) madht man den Univerfitaten den
Bormwurf, bdaf fie SKloffen-Hodhfchulen gemworden
feien, bie Kojtipicligleit bes Stubiums veridlicke
fie jebem nod) fo begabten jungen Manm, ber nidit
iiber bebeutendere Mittel verfitge, jo daf dem To-
lent oft Der YVeg verfperrt jei. Dod) audy Bier
ift es leidhter, auf bic Sdydaden binuweifen, als
ibnen  abjubelfen, Die Vefdaftigung mit Den
Wiffenidaften erfordert immer eine Neihe von
Nabren, in Denen ber Slubent mnidts wverbdienen
fann, und mwieweit dic amerifanijden Verude,
neben dem Stubium fiiv den Lebensermerb nod
einen praftijhen Beruf auszuitben, von Grfolg fein
werben, mup mon nod) abwarten. Weberhaupt ijt
¢8 ja febr jdwierig, einem auf fo ftacfem Hiftori
jhem Grunde rubenben DOrganismus, mwie ihn
eine Univerfifat darftellt, MNeuerungen einjufiibren,

Baltanftaaten.

Gin SKonflitt jwijden Vontenegro und
Serbien.

Der Abbrudh bder Dbiplomatifdien Begiehungen
jwifdhen Diontenegro und Cerbien fteht bevor.
Das montenegrinifhe Kabinett Tomanowitid) vers
weigerte bem neuernannten ferbijden Gejdifts-
trager den Ginlef in das Land,  Firft Nifolaus
bejdyulbigt ben ihm vermandten jerbijden Hof, daf
er Die revolutiondre Bewegung in Dontenegro
unterftitpe. Der Jieft entjog allen an dber Vel
graber Univerfitat™ ftudievenden jungen Montene-
grinern Die Stipendien unbd verbot Der montene-
grinifdhen Jugend, fidh FHinftig an der. Velgraber
Univerfitat inffvibieren ju laffen. Das Kabinett
Tomanowitfd nabm bei den jiingft rverBafteten
monfencgrinifdhen Offisieren blofjtellenbe Sdyriftitiicte
bes Belgraber magedonijhen Komiiees antidynaftis
fdhen Jnbalts in BVejdlag.

Sfidafrifa

Lord Milner itber die Selbfiverivaltung
Siidafrifas.

Siibafrifas Politif wird jept, wie in unjerem
heutigen Leitartifel ausgefiihrt wird, von dem Bors
jdilage Des Lord Selborne beberridht, bie britijdien
folonien su einem freien Staatenbunde 3u ver-
binben. Menig erfreut dariiber ift ber BVorganger
bes Oberfommifjars, der fonjervative Lord Miilner,
ber fidh) in einer Sffentlidhen Rebe folgendermafen
ausfpracd) s Ale dem Londe verpbten Torenjtreide
jelen nichts, verglidhen mit der politijdhen Nareheit,
pie man mit Dder diberftiirsten Gewdhrung < von
Gelbftregierung an Trandvaal fegangen Habe, und
swar 3u einer Beit und unter WBerbalinifier, ausd
welden notwendigermeife ein Hollinbijder, aber
fein britijher ©taat Dbervorgefen miiffe. Das fei
per entjdeidende Faffor fiir Siidafrifas Subunit

einmiitig  fiir p

in politifher und fjozialer Sinfidht. JNadh bden
nddfien Wahlen im RKaplande, mwenn bdie bes
Wablvedyites verluftiz gegangenen RKapburen es
wieder erlangt Haben wiithen, merbe Siid-
Afrifa vom Kap bis sum Linnpopo unter der
Derridaft einer jtreitbaren BHollinbijhen Partei
fteben, bie britifde Bevolferung aber werbe miebers
um, bod) hoffentlid nicht fiir immer, der jemer zu
Fitken liegenbe Hunb fein. Die Politif der Wers
fobnung, weldie General Botha durdizufithren be:
ftrebt jei, mire leineswegd cine leidle Sade. Ge:
neral Botha Tonne feine Wunber verridten. Die
Anfidht - Diilners, baf in Siibafrifa ein Stoatens
gebilbe suftande fame, in weldem die Hollanbijde
©pracdhe die vorberridende fein mird, teilen viele
Senner des Lanbes.  Die MRebe Lord Milners
finbet bie Deftigiten Buriidmeifungen, man mweift
auf ben ©ap feiner Rebe bin, bas fei ber vielge:
priefene Grfolg ber fiberalen, und bejeidinet tas
Borgehen des Lorbs als einen mifgliidien BVerjud),
bie mit einem wvolligen Sujammenbrud) befiegelte
Politit dber  Konfervativen su Temdnteln und bdie
entftefenben Folgen ben fepst regierenben RLiberalen
in bie Sdube su fdichen.

Hunft und Wiffenichaft.

— HRlavier mit Strcidhton. Cine Criindung, weldpe
bie Fwma Sudmig Dupfeld .0, Leipsig, Hivslid) in ihren
Befis bradyite, ift von grofier Widfiglet und Tragweite. Es
Banbelt fih nm bie Qbjung bed Problems, einen natiirliden
Streiditon, mwie ibn Bioline,  BVioln, ~ Cello und Bak
ergeugen, durd Taftendrud ober ouf medanijde
Tetfe ju ergielen.  Die erften Verjudje madite man jon
nor ungefile 200 Jabren; jebt ift 8 — nach ber Unmgabe
ber Firma Hupfeld — gegliict, eine Konfivuttion ju finden,
meldhe bie jwei Haupterfordernifie, -ndmlich elojtiiGen Rofs
haav:Streidbogen und Gtinunbaltung  ber Saiten erfitllt.
Die ineiftene  Crfinder ' bedienten fich eines Streichbandes,
weldies durd) Undriiden an die Saiten diefe jum Cridnen
bradjte.  Daburd) war  wohl die Stimmbaltung gewdhr-
leiftet, aber o Gtreihband bewdhrie fid) niht, wdifrend
wieberum die Stimmbaltung nidt exgielt wurde, mwenn man
bie Saiten an bas Streichband fithrte. Der Erfinder ber
von  ber Dupfeld .-G, erworbenen Patente, det fidh diefer
Aufgabe feit 23 Jabre: widmete, ging von Anfang en
feinen ecigenen Meg, ber ihn jdlichlid jum Crfolg fiibute.
€r war mit feiner exften Sonftruftion in des Wortes walrer
Beveuttng nur um Haareshreite von der endgiiltigen Lojung
entfernt, aber nur cinem gliidliden Jufoll wer bie jest
jdjeinbar fo nabeliegende Lojung ju donfen. Die Verfuche
wurden durd) Spenben des RKaifers von Defterreidh und ber
Flirften ju Lidenftein unterftitst,. Das Streidilavier jpielt
nidt nur Soli, wie 3. B, BVioline, Cello, fondern audy
Quartette, audy ijt e5 mit einem Sammerklavier ju verbins
bei.  Gin joldies Jnftrument mit edler Tonwirtung wird
Bechjiditiat, ald Dausinfirument auf ben Martt ju bringen.

Dermifchtes.

Die ,CSalywihrung’. Cine merfin-
Dige, man fonnfe jagen, ecine ataviftijde Eridei-
mung in bem Kulturleben Dder fonft fo Hod) ent:
widelten  Abeffinier ift bie Vermendung wvon
Steinfals als Geld  Felic Rofen be-
vidytet iber bie Gingelbeiten Dder Salzwdbrung
in feinem Bude: ,CGine bdeutjde Gefandidhaft in
Abeffinien.” Das Steinfalzgeld ift ungemein uns
praftijd) ;  don eine fleine Summe, jagen mwir,
ber Preis einer Sdama — 15 DME. — erforbert
jum Fortichaffen ein  Wiaultier!  Anberfeits ijt
aber bie Cinbeit fiir eine Sdeibemiinge nod) viel
su grof, Demn eine Salsftange ftellt immer nod
eiten  Veirag bar, wvon  dem  ein  fleiner
Haushalt fitr einen oder zwei Tage bejtritten
wird. Wollte alfo jemand in biefer Wiiinge bdie
taglichen Lebensbediiviniffe Dbezablen, fo milfte
er feine Salzjtange in lauter fleine Stiide e
legen. Das gejdjieht denn aud) mandymal, -uber
nidht oft, Denn bas Steinfaly ift brodelig und
vecliert viel beim Brud, €5 ergicbt fid) Hievaus
cine auferordentliche Cridhwerung des RKicinhandels.
Da man jdledterdingd feine Moglichfeit findet,
ileine Befrdge in Geld ober Gelbesmert zu
bejahlen, o find  Die ermeren auf eine Mt
Taufdhhandel angewiefen, Der naiinlid) umftand-
lich und unfider ift. Gine beftimmie Preis:
bilbung {ft Dei bder Cingelware fajt unmaglich,
und bie Gemohnbeit ber Diovgenldnber, bei
jebem Cinfauf ju feiljdhen, mwird bier gerabesu
jur Notwendigleit. Das Volf mdre mohlhabend,
wenn ¢8 nur die Jeit, bdie zum GinBanbdeln Der
Qebengbediitfnifje erforberlidh ijt, auf irgend-
cine fchopferijdhe Arbeit vermenben miiche. Die
Sdwierigleit, einen fleinen Haughalt zu filhren,
treibt Taufende arbeitsfahiger Manner in  Den
Bann Dder Grofen und gz einem unmibigen
Sdmorogerbafein,  Auf Reijen  bedingt die Ums-
ftandligfeit Dbes Cinfaufcs Dder taglichen Lebens-
mittel jenes Nbgabenunmwefen, die Requifition,
unter der Die Lanbdbevdlferung [leibet. G& Dat
nidt  an BVerfudhen qefehlt, Ddiefe Juftinde au
vecbeffern;  einemt Pianme von  der  Klugheit
Mienelifs fonnten die ebelftande ber abeffinijden
Gelbverhdlinifie nidht enfgehen. ©o  verfudite
er denn eine DViimyreform  Dduvdzufithren, inbem
er Miingen vor Yz, Yy, Yo und oo
Taler pragen lieh, leptere aus Kupfer. Aber bis-
ber ift badburd) - nur eine fleine Vefferung erziclt
worden, Denn bdie neuen Whingen bilrgern fid) nidt
ein. Gine gewiffe Crleidhierung fiir dben RKleinhanbdel
bebentet mur bdie Bulafjung von Patronen als
Sdpeidemiinge. JIn  gang Aethiopien ift das fram-
3bfiihe Grasgewebr , Diodell 74“ verbreitet; bie
augehovige Patvone bildet bdas 1bliche Sablungs-
mitiel. Obhne fonberlide Velajtigung fann aud) ein
Jubgdnger 2 bis 3 Taler in Paivonen bei fidh
ragen.

— Ron der Automobilfahrt Pefing=Paris.
Am Sonnabend erreidyte, wie gemeldet, der Pring
Borgbefe auf ber dutomobilfahrt Peling - Paris
Miosfau, Aber nur der Gejdidlidhfeit eines
waderen tuffiiden Handwerfers hat e €8 zu
danfen, Daly er bie errungenen Lorteile vor Kafan
nidt aujgeben mufte und feine = Fahrt  fortiesen
fonnte. Denn mitten auf ber Steppe betraf ein
Unfall bie fithnew Uutomebiliftens = ,Gegen 10
Whr movgens Flavte fidy das Wetter”, fo beridtete
per Meifegefabrie bes Pringen, - ,und wir atmeten
auf.  Der Weg befferte fid). Wber ploglidy horten
wiv ein fdrilles Knaden am DHinterrad, unbd nad

wenigen Metern  ein  Beftiges Breden. Wit
ftoppen, ber Pring fpringt aus bem TWagen und
eilt nad) Binten, das Mad. ju  unterfuden. @*‘:
jhmerslicder Ausruf folgt. ,Was it [087

fragen wir. 68 ijt vorbei, wir Ionmen t.'_nd.;t
cinen Dieter meiter. Die Speichen maren vollig
vom Nabfrany abgeglitten. Nidyts Sdlimmered
hatte uns miberfahren fonnen, Bmeihunbdert
Dieilen frennten uns von ber Bahnlinie, wo WL
vielleiht hatten ilfe  erlangen fommen. Tasd
follten wir fun?  Aber nidyt lange walrte unfere
lnentidlofienbeit.  In folden jhwierigen Angens
Dliden zeigt Der Pring eine fjeltene Rube, '@nts
idloffenbeit und Geiftesgegenmwart.  Wir beginnern
fofort mit einer proviforijden Mepavatur; wenn
wir aud) bie Meife niht vollenden fonnen, fo
wollen wir bodj verjucien, bas nadjjte Dorf u
errcicdhen, Der Medjaniter jdlagt Aefte von einem
nahen Baum Herunter, wir binden fie als Stiigen
an bie ©peidien, und bald gleidht bas RNad einem
wirren Haufen von Polaftitden, durd) ein  Pneus
matic jufommengehalten. ~ Waprend mwir nod)
arbeiten, fommt ein alter Nufhit Heran und
fdout uns neugierig ju. G5  qgibt bier einen
Dann,” fagt er, ,der ein mneues Radb maden
fonnte.  Gr ift ber tiidjtigiie Schlittens und Te-
legamadier ber gangen Gegend.”  Der Pring
bemerft miBtrauijdy: ,Uber unfere Telega ift
febr fompligiert.”” Aber der alte Wiufhif behavrt
bei feiner Gmpfeblung unb geigt uns  ben Weg.
Sedhs Werft miiflen wir  juriidlegen. Langjam
und vorfidhtig lafen wir ben IWagen anlaufen.
Nach menigen Drehumgen beginnt Ddas Rad  ju
adhsen und ju ftbhnen; jeben ugenblid ermwarten
wir, es in Stirde fallen zu jehen. Nad) einer
Stunbe endlid) ~erreichen wir jedod) bie Jsba bes
Fagenmadgers.  Gr fommt feraus mit feinen Ar-
beitsgefahrien,  alles Didnner mit langen Palri
ardjenbarten, mit longen Haaren und roten Hems
ben.  Bu unferer gropien BVerbliffung wird unjere
Anrede von einem Diefer waderen Wkdnner  auf
Lateiniich ermwibert. ,,Wo haben Sie das gelernt?
fragt ber Pring, und der Alte ermidert mit Wiirbe:
oo lernte e daheim wahrend der Wintermonate.”
Palb auf ruffifd), balb in ber Sprade Ciceros
erfldrten wir unfer Anliegen. ,Wir mwerben 8
madyen,s  fagie ber Mieijter. -, Aber fofort,
briangte ber Pring, und der Alte jagte ,ShHin”.
Dian bringt bas Nuto in ben Dof; zwijchen
SdLiten und Telegas bdemontieven wir Ddas in-
valide Rad, und bald barauf Hallt ber Hof mwieber
von madytigen Artidlagen. Kein anderes Werfzeug
filhren diefe Mdnner, als ihre Art. Aus gewal:
tigen Tannenftdmmen werben mit erfiaunlider
Cidjerheit neue Speidhen gejdhlagen, ohne Mof ju
nehmen; auf ibv gejdhultes Auge allein vertrauvend,
vervichten fie ihre Arbeit. Nach 7 Stunben ift bas
Werl vollenbet, und mit ftolzer Befriedigung priift
ber PWieifter die Wrbeit. Alerbings, elegant fann
man Die neuen Speidhen nidt nennen, fie find did
und rauf), aber man fieht ihnen an, baf fie jebem
Stofi widerftehen werden.  Um 7 Uhr abends
fonnen wiv wieber unjer Auto befteigen. Die
Arbeiter veichen uns ibre [dhwieligen Hande zum
Abidhiebagrufe, und wiv jdhitteln fie mit Herzlidher
Danfbarfeif. - Und mwie wir fortfahren, flingt der
Ruf bes alfen Lateiners bhinter uns Dher :
s ©alve!” grifit er und winft mit ber Hand
gum Abjdied . . ./

— Gin fiinjiahriger Held. Newyort, 27. Juli.
Cin fragijder Vorfall eveignete fidh am Diensiag
im Newyorler Hofen. Dirs. Jacobjon mietete ein
Ruderboot, und mit ihren drei Kindern und eimer
sreunvin, Dirs. Jgangold, rubderte fie in bie Bai
hinaus. uf der Fabrt wollten bie Damen im
Rubern mwedyjeln; Ddie eine erhob fid, Das Voot
geriet ind GSdmwanien, DMirs. Jacobjon verlor das
Gleidhgemidit und fticzie ins Wajfer. Sofort erhob
fidy das jiingfte ibrer Kinber, der finfjabrige fleine
Sidney, wnd in dem Jnjtinft, Dber Diutter ju
felfen, fprang er ibr in dic Wellen nach und er:
griff ibren vm, Allein der avme fleine Kerl ver-
lov Den” Halt und janf unter. Jnwijhen = Hatte
Mrs. Jaangold Dbas Boot zur Unglidsitelle ge
bracht und bemihte fid), ibre verpweifelnd gegen
die TWellen fampfende Freundin ins Boot ju ziehen.
Dabei verlor aud) fie das Gleichgemicht und ftitcste
ins Wafjer. Gliidlidermeijfe Batten zwei Offiziere
ben aufregenden Vorfall bemerfi, fie fprangen in
ein Boot, ruberfen heran, und 8 ae'ang thnen,
bie beiben Frauen zu retfen. Der fleine Sidney
aber war dag Opfer feiner Kinbesliebe gemorben ;
fein Leidhnam fonnte nicht geborgen werden.

— 3 Millionen Marf am CStrande vers
Ioven Dat ein Guglinber, ber fid) [esthin im
Nordiecbade Wyt aufhielt. Er fdeint inbes auf
bie Wiederlangung Diefes Verluftobjefies nidht ge-
vedhnet zu baben, denn ber ehrlide Finder, ein
Yrbeiter, fonnte feinen Fund nur nod) dem eng:
lifhen Konful einhandigen. Ju bdiejer Angelegenbeit
wird gemeldet: Um BVabejirande von Wk auf
Jobr fand ein Arbeiter ein Padden Banfnoten
der Jlational Provinsial Banf of England in Dover,
im Werte von  drei Millionen Marf. Der Fund
wurde bem englifden Konful iibergeben.

— WAus der Inftruftiondjtunde. Der Unter-
offisier hat ben Manfdaften in Halbitimbdigern Vor-
trage bie Bedeutung und den Begriff einer , R otfe”
erfldrt. Um zu feben, ob feine Ausfithrungen ver-
fianben wurden, fragt er den Refruten Jsmailowicy:
SSagen Sle mal, J., was ift benn nun eine
pRotte” 2 Mebrut J. (Polad), verbut: ., Herr
Unteroffizier! Gine Notte 16 fidh ein grofer
jmwarjer Mausl”

Siterdrifdhes.

— Die Neuen Baltifdhen Maidmannsblitter haben
in ihrer Mr. 14 fo_I?mbm Inbalt: Jagd: Bur Grfors
jcbung unjerer baltilthen Tierwelt von 6. Gireve. — lebor
di¢ Gidhhorndien Des ruffifden Reidis von & A, Statunin,
— Meifer und Jagdbilber aus Turfeftan von seeibert n,
Ajdjeraden, I.. —  Abnorme Rehgehvne, —  Woin Wifh:
matft, — Beitdriftenrundidon. —  Beridicvenes: Ueber
Sdiigenwelen und Sporfidieten, II. — Jom Biidjertifey.
— Forftwefen : Die Stellung Cinnds i dex Wiffenfhaft
einjt und jest (Sdluf). — Beridtigung.
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7. @er Ghef Dder fliegenden  Solonne,

Generalmajor Orlow, begab fih geftern Abend

i Rreugburg juriid.
mgbeﬂ:lgénlﬁémemg non_@mn!mﬂ, Kammer-
pere Nifolai & fufowfin, ift aus Smolenaf

hier eingetroffert und im Hotel de Rome abge

i per  Ejamara:
Ghief des Depots ! 7
@fktm?ﬁg e?ienbaljn, ngemur -iffdm{ﬁ[;m,
war vor Furgem vOIL unermittelten  Bojewidyern
iiberfallen, durd siei Kugeln IgBenEgeiubrhd) ver-
[egt unbd ;mlﬁ Riga jur Operation gebracht morben.
pier erlag er feinen ﬂ&er[e’gungen und feine
Qeicge murde nnrgeﬂegIJ nton hier nad) Petersburg
iibergefiibrt. :
aur@?;fmttég&gariircg .S%riegégengingt i;:z Rign ver-
tern folgende gmwei 2Anilagen :
Dm%dgeggfi bie féBguern Rarl Gottfried und Karl

il y am 1. Juli 1906 veritbter
Martinfohn bﬁﬂﬁeﬂﬁ%} oft: und Telegraphenfontors in

%ﬁﬁ?ﬁ:g Dap  Geridt mruttej.lte_hi.e
heiden 22 Qahre alien Qinglinge

Rarl Gottfried und fRarl Martinfohn
jum Tobe durd Dden S&trang.
2) Gegen Die Bouern Hans Peters, Bertul
Laufjtein unb Johann Pehde, Denen ur Qaft gelegt
mutbe, Gnde Jovember 1905 auf Ddem Gute
Boftenden, im Talfenjden freife, dem Diiller Miey
snter Bebroungen eine Flinte und einen Revolver
geraubt su haben. Dasd @eridt . erfannte fiir
fdhulbig nur Hans Peters alias Peterfohn
wnd perurteilfe ibhn jur Smange_js
arbeit auf 2 Sahre 8 Donate Laubjtein
und Pehbe murben wegen Mangel an %em;nieu
reige|procjen, —D.
: !l%}i“tjaun.ﬁ Sriegsgeridt Jur Bers
hanblung bes fempordren Sriegsgeridhts in Wkitau
gelangte am 18, Juli ¢ Ddie Intlage gegett
bic Bauern Sdanno Peepe u_nb Sohann  AWitte
megen am 21. Juli 1906 veriibfen Raubiiberfalls
auf einen Jug bder Libau-Romny:r Cilenbahn.
Das ®eriBt erfannte bebe fiiv jduldig und
verurvteilfe jie zur Bwangs:
arbeit auf je 20 Jabhre. i
j- Heusjudungen. In voriger Nadt wurven
pon  Der Polizei und Der Genbdavmerie mehrere
TWohnungen in der PopowftraBe durdiudyt, wobet
in ber TWohnung des Jafob Dreimann die illegale

Beitung ,3ihna” und andere verbofene Sdriften,

mie auch ihn fompromitftierende Briefe entdectt und
gm;ﬁéaiett murben.  Dreimann felbft wurde ver-
aftet.

J- Gin Berbot, uncingejarate Leiden zu tragen,
ober gu fithren midit nur durd die Stvapen,
fondern aud) im Dofe aus einer Privatwohnung,
ift von Dber Wbminiftration crlaffen und der Po-
lisel aufgetragen worben, ftreng bavauf su feben,
baf biefer Befehl in feinem Falle fiberfreten werde

Nusitellung fiir Arbeiterivohnungen und
Boltserndahrung.
- Das Komitee macht, um vielfaden Anfragen ju
genilgen, bierburd) befannt, Daf die Ausitellung
aus von ihm uncbhangigen Griinden am 15.
Auguft gefdlojjen mwird

Das Ausjtellungslomitee :

Prifes: Pajtor O. Sdhabert.
Gefretar: Dr. . Held.

Die Husjtellnng fitr Wrbeiterivohnungen
und BVolfsernihrung wurbe geftern von 1553
Berjonen bejucht.

Bei  der Poftanitalt in Bilberlingshof it
beute . eine Telegraphen- Abteilung e
bffnet worbem, in Der audh internationale Depefden
aufgegeben werden [onmen.

Dantjagung. Das am 30, Juni a. ¢ jum
Beftent der , Deutiden Clementar fdhule
in Dubbeln”, auf bem Plag der ,Bilber-
lingahsfien Juaendwelt” arvangierte Walbfe ft
ﬁa_i emen Neinerfrag von 2925 RHL. ergeben.
Licfer iberaus giinftige Grfolg fonnte nur evsielt
werden burd) Ddie Liebenswiirdigleit bes Vereins
,,?Bt[berltngr.‘af]uf_fdje Jugendrelt, ber feinen Plas
nebft Baulidfeiten gratis gegeben  Daite, Der
@ei_gngnereine nLiederfafel”, , Minnergefangverein”,
nSangertreis” und , Singerhort”, Hes »Rigajden
Dramatifhen BVereins”,  er ®avtner, Hermn
@ie.nﬁfe und Baumgarth, die veidje Blumenipenden
geliefert, der - Majorenbofichen Freiwilligen
Sommer-Feuerwehr, dor Bilberlingshifiden Knabens
feuerrqebr,— der Damen und Herren, die ibre Arbeits:
fraft in ben Dienjt bicfes Woh[tatigleitsunter
unternehmens geftellt haben, — und aller Dderer,
die nambafte Uebersahlungen geleiftet haben.

Die  Arrangeure diejes Jeftes  jprechen  allen
hte_{en Perjonen ihren berslichften Dant aus.
oum Bejten unbemittelter Studierender ded
Rigaiden Paolytednitume wird Sonnabend,
ben 21 Juli, im Edinburger Kurhaufe
ein Rongert mit folgenbem Ball ftattfinden. An
bem Konsert merden fid) einige am Strande fidh
nuf?gaiﬂtm?te bervorragende Qiiniler beteiligen.
_pramirung. Die  biefige Firma Baws und
Runjt-Rlempnerei A, Voge %, Eumano;?imﬁe 47,
ot auf ber Landwictidaftlihen Ausftellung in
Lemfal, vom 23. bi6 gum 25. Juni c., fiic funjioolle
Arbeit die %ﬂrmﬁﬂﬂehniﬁe erhalten,

—0— die Beweilerungsarbeiten des fyites
c11‘1.|:|tii'ti)en Ranalifationsnees finp per hiefigen
Sivma Wayss v. Freptag sur Ausfithrung iibers
geben und wurben heue auf dir Elijabethitvake
von ber Aleyanderfivafie an micer begonnernt. Jn
biefem I%,ﬂbte werden biefe Arbeiten Die Dorpaters
greigin_ hinauf Bi& jur Romanowfivafe fortgefest

Jentralifation pey Fleifdhbeihan  und bed
Gngroshandels mit Fleijd, (3J%ﬁfg.) Der in
groBem Umfange und  ausjdlichliy nur auf den
Strafien und auf ben freien Marfiplagen betrichene
Ongrosbandel mit Fleifd) ift eine auffallende und
fanitdtsmidrige Crideinung, pie in einer Grofftadt,
wie Riga, wobl nidt linger gebulbet mwerdent
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biirfte. Gine Beleitigung biefer {iblen Juftinbe
liche fidh jum Mugen aller Teile efwa Folgenbers
mafien erreichen. —  Ghenjo mie es et mit bem
Sdladtvich gefdieht, Fonnte ja aud) bie Fleifdh-
mare pon ber Dabnverwaltung fortiert und jum
Edladthofe birigiert werben. Natfelidy mifien
audh) bann jur NAufbewabrung der TWare dortfelbjt
entfprechende Lagerraume vorhanden fein. Die aus
weiter Ferie auf eigenen Fuhrmerfen anfommenden
[andijdjen Hanbler bagegen, bie jest secftrent in
ben wvorjtabtijdhen mangelbaften Ginfahrien ibr
Untecfornmen  fudien miifjen, Ddort aber meijt
idledyte Behanblung finben und dabet nidt felten
betrogen und beftofhlen mwerben, miitben eine am
Sdlacdhthofe praftijh eingeriditete fiabtije Ein
fabrt mit Danf unb Freuben begrithen, ohne fich
babei bie Heine Werlangerung ber Fabhrt bejonders
verdrieBen ju [afjen.

Billige Aufnabme, gute Vehandlung und jeben
Sdhug dem cinfehrenden Lanbmonn gewidhrend,
fannte eine jolde DMufiereinfabrt als bejte TWohls
fabriseinvidtung und gleidjeitiy oudy als Mittel
bienen, um ein gejunbes Verhalinis jwijden Stabt
und Land einjuleiten. IBas nun  ben langeren
Meg  anbelangt, ben bie Detailhandler uriid:
sulegen Batten, fo madyte fidh Diefer Wusfall ba-
burd) begablt, Dali bie Handler unter jolden Ums
ftinben bas gejamie Ungebot vor Uugen Haben
wiichen und folchergeftalt beim Ginfaufe ftets bie
jidberfte Salfulation anjtellen fomnten, ba Bier Mn-
gebot unb Nadifroge in normale Stellung ju ein-
anber fommen. Ucbrigens diwfie man in bicjem
Tall wohl audy gqang beftimmt euf ein  bereit:
williges Entgegenfommen von Seiten ber Strafens
babn: Gejellichaft redmen, bdie eine Smeigbahn in
ten Sdladihof jicht und eigens fonfiruierte Waven-
waggong verfehren laffen miikte. 3u demfelben
Bmwed batte aud bdie Shlochtbausvermaltung ae-
eignete Transporimagen zur Verfigung ju ftellen.

Daf bie guriidiehrenden Lanblente einen grofen
Teil ber verfauften Tare fiir bie Tetailbanbler
sum  Diarft bringen mwerben, ift mobl als felbjts
verjtinblich au betradhten. Allem nad), fann eine
foldje Bentralifation ber gefommten Fleifdufubr
und Ddes Gngrodhandels mit Ddiefer MWare im
CSdladythouje fiir die Vejidiigung und fitr bie
ESanitatsfontrolle in jeder Hinfiht nur von bebeus
tenbem  Wortell feim. Uls nidyt weniger wertooll
ift Der Umiftand einjuidhdgen, Ddaf burd) bief:
Neuerung ber Dimamarft an freiem Plag geminnt.

Mit gany befonders lebhajtem Jntercije follte
fidh aber bas Dagensberger Tampferpublifum
fiir  bie Dbalbige Lermirtlidung bes angebeuteten
Projefies vermenden, weil man bann endlid) ein-
mal rubig und aefabrios bem Wusgang ber MNeus
flrafe mirbe pafficren fonnen, ofne mit ben rid-
fihtslos Dins und Derrennenben idymierigen unb
fdeltenben Trdgern und Kutidhern, mit blutirie:
fenben Rinbervierteln, mit verbadytigen Pfeche-
fdnauzen unb mit vorwirts und riidwicts rollenben
Wagen in  unlicbfame Berithrung fommen ju
miijjen. N.

Sportoerein ,SKaifermwald” Un s fdhreibung jum
3. Edwimmifieft aom Sountog, ben 22, Juli 1907,
4 UGr nadmittags. 1. Wettidmwimmen um den Stint-
jeepotal fber 800 Meter, offen fiir alle Konfurrenten.
Der Pofal muf sweimal  verteidiat werben. Gr qebt in
ben Befip bedjenigen fiber, ber iln  om  Diufigiten ges
momnen hat. Bei gleichen Siegen Stidfampf. Ter Pohal
mird in ber Schvimmiaifon 1947 enbaiiltig andgeidymontmen.
2) Mettidpwimmen fiber 150 Meter. Fiir Scymimmer, die
in einem extermen Tettidivimimen bereitds Pretie genommen
faben. 8) Mebijdwimmen fber 150 Meter.  Fix
Sdwimmer, bie in einem externen  Wellfdpoimmen nod
feine Preife genommen faben.  4) Rildenichmimmen  iiber
50 Meter. WAnm. Vei 5 und  mehr Teimehmern 2 Preife,
bei 7 und mehr Teilnehmern 8 Preife  Wile  Borlampfe
finben bei 50 Teter itatt. 5) Fildperjtedjen — 1 Preis,

6) Springen. Je nady erreidhter Puntizahl 1 Ehrempreis
unh bi# 8 Jetons. Trei Pilidtdbungen und eine Rie:
dibung.

A. Sopfiprung. B. Pedifprung. €. Repfiprung aus

pem Hanbitand.

Ynm. Gemertet witd: 0 = ungeniigend, 1 =  mitkelr
mifig, 2 = geniigend, 3 — gut. Tucdhidnitilichy fiir cine
Rritmiterung ju erreidiende Punttjobl — 2.

Ginfaly pro Mummer 25 Hop., welde nidt suriiderftattet
wetben.

Meldungen find bid Sonntag, bden 22, Juli, 12 Ubr
mittags, Beim Scwimmwort Peryn . Teidymann, Sports
pexein |, Raifermald”, eingureidien, =

Ter Borftand ber Shmimmieftion.

Widitiq bei Adreffenangaben in Jeitungs:
anjeigen! Jn der Slows finvet fidh eine Bus
jirift, in ber folgenber Fall ersablt wird. Um
©djalter fiir Grfunbigungen im Petersburger
Poftamt mwar der Gewdhrsmann Dbes Blaties
Dbfrengenge von Grirferungen gwifden einer Dame,
pie i) @ber bie Nidizuflellung an fie abrefjierfer
Brieje bejhmerte, und bem Musfunit erteilenden
Pojtbeamten. Es honbelle fidh um folgenbes: Die
Dame Datte eine Angeige in ciner Seitung dber
ble Vermictung cined Jimmers erjcheimen [aiten
und babei in ber Unjeige ibve Abdrefle angegeben,
jeboch ihren Mamen nur mit Den Anfangs-
budftaben begeidnet. Die Angebote, weldhe ber
Unjerentin ouf ibre Anseige hin bricflid) abgefandt
worben waren, gelangten  febod)  midit in
ifire $anbe, obgleid fie burd) Crfunbigungen
Beim Brieflviiger erfabren Datte, Dbaf er fie
in  Danben qgehabt habe. Die Dame be-
jdmerte fidh barither und erficlt vom Poftbeamten
ben Bejdyeid, pof Briefe, auf demen nid ber uq[_[c
Familienname bes Abrifjaten ausgeidrichen ijt,
von ben Poitillonen nicht jugeftellt werden Ditrfen.
Yuch bie Bitte ber Damne, ihr Ddie betreffenden
Priefe doch nadjtraglid) einjubinbigen, murde abs
fdiliigig bejchicben, mit bem DHinweis, daf ja lane
Garantie bafiic vorliege, Daf fie fatfadlid) die mit
Blofen Infangsbudiiaben beseidinete  Mbrefjatin
fei. — Die Dame fatte Jeit und Geld ver:
Toren. y

Der Gewihrsmann ber Slomo bat, nadhdem bie
Same fid entfernt Datte, den Pojtbeamien um
weitere Hujflaruing in biefer Sache. Worin bejteht
pas meue, Jiemand befannie Verbot, folde Briefe,
welche bie wvolle drefie, aber vom Namen bes
9fbrefjaten nur die Jnitialen enthalten, g,nayneﬂ!:n?
FWoburdy ift es hervorgerujen, mann perbffentlidyt
morben ¢

Der Beamte gab bereitmillig Auffdhluf. , Diele
neue Lorfdrift nnferes Poftamis”, erfldrte ber
Pojtbeamte, ,ift vechdltnismagig unldngft er
laffen morben ; vor etwa jwei Stonaten. Dervorges
tufen ift fie burd) bie Maglichfeit verfdjicbener
Diifbriudhe beim Gmpfang devartiger Briefe, da
ber Mbrefiat nicht bdavor gefichert ift, baB ber Brief
gerabe i eingehinbigt wirh. Befonbers in bem
Falle, mwo auf ber Mbreffe nur bie Hausnummer.
nidt aber bie Wohnungsnummer angegeben ift. Jn
einem foldjen Falle ift es ben Briefirdagern unbebingt
verboten, berartigeBrieffenbungen jujuitellen. Jft aber
bie Wohnunghnummer angegeben, fo fiebt bem
Poftillion bas Redyt gu — nad) cigenem Gr-
mefient, aber aud) unfer eigener Berantwortung
ber  Brief juguftellen, jebodh unter ber
unerl@flichen Bebingung, baf bems Briefirdger ber
Adrefiat perfinlih befannt 1ift und Daf die auf
ber  Ubeefle angegebenen Jnitialen burchous bem
Bor: unb  Familiennamen bes Wbrefjaten ents
foredien.

»Somit gelangen mohl jahlreidhe Briefe nidtan
ifre brefje 7+

~Oewif.  Dafiir aber Haben bie Abfenber
und Empfanger ber Briefe bie Garantie, bef diefe
Briefe nicht in frembe Hanbe gelangen. . .”

An die hoberen Stellen bes Poftrefjorts fei aber
bie Frage geridhtet :

®ibt es mirllid) eine Deravtige Vorjdrift? Und
warurm  ift  fie nirgends versffentlidyt worben, fo
bafi bas Tublifum nidyits bavon meif?

Beziiglidh der  einfaden Eilﬁe:ung fiir
forribor= und Kammertiiven, ither bie wic
geftern an biefer Stelle beriditeten, gefit ung von
qut unferriditeter Seite nadftehende Mitteilung ju:
Die in jener Motly empfohlene Wrt, feine Haus-
und Simmertiicen gegen Ginbrud) au jdhirpen, ift
al8 burdiaus praftifd :u Cejeicmen. — Bequemer
b nod) befler erreidit man bicfen 3mwed jebodh
burch) Benufung einer fleinen eifernen Vorridhtung,
weldhe verbinbert, baf von auben ber Sdhlitifel
aus bem Sdlof geftrfen und ber Mubchlifel
engefilhrt mirh. Diefe teine Vorriditung foftet

nur 15 Kop., unb fann, ba fie nur 5 Lot
wieai, ouf Reifen bequem mitgefihrt werbm!
—  @ine ectwas oanbers fonftruierte,  ebenfo

fleine Vorridiung verhinbert gleichseitia aund) dad
Gerunterbriiden ber Tiheflinfem, fo bah ein Gins
brud) nur burd) Berjtoren ber Doljtiiren felbit
moplid) wirh. — Die oben begeidneten Apparate
finb bei . Nalfdh u. RKo. in Riga unbd
TPajorenhof su haben.

Hns bem Vuvean ded Sagendberger Somnter=
theaters wird und mitgeteilt: Die am vorigen
Sonnteg  bet ausverfauftern Haufe mit fo grofem
Beifall aufgenommene Doppel-Vorjtellung , Bummel-
frige und ,Papa Dbal's erloubt’ ober ,Ein
Hletfdermeifler von Ueberbiina” mwird Heute Abend
wicherholt. Jn ber morgen ftattfinbenben Benefiz-
Dorftellung  ,Bon Stufe su Stufe” merden Dbie
vier Dauptrollen von ben  Perren Ridard unb
Sanfon und ben Damen FWagener und Haufler
aejpielt, mwabrend ber Benefiziant Here Moller im
Rongertaft als Lieber- und Vallabenjanger auftritt
und im Bariatéalt bie urbrollige Nolle bes irinf:
jeiten Habidht verforpert. JIn  ber Sonmabend in
Eiene gehenben Kinbervorftellung ift Das gefammie
Terjonal bejdhaftiat.

Bullen, Jm waldbumgebenen Bullen wicd [im
biibjhen umd in  diefem Jabre febr gut bewirts
fhafteten DB eifen Rof'1” jeden Sonntag,
von 3 Ubr nadmittags bis 10 Ubr abends
Wujit fpielen, su Nug unb Frommen ber vielen
Husflitgler, bie aus ber Stadbt ober dem anberen
Badeorten fid) Sonntags Hier im TWalbe ober an
pen freundlichen Ufern ber Rurlandijhen Ua harm-
los ergelen  und erBolen mwollen- €5 lobnt fid,
fet es zu Fup von Bilberlingshof, fei es mit tem
Dampfer aus  ber Stobt herausjufommen: im
TWeifien o'l qibt's vortrefflidien Raffee ober ein
fibles Glas Bier und quie Speifen g aivilen
Preifen,  TWenn  bie Dufit ihre [uftigen TWeifen
ertinen [Gft, arrangiert fidh vielleidyt ein Tanzden
auf Der Wiefe, unbd abends, menn bie Lampions
im ®arfen ihren farbigen Sdein in bas Dunfel
weefen, geben  die  geraumigen DVeranben will-
formmenen Plog pum Tafeln. Wiioge dem ribrigen
Padter bes ,MWeifen MoB'* der BVefud) nidt
feblen.

5. A1 Urjade der Krebspejt, die feit 1876
iiber Guropa fidy verbreitet hat, galt in lepier Jeit
ber fog. Rrebslajillus, Durd) bDeflen Jnfeftion
Hojer allerbings eine ber frebspeft dhnliche
Strantheit erjeugte. Memerdings bat nun Sdhi-
foia bargetan, daf biefer Ba:illus nur bei diveffer
Smpfung bie Kvebfe frant madit, Dof bie eigent-
lichen Graeuger ber Srebapeft aber, mie bereits
Hary 1881 angenommen, Fadenpilse feien unbd
swar ber Fabenpili, Aphanomyces astaci,
ber gefunbe Rrebie, bie mit franfen jujammenges
bradit merben, bald befallt unb tdtet. Wl
Bmiidenmirte  fiir bie verjdyiebenen Pilggenera:
tionen frefen babei verfdyiebene Tafferinfeften auf,
woburd) 8 fidh oudh erflari, bof bie frebspeft
flufauimarts, fogarfiiber abiperrenbe Webre fidy
verbreitet. TWie aber ber ushreitung ber Krebss
peft entgegemsuiveten flei, ift leiber nody nidit
ermittelt.

2Bofl aber hot Sdyifora gefunben, baf bie
perbreitete Meinung, bie Krebfe jeien Ansfrefier,
auf Jretum  berube. Junge frebfe nabren fidy
pon Diatomeen und Wafferplangen, dltere Krebie
murden von Sdifora mit fleinen [ebenben
Fifden und mit friffem Fleifh von Fijden und
profdhen gefiitter, wobei fie fid Jabre lang er
bielten, fich regelmaiia Bautelen unb fogar ver-
mebrien. Sobald aber nidt jrijdes Fleild ober
aar foulige Stoffe in bie Behalter gebract murben,
juchten bie frebfe burd) Dinoufflettern auf im Be-
pilter befinblidie €teine aus biejem zu entflichen,

Songeffionderteilungen. Vom Herrn Lol
Gowverneur ift geftattet worben: 1) ber Diveftion
bes Rigafden Deut|den Fravenbunbes, in ber
Mihlenjivafe Ne. 67, ein Bibliothef nebft Lefe-

Migafdhe Rundidan N i,

Rabinett ju erdffnen, mobet Frau Dr. Henriette
Dad als verantwortlide Perfon gilt, 2) dem
Dentiften Raphael Pifjaremfli, in ber gropen
Ronigfirage Mr. 45, Du. 4, ein Babnbeilfabinett
su eroffnen, 3) bem Dentiften Hefefiel Lurje, in
Der grofien fagerfirake Mr. 45, Qu. 4, ein 3abn:
Deilfabinett au erdfinen und 4) bem Dentiften
Dtowfdia Sfolomonom, in ber Elifabethiirahe
Jr. 16, Qu. 2, ein  Johnbeilfabinett u ere
ffnen.

Gemdaf Sdreibens ber Bermaltung bes Haupt:
Debiginalinfpeftors ift bem Dr. med. Jfibor
Brenfohn geflaitet morben, in Riga eine
PBrivatfhule zu erdfinen, sur Erflirung ber dryis
liden, bygienifdien und pabagogijden Gymnaitif
undb Maffage auf ben Grundlagen, bie in bem
pom Dlinifferium bes Jnnern bejtdtigten Statut
ber Sdjule bargelegt find.

®emif ben vom Liol. Herrn Gouverneur bes
jtatiglen Protofollen ber Vauabieilung ber Liol.
Gouvernemenisverwaltung ift geftattet morben:
1) Sdenfolomitid, auf ber Hitlfenfabrif
an  ber Ejabownifowfirafe Mr. 11 einen Gos:
DMotor aufuftelen, 2) Kabhan, ein Defferfabril
nebjt Dampfmotor an ber Tulajden Str. Ne. 7
st exdffnen, 3) Rorl Abfin-Ruffau in bex
Ritterjtrage MNr. 99 eine ESeifenfiederei obne
Dampjmajdinen zu erdffnen undb 4) Salomon:
fobn, eine Gerberei im Rigafden Patrimonials
gebiet im Gravenbeide gu erdffnen.

M. K. Wanderung ither dent Diinamarft.
Seit bem 12. Juli finbet man bie RKirjde aberal
als Dauptmare auf dem Beerenmarft. Die Jufubr
erfolgt groffenteils aus bem — Dltau junadit
gelegenen — Grengqebiet bes Romnojden Gouver:
nements. Gntiprediend bem wedjjelnben Verhalinis
pwifden Ungebot und Nad)frage, fiellten fidh aud)
Die @ngrospreife. Die miedrigfte Preisnotierung
mit 2 Rl pro Pud murbe am Diorgen bes
13. Juli  bemerft. Die gegenmdrtigen Gngros:
preife  betragen 3 MBL 20 Kop. bis 4 R pro
Pud. Geftern beftand bdie RKirjdensufubr nur aus
20 Fubren. Aud) mar wenig Cijenbahnmware wvor:
hanben, jo baf die RKirjdenfaifon, bie dibechaupt
von furger Daver ijt, Balb Beenbdigt fein Dirfte.
Nur die fog. Biertirfde ift nod) su  ermartenm
Ucberhaupt it ber Beerenmarft dHwad) befept.
A6 augenblidlich geltenbe Detailpreife pro Pfbd.
find ju vergeidmen: fiir Rirjhen mit Siengeln
9 bis 11 Rop., fiiv Kirfden obne Stengel 1 bis
2 Rop. teurer, fiir Himbeeren 15 bis 18 fop.,
fiic Jofjannigbeeren 7 bis 8 RKop., fiir Halbreife
Etadjelbeeren 7 bi@ 11 Kop., fiir Shworzbeeren
8 bis 11 Kop., fir Bodsbeeren 15 bis 18 Kop.,
fiir Birnen aus Tiraspol 10 bis 15 Kop,; fiir
reife Mepfel 13 Kop. — it bem Crideinen ber
Dlitauer grofen Fubren wird es auf bem Gemiife-
matft lebhafter und billiger und zwar Fojtet: ein
Bund Burfanen 4 bis 5 Kop.; ein Bund Beeten
4 $op.; ein Bhund frifder roja Kavioffeln 2 K.,
ein Bfd. mweier Rortoffeln 3 Kop. —  Unfere
Pororte Bidern und Moorborf liefern uns frijdye
"Bmiebeln undb Loud in Bimben m 120 Stid

fir 20 RKop. — Fir bie ruffifden Gurlen
aus  Poltama und ©Orel, bie anferbem in
biefern ahe nidht qut geraten find, mird aber

nod) 60 bis 90 Kop. pro Hunbert gefordert, —
Gebolfterte Torromerbien fehen faft grasarim aus
unb foften 15 bis 20 RKop. pro Pfd., mihrend bie
gewdhulidie Felberbfe mweiflidigriin erideintund fiir
10 bis 12 Kop. pro Pib. ju haben ift. — Die
Bufubr  von Siifwofferfijdien befdrintt fid) auf
ein gang geringed Quantum. Diefigen Lacdhs qibt
¢ immer nod) nidt. Der aus Narwa begogene
with im ganpen Stid mit 43 bis 45 Kop. pro
Pfb. beredinet, beffere ansgefdmittene Teile fojten
jdont 60 Sop. Gerdudjert fommt er 80 big 90
Kop. pro Pfo. ju fieben. Gleriuderte Builen, aus
Arensburg und TWindau eingefithrt, ergielten 60
flop. bis 2 Mol pro Banb, Fiir gerdudjerte Brit-
linge jablt man 30 Kop. pro Hunderf. In lepterer
Beit homerfte man Rrebfe in etwas grofieren Duan:
titdten, ber Preis mwar jedodh immer nod) ein redyt
hober, ba fiir 5 zdllige Ware 3 RNbL pro Vand
gesablt wurbe. Der Honfisfation unterlagen jirfa
3000 Gtiid au fleiner Rrebfe, bie man bei ywei
Pandlern vorfand. — Der Prels flic Butter ver-
bleibt unverdnbert, und swar 28 bis 32 Kop. pro
PBid. Geforbert wirh fiir 1 Pfd. Donig 25 bis
40 Rop., fir 1 Pfp. ESdmanbfife 18 bis
22 Rop., fiir 1 Pfh. RNadbfale 80 bis 35
Rop. Cin Sdod Gler Toftet 120 bis 185 RKop.
2out Marftorbnung diicfen vom 15, Juli ab
mieber Auerhitbhner, Birthiihner und Hafelwild jum
Berfauf gebradt merben. Dian bemerft aber pors
laufig nur eingelne frifdgeidoffene junge Birk:
bithner, fiir bie 75 Sop. pro Stid geforbert
wird. Rridenten echilt man fiir 25 SKop. pro
Etiid, mabrend Difrsenten im Preife von 50 bis
80 Sop. pro Stixd flehen.

Die Engrospreife fir frifdes Fleifd — pro
Pfund berednet — find folgenbe: fir Rinbdileiich
10Yz big 16 Rop., fiir Kalber im Fell — gany
geringes abnehmenbes Angebot — 12 bis 18

Rop.,, fiir Lammer — oud) nur menig vorhanben
aber junehmenb — 13 bis 16 SKop. unb fir
Edweine, die billiger gemorben find, 15 bis

18> Royp.

Holgendes Negept su Rirfdftrudel ents
nehmen wir tem trefflidlen Wodenblatt ,Fiir's
Haus”: Nadbem man einen Sirubelteig von
20 Qot Miehl, einem Loffel Buifer, 1 oder 2
Eiern, ein wenig Sals und Y2 Tafie loumarmem
IRafjer bereitet, Der /o Stunde unter gemarmier
Cditfiel geruht hat und bilnm  ausgerollt unbd
moglidft fein gejogen morben ift, befireidt man
ihn mit einer fdaumig gerithrien DMijdung wvon
2 Zot Butter, 2 Eibottern, 1 LQuartier fourem
Edmand, leat ausgefteinte Kirfden barauf, beftreut
fie mit Suder und Kanehl und rollt den Sirubel
miommen.  Gr it nod) mit Butter over Mild
beftridien, in einer acbutferten Pfanne gebaden
nnb dibersudert.

Bum dfentlidhen MMeifibot aelongen im i i
uadftebende Jmmobilen : it e

1) Am 22. September um 10 Ubr pormittags bag bem
Lniffim -Ei_c_panan- Pugatidhem gehdrige, im B. Ruortal bes
Tostauer Stabiteils, an ber grofien  Paliffadenftrafe sub
Pol. Nr. 313 b (Giruppe 40 Rr. 100) belegene JrimoBil.

2) U 12, Januar 1608, wm 10 Uhr pormitta &, Dol
Gara, Ubram, Salomon, Mofes, Behr und Rime nguf{nfﬂ
gelirige, im 3. Quart. bes MosPauer Stadiieils sub Pol.
Rr. 344 ober im 3. Duart. bes 1. TMosfauer Stabiteils,
an ber Jatobftibtiiden Strafie sub Pol. Rr, 83 (Gruppe
39 Mr. (8) belegene Jmmobil,

d) Am 12, Januar 1908, um 10 Wb vormittaps, boes
vern Auguit Fvieovich Wilhelm  Robloff gebdrige, im 2.
Quarf. des Petersburger Stabdtteils, on ber Mlernnderitrafe
sub Yol Mr. 275 und 276 (Gruppe 23 Ar. 57) belegen e
Jmmobil.

4) Um 12. Januar 1908, um 10 Uhe vormittags, teas
der Smolenifijdien feufiran Gitle Sufjeona Ufardy gehdruge,
im Peferdburger Stodtteil an ber Hntonienfizafe (@rwppe
19 MNr. 89) belegene Jmmabil,

J. Diebjtihle. Der in ber grofen Newafirafe
Te. 26 mohnende  Dentift G, mwar biefer Tage
nad) Petersburg gereijt.  TBahrend feiner Hbs
wefenbeit jind aus feiner Wobnmung verfdhieh ene
Gegenjtdnbe, wie aud) bares Geld abhanben
fommen. Der Sdiaden belduft fih auf 170 CRbL

Dicbjtahl. Tic an ber Ghelshofiden Strafie
Jir 9a  jufammenwobnenben Britber Konftemtin
unb Offip Rogin  undb  ber Poneweidide Fiauer
Didail Diduwe seigte an, baf in ber Nadyt
ouf ben 18. Juli, mahrend fie fdliefen, Diebe
burd) ein  offenes Fenjter bei thnen eingefiiegen
feien unb RKleidbungsitiide, Silberseng und 10) ROL
in borem Gielbe geftohlen bDatten. Der Glejamts
mert bes Geftoblenen belauft fich auf 256 IR6L

jo Robeit. UAn bDer Gde Der Ttarien: unbd
Eprenfjirale batte fidh geftern  ein  unbe Fannter
$tnabe an ben Wagen eines Mildverfaufjers ges

hangt. Als ihn lefterer bemerfte, ftieh er ibn fo
beftig aus bem Wagen, baf bas Rind ‘i) auf
bem Ctrafienpilafter gefabrlid verlegle und figh

ben  redjten Arm bradh.  Der Knabe ynufie in
bas RinberfranfenBaus gebradit werden b nad
feinen Gliern wirb geforfht. Der (Sdhulbige
entfam.

j- Tierquilevei. rretiert und bern Geridht
iibergeben murbe geflern ber Tajtfubemvann Hans
Glering, ber in ber Sdulenftrafe Nr. '78 mohnt,
weil er fein fdon lafmes Pferd beim Siehen einer
fdyweren. Fubre quilte.

Rindesleide. Geftern, um 12 Uhxr mittags,
fdhleppte ber bem Befiper bes Daufes Ne. 1 in
ber Bogeljtrafie geborige Dofhund bie ‘Zeide eines
etma 2 Tage alten Rinbed herbei, bem beibe Beine
unb ber redyte Arm feblten, bie wahrfuheinlidy vom
Dunbe aufgefrefien waren. Die Leidye wurbe dir
Seftionsfammer fbergeben.

Husgefehtes Kind, Geftern, um 143 Mhe
morgens, mwurde in  der Peterholmijtrage auf bem
Trottoir beim Haufe Nr. 19, ein elwa 2 bis 3
TWodjen altes SKinb, das in eine Dede und Lumpen
gemictelt war, ausgefept gefunben. Das  Kind
murbe ber Sinberabieilung  bes  E:tabt-Rranfen-
haufes iitbergeben.

Frequeny am 18, Juli 1907.
Jm Degensberger Sommertheater am Abend 375 Nerfonen

w Moifecliter Garten ., . . . . . 819 -

w Boriété Dlgmpiz . . . . . . s 467

SRR 1 o A e R e AN R
Ralenbernotis, freitag, dem 20, RQuli. — @lias, —

— SonnenAufgang 4 Ubr 21 Min, Antergang 8 Uhe
48 Min., Tageslinge 16 Stunben. 9 Min.

Bectiomotiz rom 19, Juli (1. ug) 9 e
=12 @r. R Barometer 753 mm. Tind: 0. Heiter.

32 e Sadm. 4 14 Gr. B Baromete: 7563 mm.
Tind : ST, Seiter,

Cotenlifte
Diercebes Nagel, 81/s Jabhr. 14./VII, Riga.
Heinvid) Hunger, 49 J., 17./VIL, Libau.
Ndolf Vo, 16./29./VII, Salzburg.
Klova Janjd) geb. 1s, 16./VII, Petersburg,
Klara Giitfdom, 17./VI, Terijofi.
Samuel Denoréay, 16./VII, Petersburg.

Marvttberidt.
Qibaner offijieller Borjen=Beridyt,

Libau, ben 18, QJuii 1907.

Rogagen Tenbens: unverdnberd.

Meipen: Tenbewy: obne Angebot

Hafer, weif, Tenbeny: flou.

Dofer, fdmwary: Tendeny: ohne Ungebot.

Gerfte: Tendens: obme Angebot.

Budmweizen: Tenbeny: obme Ungebot.

BudimeigensBriige: Tendens: obne AUngebot.

Erbfen: Tenbenmj: ohne Anaebot.

Miden: Tendeny: flaw.

Ceinfoat: Terbeny: unverinbdert. Ruffilhe, Bobe
143 bis 1456 Af. Litouer 142 &f.

Danflaat: Tenbeny: rubig.

fuden: nod Dualitit wnd Formoet.  Tenbems:
unperinbert, Sonnenblumen, primasbiinme, lange: 84y bis
95 K.

MWeigendleie: Tenbeny: —.

Dber:Barfenmaller & Befdhlin

Handel, Derfehr und Induitrie,

— Jm Pofts und Telegraphentefjort Liegt,
nad) Den Birjh. Wijeb., ein Entwurf jur Beratung
vor, wonad) jweds Crhshung ber Ginnahmen aus
bem  Telegraphenverfehr bie Bahlung fiie
Telegramme binfort nidt mehr nad) TWorten,
fonbern nad &ilben berednet merben foll.
Und gwar joll bie Unzahl ber Silben burdy brei

AMorgen

| Divibiert werben und der Quotient bei ber Bered)s

nung an  die Stelle ber Mortyahl trafen. Jm
itbrigen bleibe ber Tarif Derfelbe. Die Reuerung
beglehie fidh nur auf ben inlinDifdhen Werfehr.
Bum  Tufter in  biefem Cnimurf fei Japan ges
Fn}r)nmen, wo feit jeBer bie Silbenberechnung bes
tele.

— Gftlindijde  Aqearpfandbriefe.  Der
Finangminijter Dat geftattet, im Qaufe der ymeiten
Dilfte bes Jabres 1007 bie Sprogentigen Pfanbe
bricfe bec eftlandifden Ubels-Bobentrebitgefellidaft
entgeaensunchimen als Salog bei llebernahme von
Reons-Uniernehmungen und Lieferungen, bei Pro-
longierung ber Afliifesablungen und bei der Sidhes-
jtellung der Bollabgaben, jum Preife von 70 p3t.
vom Jominalmwerte,



. @eite 8.

Bom War{dauer Geldmarft beridytet bie N.
Qobs. 3tg. Die Feriempeit laft fiber bie Lage Des
TBaridauer Gelbmarftes, fowie iiber bie Dort einge=
iretenen Bevanberungen nidht viel fagen. Bargeld
ift ‘mac) wie vor fiberreich verhanden. Der Mange!
an Techielmaterial [aft Die Baarmittel anwadien.
NMit Rudfidt auf bie jHledten Crnteausfidien im
Snnern Des Neidys gewdhren die hiefigen Kaufleute
pen rufiifden Kaufleuten nicht gerne RKrebit. Da-
rauf ift aud) Der geringe Wedhjel-Nimfay urictyn-
fithren. Die Jablungsfabigheit [t nidhis au
iwiinjden #ibrig, wenigjtens nicht vor der Hamd.

\Binige fleinere Falliffements verbienen  feine
Adeadhtung. .
— @etreidetarife fiir Rybinst. Der be-

fichende  Yusnahme-Tarif von 14 Kop. pro Pud
fim: die Beforberung aller Getreidewaren in vollen
Si3agenfabungen von Rybinst der Mosfau-TWinbau
S pbinsfer
9 lecanberpforte  umd Nige-Towarnaja ber Riga-
Direler Gifenbahn wird dem Nig. Birfenbl. jufolae
vorm 1. uguft 1907 nur ned fiit bie Vefjr-
perung von ®etreibe I. Kategorie (Getreide in
Sovmern) angewanbt werden, Die Befdrderung
allerr fibrigen Getveideraren, als DeHl, Leinfaat,
Oell'sichen, HHusfiebfel ufw., finbet vom genannten
Datitm b nad) den novmalen, fiir bie Hafen er-
ftellten und gegen Dem usnabme-Tavif hHoheven
Larijlen ftati.

— Bur Benrteilung der CErateergebniffe.
Qe nither bdie Crniegeit ritcft, befto  gejpammier
werbets bie Goatenflandsberidte ans aller TWelt
fowobl' von ber Borfe mwie von ben Lanbwirien
verfolof. Sn diefem Nabre, o fdhreibt ber Hann.
Gour., ift bad Jnierefle befonbers ftarf, ba bie
Tenbenty der Rowjunfturfurve unbeutlidh ift, unb
von deim usfall ber Welternte in Hohem Grabe
bie Weiteventwidelung bder RKonjunfiut  abbingiy
ift. v Deutfdhland weift bder Saatenjtanhs:
beridit {fiiv Juli eine meitere Verbefferung auf ; fie
ift gmwor nidt grof, bel Winterweizen ft ¢in ealu
erivag  Jogar jweifellod, aber immerhin ift bet
Sommerweizen und Roggen  die Differeny gegen-
fiber 1906, bie bisher fehr suunquniten blefes
Jabres beftand, mefentlid) yuriidgeqarntgen. Won
MWinterweizen abgefeben, ift fogar bet allen anderen
@etreideforten ber Saatenftand, mit fritheren Nabhren
verglidhen, gang  befonbers gut.  Dafer vetfprad
in ben lepien oietzehn Jabren nur jweimal eine
ginfligere Critte al8 in diefem Jabre. Kurz, von
ciner Mifernte in Deutfdhland, mie fle vor
wenigen Vionaten als Sdyrecdaefpenft  auftaudie,
fann woBl widit bie Nebe fein. NRedt ungiinjtig
licgen allerbings nach bem neueften Veridht die
Werbaltniffe in Rumidnien, wo bdie Gefaht einer
Miigetnte fmmer qgreifbavere Geftalt anninmi.
Befier fauten bie Nodridien ans Oefterveidh), wo
feob ber unginfligen TWitterung eine befriehigeribe
Pittelernte evtvariet wird.

— Die Hauptverfidierungsverwaltumng, Iie
nach Dem Devold verlautet, with binnest furpem
beim Diinifterium firr Hanbel und Gewerbe eine
Hauptvermaltung filc obligatorijdhe Invalibitatss
und Altersverfichering erdffnet mwerben. Diefe neue
Bentralbehirde wird durd) die BesirisVerfiderungs-
vermaltungen, bie Lerfiderungsinfpelforen und
genten vertreten jein.

Der Gefesentwutf diber ble obligatorijie Jnva-
libitats- und Wltersverfidherung ift beveits ausge-
arbeitet unb befteht in folgenbem:

‘Der  obligatorifden Jnvaliditdts: tind Alterver-

figerung wittecliegen auf Grund Hes gegenmwiriigen
Gefepes alle Arbeiter und Angeftellten, weldye das
15jahrige Lebensalter erveidht Baben und nidht
itber 1000 Hbl. Gebalt befommen, fjowie alle in
Dandels: und Sreditinjtitutionen Ungeftelite.
- Die Jnoaliditits: nnd Altersverfidierung erftvedt
fidh nidht auf: 1. Perjonen, bie in lanbwittidajt:
lidhen Betrieben dienen, die von der Gewerbefteuer
nidht erfafit wevben; 2, Perjonen, die fiir ihre
Nrbeit freien Lebensunierhalt evhalten; 8. bie nie-
peven Militdvchavgen, weldhe im Kriegs- und Ma-
rineminifterium odér an dben Militdrgeridhten an-
geftelit find; 4. Perjowen, melde bel Ein
filhrung = bicfes @efefes bas 60. Lebensjahr jhon
erreidyt ober jdhom in Bem i et 10 vorgefeberien
%all  invalibe getotben find, b. b. eine Penfion
besichen; umd 5. auslindijhe Heidhsangehorige ;
bod) werben Die Vorgefehten joldher nidt von der
Bablung bér Gurtlagen fuspenblert, welde fie
jablet miften, wenn biefe Petfonen ber Verfidye-
rung unterliegen.

Aubetbem bleibt es det Hauptverfiderungsver:
waltung mit Crloubnis bes Diistiftervats vorbe
Balten, bie obligatorifdie Werfithetung it cingelnen
Territorien bed Reidhes ober in eingelnen Gegens
Perw aufs 1. die Dienftboten, 2. Perjonen, die
ein Gewerbe ofne trbeifer betvetben tirid 3. bie
Artelle wid folde Leute 31 erfirecfen, melde
DBeftellungen mit Hilfe von MArbeitern auafﬁgren.

Won bet obligaterijhen Verfiderung merben auf
iprer. Wunfd befreit: 1. Perfoneni, die int Laufe
bes abres nitht @iber 20 Woden in Unternel:
mungen arbeitén, welde jur obligatotijhen Ver:
fidernng vetpfliditet find, und 2. Perjoneni, welde
auf @t Der  Jnonlibifaisverfiderung beveits
eine Perifion besiehen, und Petfonen, - weldhe bei
Promulgierung biejes Gefepes bereitd an anbdetent
Jnealibitits: und Wltersfaflen beteiligt find.

- Die Atbeitgeber find verpfliditet, bden Besirte:
verfichertingélitfpefioren, lout ben Ddafitr aunsgeat
beitetert Vefiimmusigen, bie  Nadriditen iber bie
Babl ber Arbeiter witd Angeftellten ju geben unb
vor|riftemibige Diiher ieriber s fiihren,
welde den Injpeftoren gur Cinfidit vorzulegen fintd

Der Cutwurf  flebt audy die BVerantmworilichleit
ber Wwbeitgeber bei Ueberivetung bder vorgejdhrie
benert  BVeftimmungen vor, indem flir den Nichfor:
filllungsfall  Geldfitafen von 50—200 RoLL. dor-
gefeben merben: _

Dns newe Gefep 3ablt 106 Antilel, bie fidh
folgenbermaBen verfeilen : s

lgemeine Veftimmungen Arl 1-=8. Die De
pingungen #©iber  DVerfidgerungsredht 9-~24, Die

Gijenbabn wah Den Stationen NRiga- |

Rigajfdhe !laa_tiq.au Ne. 165,

- -
$ibe der Auspahlungen und ber Primien 26—27.
Die Orbnung der Jahlung der Verfiherungspri-
mien 88—53, Die BerfiGerumgsinititutionen
54-—72. Die Nuspahlung bder Penfionen und
Unfetftitgungen 73—83. Der Rlageweg gegen
Berfiigungen ber Werfiderungsbehire 84—87.
Die Mittel Dder BVerfidherungsoperation 88—97.
Strafbeftimmungen 98—106.

— Bom neuen deutiden Sdhedgefes. Wir
geben qus Dben 29 Paragraphen bdes beutfden
Shedoeles-Gntwurfes in Crgdngung ber  bishe-
tigen allgemeiner gehaltenen Mitteilungen nady-

| Tebend einige ber widtigften in Unsfidt gevom-

menen Beftimnuingen wieber. -

Der Shed muf enthalten: 1. die in ben Text
aufpunchmende BVegeihnung als Shed; 2. bie an
eine Perfon ober Flema (det Begogenen) geridjtete
Nufforberung  Des Nusjtellers, ous feinem Gute
baben ecine beftimmie Gelbfumme au gablen; 8, die
Beyeidnung ded Jahlungsempfingers; als folher
fann enfweber cine Beftintmie Perjon ober Firma
ober  ber Jnbaber bes Scheds begeichnet mwerben;
find Ddem Olamen ober ber Firma bes Jahlungs-
empfinger8 bie . Worte ,ober Ueberbringer” ober
ein gleidhbedeutenber Jufuy beigefilgt, o gilt ber
Sihect  al® auf ben Jnbaber geftellt; 4. bie Un-
ferfdrift des Ausftellers mit feinem FNamen ober
feiner Fiera; 6. bie Angabe bes Ories, bes Dio-
unistages umd bes Jahred ber Wusftellung. Als
Bejogene ditrfen begeichnet merben:
1, bic RNeidsbanf und biejenigen ftaatliden
und fommunalen Geld- und Rredifinitic
tute fowie diejenigen in bas Genofjenidafisregifter
cingettagenen Genoffenfdaften, melde
fih nady ben firr ihren Gefdiftsbetrich mafigeben
ben MBeftimnningen mit ber Atinahme von Gelbern
und ber Reiftung von  Fahlungen fir frembe
JRechnung  befaffen, 2) bie in bas Hanbelsregijter
eingetragenen  Fiemen,  melde  gewerbsmafig
Bantierge|dafte betreiben. Der Sdhedt
ijt bei ©idyt jahlbar. Die Angabe einet anberent
Bablungsgeit madyt ben Sded als jolden
ungiiltig.  Der auf eine beftimmic  Perfon ober
girma geftellte Sdied it burdh Indd{fa-
ment fberfragbar, falls mnidht bet
Ausjieller die Ieberttagung bdurd) die  Worte
Hnidht an Otbre” ober durd) einen gletdhbedeutenben
Bufag unterfogt Bat.  Jm dibrigen finden in

befteff bes Jnboffaments, bet  Qegitimation ' bdes
onbabers  eined ' inboffierten  Sdeds  und
peren  Writfung, fowie in  betreff ber  Bers

plidtmig bes Vefipers jur Herausgabe die Lor
{thriffe, weldhe die Wrtifel 11 bis 13, 86 und
74 ber Wed|elorbnung bezliglich  ves  Wedjels
enthalien, entiprechende numendung. Gin auf ben
Sihed gefebter Annahmevermert gilt als nidht ge-
fihrieben. Der innerhalb des Reidyspebicted aus-
gejtellte und jahibare Gdhed it Lp dteftens
binnen fieben Tagen bem Bejogenen
am  Bablungsorte. jur Sﬁabtung voryulegen,
Der Beyogene hoftet dem Jnbaber des %&mfs for
Diec Bablung bes Sdedbetrages, fomeit et zur
Belt der Borlequng des Schects bem Nusiteller-
gegefitber guv  Cinldjung besfelben verpflichiet
tjt. Gt hat nur gegen Jushindigung des Schects
Pablung i leiffen.  Dev Bejogene, dem gegen-
iiber ein Sded wirflam wibersufen winde, barf
penfelbent  nidht emlofen. Det Jnbaber eines
©djects Tanrt burch ben quer diber die Lorberfeife
gefdyricberen ober gedrmciten |Bufab: ,,Fur jur
Verrednung?” verbieten, bap ber Schecd bar be-
$oblt merbe. Detfelbe barf in  diefem Fall nur
%‘c Yetvediung mit dem Begogenen ober eirem

trofunden hes?elben_ ober einem Mitgltede Her an
bemt Bahlungsorfe beftehenden Ybrechnungsftelle be-
nupt wecben. Dos Berbot Fann nidht suriickges
nothien  wetben.  Dle  Ueberiveting  besfelben
tiadht den Bejogenen fiir ben baburdy entftehenden
©daben verantworilich. Der Unsjieller und bie
Qubeflanten haften dem Jubaber fiic bie Ginldjung
bed Sdjeds. Hat ein Inboffant dem Imbofiament
bie Bemetfung ,,0hne  Gemwabrleijtung’’, ,,obne
Obligo”” ober einen gleidhbebeutenden Vorbehalt

bingugefiigt, jo ift er vom ber Berbinblichfeit
aus  fetnem Snbngament befreit. ud
bei Fein auf ben Snbaber geftellten Sded
Baftet  jeber, melder feinen  Tamen  ober

jeine Firma auf bie Nidjeite bdes Scheds ges
{hrieben bat, Dem Jnbaber flir bie Ginlojung.
Nuf dén Begogerien finbet diefe Veftimmung feine
Anmwendung.  Jur Ausiibung des Hegreps
red)t6 muf bie redytpitige Borlegung unb Hie
Ridteinlofung bdes Sheds nadgemiclen merhen.
(Ber Entwurf gibt die %z bieferm Jwed su freffen:
ben Diafnahitien an.) Die Megtehanfprithe gegen
pert Ausjteller und bie dibrigen Vormattner ver:
jabten, wenn der Scdied in Guropa ablbar ijt,
in drei Monafen, anbernfalls in jehs Dionaten.
Qft die Regrehverbindlichteit des Ausjtellers bdurdh
Unterlafiiing redytzéitiger %nrlegung pber Durd Bers
jabrung erlofhen, fo bleibt er demt Jnbhaber bes
Sdyects Jorelt verpfliditet, ald ex fich mit beflenSdaden
bereichern witede. Wird bet Sched nidht eingeldft,
fo baftet ber Ausfeller unter  bet Varausiepung
bet Ginbaltung Der Worlegefrifi bem Jnbaber fiix
gen dus der Jlideinlbfung entftehenben Shaden,
menn et enticber 1) bel Begebung bes Scheds
titBte, ober ohne grobes i}erigjulbeh miffen mufite,
baB ihm ju Diefer Beit ein Guthaben, weldes jue
Ginldfung bes ©chects und ber vow ibm auf ben-
felbeni bejogenert etivd begebenenn amberen Sdjeds
auteidht, bei bem bejogemen nicht gutftand, ober
2) nad) Begebung bes Sdyects fiber das Guthaben
in ber Abficht verfiigt hat, bie Cinldfung su ver:
cifeln,  Nus cinem Schedd, auf weldem bie Unters
fdrift bes Ausftellers ober eimes Jrbofjanten ge-
falidt ift, bleiben bicjenigen, beven Unterfdriften
edjt find, verpflidytet. —

Durd) bie vorjtehend ausjtiaseife mwicherge:
geberten Beftimmuiigent wird der Sched fomwohl als
gefeglidhes Fahlungsmittel alo audy Uecbermeifungs-
mittel anetfonnt und ihm bder Eharafter ciner vem
wedicl dbnlidhen Nrlunbe  perliehen.  Bemetlens:

wert ift, Da ber Kreis berienigen, auj melde

Sdeds ausgeftell werben Fommen, aufien auf bie
dffentlichen, bem Gelbverfehr Dienenben Jniiituie
auf bie in Das anbelsregijter eingetragenen
Firmen, welde qewerbamahige Banfgeidafte be-
treiben, befhranft ift. Der Cntwurf 1_1'th pon
Strafbeftimmungen gegen bemjenigen, Dev
bei Vegebiing Des Scheds mufpte oder  wifien
mufite, baf ihm Beim Saegn%e‘nﬁen fein jur Ginlojung
bes Schedts cusreidhendes Guthaben jur Verfigung
fland, a b; er jept lediglidy Die givilrechiliche Daf:
tung bes Yusftellers feft. :

— 3Zur Verlingerung dey Juderfonvention.
Die fidudige Kommiffion bielt am 27, (14.) Juli
ct. ihre legte Sigung ab. Aus ben Lerhanblungen
ergab fid, Daf auf allen Seiten Das &ie[tgebm be-
fteht, Die Ronvention gu verlingern, Definitive Ve-
flifie find jeboch nodh nidht gefofit worbem. Aie
bie ,Tene Freie Prefie” meldet, foll die Konven-
tion auf fiinf Jahre mit Ginjdlul Englands vers
lingert werben. Falls inbdes ein Staat nadymweifen
fann, daff et burd) Deu Fortbeftand mefentlidy ge-
fdhibigt wwird, foll -die Dioglichieit gegeben werden,
bic Ronvention jdhon nad) drei Jahren yu Finbigen.
9Ulle Signatarftaaten follen ig&teftens bis 1. Je-
bruor 1908 bas Protofoll ratifizieren, :.nihrigmfana
angendmmen wicd, daf Enoland rediseitig vor bem
1. Geptember 1907 gefiindigt bat. Jn lepierem
Falle mwiirbe England aus Dber Honvention aus:
fheiberr, biefe felbft aber meitevbeftehen, fofern micht
vod) ein  jwelter Staat fiindigh. Durd) bie jebt
fundgegebente  Abficht Ruflands  dirfte den in
Frage fommendben FReglertingen die Untergeidmung
ber Konvention erleidytert werben. {

— Gin Miherfolg, Die japanifhe Anleihe
fiir bi¢e manbfdurifde Gifenbahn bat in London
einen eflatanten Mikerfolg erlitten, ben bie Finang:
Blitter batauf suriidfiibren, bl bie manbdidurijde
Gifenbahn Dod) jchliehlich nur ju denjenigen Wiitteln
gehdre, Die Jjapan bemupt, wm jeinen eigenem
Sanbel auszubehren, ben fremben Hondel aber
aus feiten Cinflufiphiven 3w verbannem 'Hnieseﬁ
Gradytens, fo fdreibt die Bevliner Poft, with man
fiber biefe rein Bfonomiidhe Grflirmmg binausgehen
finnen und in dem Miiferfolg biejer Eifenbahnans
leibe andy ein bebeutjames ‘politiiches Sympton ju
erbliclen Baben : einen jarten Wint namlid), baf
Japan vom englifdien Gelomarite diberhaupt nidyt
allzuviel yu Goffen hat, insbefondere midjt, wesn
e fidh bei jeinen fchlechten Finongen Dbie gropen
Opfer eines posififden Seelrieges leiftet wollte.
= @Gefellfdhaft der Eaffenhoier Banmwolifpinnereis
Siir bag 11. Operationsiabr 1906 fatte: bie Gejelljdnfi
1,241.047 KDL an Ginnabmen, 1,120,166 Rol. aus Fus:
gabert gt verjeidynert; e wivd eine Dlvibende voti 4 Projent
perteilt.

— Grad whd Fattermittel, DTas flave Metter, weldes
im grifiten Teile des Hentralz,  norbweftliden nd nivds
lidhen Rayons geberridit Gatte, BHat Hich unTan%ﬁ Qult ver
dnbert, 8ﬂbcm ed vegneriich turbe tid negenivitli fo ans
hatt. Diefer Umitand ermeift fih Ty bie Hewmahb Gaiferft
ungiinftig, befonberd fiix die Cinfubr von feu, bie befann:
lith ein ivocdenes Wetter exforbert; Wit meijten hat Hie jpdte
fileemalb in  ben nordweftlidiert wnd baltifdén
Nayons gelitten; in vielen BavernmictiGaflen i bad
Peu noch imitier wid)t abgeerntef, wnd mic tan ausd bem
Gouvernement Grodrio heldet, |, fanert” o8 budftablicdh in
bem unabldjfigen Hegen. Auferbemn 164 Das Megenmwetier
anf bie Ciualitet e Hees einen unghnftigen Cinfluf —
& jeigt fih tote vor brei Jabrent Moft und fin  foles
Grag  gibt el fglecites, jfillices Deu. Jnfslgebefien
finb  bie Wusfidhlen fiix die bevorfiehende Hevernte
in ben  bejagten Gonvernementds e unbefriebigend
unb €8 fteht eine giemlid - jhledite Cutalitif  diefes
Futtersitfels  ju  evivarien. a5 die Grnte  ber
Samen-Gieafer (Rlee und Thmothy) anbelangt,  ift laut
en Madhritdhien Der Aderbaner and) Hier ein Ridfland
ermarten, ba  wibrend ber Frithjahrsfrfte fehr viel flee
verborben it 3 auBerdeitt verfpridt et Beim Uitstauld). einent
fleitent Eeitag. Nady detr ﬂlufgci)en s Samens verjpridit
Thhothy an mosthen Orfent aber bitter ju wetben. TWas
bie fitbliche Jone anbetrifit, find bie Uusfidten fitx ben Gr-
trag von &%eme und Sitf-Futterilee nicht gasy befriedigend,
ba fith de Diiwre flic biefen [HEDLG ermies. Der Sontens
martt begtint  fich infolge ver Morberettung ovon Saat
pdriieen Der nemen Eriite jii beleben b in en Bauptfads
lichen : flidlichen Mapons finb Dereits Agenten, vornehmild
fiiv ben Anfauf sum Grpot evidienen. Auferbem it in
piefem Sabre eine exhibte Hadjrage fie Den Grport, nad
gttt beutjdert Martte infolge der froftlofen Nubficitert Der
pottigen (rradernde ju eérmatrten

— @ejchiftsrefuitate. Dic @e{elﬂ?aft pRoMpagnie
Singer” (Fabrit von Nihmajdhinen in ber Stavt
Pobolst, Dosfouer Gouvernement; eigene Binsdhaufer in
St Petersburg; Bermaltung i St Petersburg, New’fi
Tofpeft 28). Die Cinnalmen belriigen ffit a8 neurte
E‘%utmittmﬁ afir 1906 — 42,716,548 WL, Ansgaben —
41,817,258 MbL (fir Dad Jabr 1805: Ginnabmen —
84,600,607 NRbl., Ausgaben — B83,454.935 RHL). Uebers
L?uﬁ — 585,625 NbL (fiiv-bas Sabr 1006 — 878,763

BL), wonon eind 4prozentige Dividentbe (m Jabve 1905
“ 6 Projent) vertellt wirbe,

— uffijher Fijcybandel. Gine Privotgefelihaft nill
Spejtalibaggons  Derftellew, um lebendige Fifde von ber
TWolgn in Wafjesrejervoics nad ben grofen Stidten ju
transportiereit. Dag Projelt der neuent Waggbns wird Herks
Nngentenrfonfeil votgeftellt,

— mie Sieftroriealer Eifenbabn qebt eventuell in Hie

Hiinbe auslindijder Napitalijten iiber. Diefe Gefelljdaft
wiithe die Bahu und den Kuvort umbauen und nad) ous:
Ianbifdeni Muftes eineithlen.
- o= Pene Wanl. €8 ift geftattel worben in Rraffrios
farst cine  Bffentfidhe BVant mit  einem  Grunblapital vou
50,000 Wbl g begrihben, bd8 aud bem ftadHifHen
Refervetapital entnommen witd,

— Suttevexport. Jn ber Seit vout 1. Upril Big suum
1. Jult find iiber Tideljabindl nadhy Winban, Reval, Fga
unt &t Petersbitrg 20064 Waggons (1,226,951 Piib)
E’i%iﬁicﬁe: Duttter  abgefertipt worbem, um 8756 Waggond
331,224 Pub) meniger alé wdbrend berfelben Beviode bes
votigen Jalres. Cine befondere Werqrbferung  ber Vutters
ttansporte war flir  dent Juni ju forftatieren, mwo 1194
Waggond (636,199 Pud) diber Tfdeljabind? o efertigt
worden find, unb gmwar nm 818,688 Pud ober 544 ong
mcglluls im narﬁiﬁen Jabre. Bisher wurben die Bitber-
fendungen diber Tostan divigieed, body it jebt er erfte
Buttetgugnad Petershur g abgegargen, der vort
Tiheljabingt fiber Perm nad MWjatfa und batnt auf Heo
neuetbatiten MNotbbahn  nach  Pebersburg  gent, wodurd
bie E:r‘ﬁa\:mtng von Tideljabinst um 800 Werft pers
Hivyt witd,

— Werlinet Produbtenbisie. Berlin, 50. Wl W
flort fo oft in ben leften Tagent fanden aud? ¢ :mf%ii
Sblandberidte n ihcem  Ginfub. ouf Do Shat o
Gregengewicht it bem Tetter, Das feit geftern. viel Regen
gebradt ot Fiv Weipen peigle §idh per laufenden Monat
nod einige '-L"-edumﬁfmﬁe, wifrend Desbft Lauptfaclich von
Jiteportfictien, utd giwdr befonders per September, gelatift
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Tagung ded Konjeils beim Baltijden
Genetalgonvernent.

efttigen Sibung, gu ber familiche Mit-
gligi:r b:;iﬁgicftlung mar-z?t, ?nnrha bie erfie Lefung
bes Projelts ver c%e!bimermaitungat{for;ﬂ_ﬁeeuhgt.

Bon wirlliden Befdlifien fann bei diefer erften
Lefung in den meifien Fillen nicht die Rede feim,
Bieltehr find bigher nur bie einjelnen Punite bex
Wsjette unter Bugrundelequng der livlindijden
sut Verlefung aelangt, roobet bie Mitglieder ihre
Meinungsdupernngen abgaben. Wit heben in unjevem
Beridht veshalb vorldufig nuv cingelne widjtigere
Puntte bertor, welhe fu Meinungsdiffevensen
nlafs gabert und bie in ber Heute bevorfiehenden
yeiten Lefung  sur Abftimmung unb jur  Gnts
fheibung fommen follen.

Bei  der DBevatung diber bie Kompeten ber
@oumnmmtes%anbhgafmmfammlung witd im
meferitlichen  bag linldnbijde Projett angenommen.
Die barin voraefehene Aufftellung ves BVubgets auf
brel Qafre rief einige Debatten Bervor, {dlickich
toutbe einte jabelide Bubgetaufftellung angenommen,
Sehr lebhaft murbe dber bie Marimal: und
Winimalgrenie ber Lanbespriftanben Dbebattiert.
Baron Brinden proponierte, bie Grunbdbefiper mit
weniger ald drei Deffjatinen Land von den Steern
{iberhaupt ganslich su befreien, modurd) fir natiirlich
auch ihrer Stimme verluftig achen wiirben. Hier:
gegen  profeftiert Herr Burlewis, der davauf Hin:
weift, Daf ein bevartig fleiner Befif burdjous nicht
immer bie abfolute Unfahigheit aum Steuerjahlen
bebinge. PHerr Wyffosti idilieht fidh Herrn Burs
feroiy an unfer be?ﬂubem%ernfung auf bie mittels
lofert aber febr suverldffigen Aliglaubigen, die
fonjt in det Landjdaft unverivelen bliebin. Zum
Sdluf mitd eine Magimalgrense der Steuer im
Betrage oot 1 Projewt ovom  NReinertrag bes
grmmnfgﬁlg nad) Der Tagetion angenommen. Die

age iiber feftiehung  ciner Winimalgrenge wird
offert gelaffer.

Bet ber Frage iiber Nedhte und Pflidten ber
(Soﬁnemymntﬁsﬁfanhic'fjuﬁﬁneriammlung proteftierte
Perr Wiljew  gegen Me  im livlindijchen Projelt
vorgefehente Nffignierung von Mitteln jur For
berung Des Schulmefens, fpegiell der Land-BVolls-
fdyulen, inbem e dle Grhrferung biefer Frage bis
pur Befprecdhung  dev Schulfrage aufgefdhoben 3u
jehen wiinjdgt. Qerr Burlewiy fprad) fiie eine
cingebendere  Beriidfidhtiging  des furldndifden
Projetts in diefer Sache.

Begiiglidy der Tagung ber Rreigpers
jammlungen jhlagt bas lioldnbijche Projelt
vor, 2 Shial im Jahre Sigungen abjubalten, bas
futlinbijdhe verlangt als Minbeftmal eine Jafress
fipung. Die BVerformmlung forad) fidh fie eine
einmalige difentlide Jahresfisung aus.

Di¢  Siungen  der - Gouvernementss
Eaphid)niteneriammlung follten  Dem
liolanbifdhen Projeit sufolge, alle 8 Salre ftat:
finben. Um in ber Bwifdenseit die gejomte
Cpelutive und die  ciligen Beidliffe nidht in die
Dand  ber mehr Bureauteatijhen Lanbidyafisdmier
ober won  auferorbentlidyen GouvernementssLand-
idafteverfammlungen gu legen, febert bdas Tivlans
bifdhe, Furlindeifhe und oielide Projelt bie Gt
vidtung von Landigaftsfomitees vor,
bie ben bisherigen Adelstonventen, tefp. titterfdjafts
lidgen Ausichiifen enifpredien. Das Komitee joll
gemify einem Antrage bes Landmarfdialls Varon
Dieyenborff fiir Loland aus 18, (barunter 2 aus
g;?:[)’uu;hg @&hn;g s 12, Rurland aus 10,

vom Provinglaltags ¢

m&[%ten ‘.grlitggehem heﬁeﬁljen. M
ie Grrihtung biefer Romiteos fioft bel ber
gonjen Baueridaft auf ein Ijeftigeaff.l]%iﬁtmuem
bas fih mohl nut burd) bie Furdyt vor einer Ans
lehnung on bie alte Werfafjung erflaten [aGt. Um

feyedintent, foll von bem livlinbifdhen Boridylag ber
breijibrige Tagung ber ﬂanbi&;aﬁgner%m%mng

| abgefeben werden. Surlany jdlagt alle 2 Jabre,

@jtland eine  jahriiche Ver ammiung vor. Der
Ronfeil fdheint bem lepteren Tﬂ?ari:!;ia% juguneigen.
Jm Anidluf davan wirh quch pie Frage bes Kos
miteed, Die mnomentli) von ben ritterjdaftlichen
eriretern  aus vermaltungs-technijhen @rinben
warm empfoblen werben, cntidhicden merden. Qeb:
haft bistutiert with bie Srage, ob ben @lichern bes
(Fortiesung auf Seite 9.)




Zanbidafisamts nur eine beratenbe (livlinbifdhes
Projeft) ober aud) eine qusitbenbe (furlanbifdes
Brojeft) Stimme ecinguriumen fei. L. a. jpradien
Baron Pilar und Baron Bughoewben fiic das
erjtere, Here Burlewiy fiir das leptere Projelt.
Der Vertreter bes Minijteriums erflédrte auf eine
dinfrage, baf bas allgemeine Lanbdidaftsreform:
yrojeft fiir Nufland in biejer Frage mit dem furs
linijdien Projeft gleich laute. Bum SHluf wird
bas furlambijche Projelt angenommen.

Jlac) demfelben Projeft wixd die Aufnafhime
aller Anleihen nur bei einer Majoritat von
“/a geftatet. (Dos livlandijde Projeft nahm von
biefer Allgemeinregel Mnleihen Bis 3u einer gewifen
Sobe qus).

Tas bdie Vefidtigung ber Vejdlitfie ber Gouver-
nementSverfammiung durd) die Negierung- anbetrifft,
fo nabm bos [livldndijde Projelt von ber allges
meinen Negel, bdie bie Bejtatigung bdurd) ben
Gouverneur vorfieht, jwel Falle ans. Diefe Wus-
nahmen murben aufgehoben unb bie beiden Punfte
bes § 81 sum § 70 hinjugesogen. Die 88 86
und 75 werben geftrichen. .

Der Antrag, der Gouvcenementsverjammlung
bas Redyt einjurdumen, Gejude an die RNes
gierung betreffend bie drtliden Bebiicfnife su
ridten, finbet in ber Formulicrung bes linlandi-
fden Canbmaridalls Baron Ttepenborff ben
Beifall ber BVerfammlung, Gin weiter gehenber
Untrag legt in Geftalt cines Separaivotums des
Jedjtsanmalts Drepersdorff (Libau) vor.
Danad) foll alle 5 Jabre unfer bem Borfige des
baltijhen Generalgouverneurs refp. bes livlinbdijhen
Gouverneurs eine Delegiertenverfamms
fung ber 2andfdaften ber dret baltifden
Provingen (taitfinben, welde bos Redt Hat, fiber
Ubinberung ber bejtehenben Landidaftsverfafjung
att beraten unb ber Megierung entjpredhente Bor:
fdlage sweds Legalifierung ber Befdlifle auf bem
aefegeberijden Qﬂfge eingureiden.

=

-

Jn  unferem  gefirigen Meferat diber bie Mebe
pes  Derrn Redtsanwalts € Morifp sen. ift
pie furge Zujommenfaffung su Beginn mit den
Worten entweber ecine geredite ober gar feine
CSelbjtoerwaltung”, geeignet, eine mifverfianbliche
Auffaijung susulaffen. SBir bringen bdeshalb den
betreffenben Pafjus heute ausfibelicher. Der Herr
Jebuer {d)lof feine Hebe folgenbermafen:

»Det  grofe unb der fleine Grunbbefily bilben
von jeber bie [fonfervativen Grunblagen unferer
provingialen Selbjterbaltung. Ales Iebrige ift
nur Beimerf, ben einen auf Koften bes anberen
juriifbrangen bhicge biele Grunblagen erfdyiittern,
bafer miffe Nebner barauf beftehen, bak die
Gleidjbereditigung (paBHEODpaBmocts) Diefer beiben
Stlaffen aufredjt erhalten bleibe,

®5 bat fi bier offenbar ein Ueberfegungsfebler
eingejdlichen. — Der Nusbrud Gereditigleit
(c:gane;r,mnomh] ift nidit gebraudyt worben.

er Rebner fmitpfte bieran die Schlufbemerfung:
»2ieber gar feine Berfaffung, als
eine foldie, bie diefe Gleidbered:-
tigung (pasunonpasrocTh)nidt eins
Balte

Bur Ghromi? der revolutiondren Belwegung.

3n Perm murbde ein revolutiondres Konfpiras
tiongquartier entbedt und jwei Bomben, fomie
viele Taffen aujgefunden. Drei Perfonen find
verbaftet morben. BVei Kutais mwurbe ein Land-
mefler ermordet aufgefunbden. Gin fonvoi von
Canbmddytern wurde von Anarchijten diberfallen.
Hmel von ben Angreifern rurden cridofien, bie
Lebrigen entiloben. Bei Rifhny-Nowgoroed
iberfielen ein  Rebrer einer [andwirtidjeftliden
Edyule und jmei feiner Sdiiler (1) eine Dionopol:
bube unbd raubten jic aus. Die benadbarten Buben
peranftalteten auf fie cine Treibjagh. WIS bie
Rerbrecher jich uwingingelt fabem, nabmen fie fid
burd) Sdiiffe bas Leben. BVei Ovel wurbe
eine Polizeiabteilung ouf Ddem Lanbe von einer
bemafineten Banbde fberfallen, mwobei ein Priftaw
und fein Gebilfe burd) Sdyiiffe ermorbet wurben.
— citemt Dotfe  lberfielen 7 Bewaff:
nete Das Daus ecines eijtlidhen. Bei Der
Berfolaung gelang es jed)s ber BVanbiten, bei
benen fih Brownings befanbem, feftjunehmen.
Sn 2obj mwurde am Ubend ecine vom Bahnhof
fommende Drofhfe mit 1 Jniaflen nvon 6 Ye:
wafineten diberfallen und befdofjen, moburd) 3 ber
Ueberfallenen, ortlide Donbdbwerfer, jdwer ver:
wunbet murben. Bei Badmut (Gouv. Jefate
rinofflam) verfuditen 500 Bouern eine Bride ju
jecftoven.  Beim Bufommenjtof mit eimer Lanb:
widterabteilung murben 4 Bauern vermunbet.
Bei Feodbojjia mwurben im Eifenbabnsuge jwei
Artellidijdhils ber Ruffijhen Crportgefelidaft um
20,500 RO beraubt. Die 4 Nauber hielten h;n.
Bug wit ben Notbremfen an  und entflofen, fid
burd) Sdilfie verteidigend. Jn Wilna explo:
bierfe in einem Doufe eine Bombe, ofne melents
lihen Sdhaben anjuriften. Jn Sofinomice
brangen Anardiften in Das Kranfenbhaus und er:
motDeten einen Dovt vermunbet legenben Feldider,

welder  tirslid auf Der Strafe diberfallen
worden mar.

Petersburg., Se. Maojeftit hat feine Eins
willigung  gur  Groffnung Der Unmiverfitat

Siaratom obne Ginverjtindnis bder Duma auf
Grund bes Urtifels 87 Dor Grundgefepe nidt
ecfeilt. Das Projeft ber neuen Univerfitdt mird
fomit im Fovember der Duma gegeben. Bis jur
Beftatigung werben in Sjaratrm  private Univer:
jitdtefurie eroffnet, fiir bie von ber Stabt die
Raumlichfeiten undb 50 Taufenb MRbL bemilligt
worden  find. Die Kurfe merdben mit 4 Faful
titen erdffnef.

Petersburg. Jum Forigange ber
Ygrarrefornm DTer Nuffauf von Giitern
turd) bie Baueragrarbant zum Fmwede ber Par:
sellierung und Juweifung an lanblofe ober lanb-
artie  Bouern Dburd) Vermittelung ber Agrar:

orbnungsfommijfionen bauert befidndig fort. Die
Agentur meldet beifpielsmeife aus Kiew, baf bori
von Bavern 2 Giter mit einem Areal von 13,179
Deffjatinen Land aufgefauft finb. Das Lanb foll
in Cingelhofe geteilt werben. Jm Gouv. Taurien
gelangen 16,000 Deffj, Land jur Verteilung. Jm
Gouv. Orel 69,588 Deffj. Land. JIn  Penjn
baben 35 Bauermirfe ihren llebergang jur
Cingelhofsmivtfdaft angemeldet. Die
bortige  Rreis-Agrarorbnungsfommiifion Hat 18
@itter mit einem Arreal von 20,555 Deffj. Land
jur Werfiigung, die verteilt merben follen.

Delfingfors, Die bem rufjijchen Dtinifler bes
ﬁfau!;ern itbermittelte $lage in Stodholm ans
jaffiger Finnlanber iiber bie Vebandlung, die dens
felben feitens ber {cjmedifdhen Tolizet puteil wird,
ift pom Minifter ohne Folge belaflen worben,
ba er fid) nidt in innere Angelegenheiten Schwebens
einmifden tonne, jumal bie obige flage nur in all-
gemeinen Ausbriicden gehalten ift, ohne Anfihrung
beftimmier Tatjaden.

An ben bei Willmanfirand fattfinbenden
Pandvern foll ein ous Rufland eintreffenbes
Aemeelorps unter ber Leitung bes Generals Sa-
rubgjern feilnehmen,

MWie dem Helfingin Sanomat von juverldffiger
Eeite mirFetei[t wirh, entbehren bie Gerlidjie iber
ben bevorftehendben Techiel in ber Perfon bes Ge-
neralgouverneurs fjomwie bes finnijden DWiinijter-
ftaniafelretdrs vorliufig jegliher Grunblage.

(Jev. 3Big.)

Sjodnowice. Der Terror. Der TWarjd.
Tn. melbet, baf an vielen Orten ber Stabt Sjos-
nomice TMaueranichlage benjenigen, DHousbefigern,
welde Mictenfleigerungen vornehmen, unb  bew
Mietern, die fich auf diefe einlafien, ,, Hinridiungen
anfiinben. —

Berlin, Jur Kaiferentrevue. Auf ber
ruffifden RKaiferiadt ,Stanbart” merden bei ber
Entrevue, bdie in  Dbiefen Tagen in ben beutfden
®ewiffern ber Oftfee ftattfindet, ber Minifter bes
Meupern, Jswolsty, ber Marineminifter Diforw
und ber Pofminifter Freeberifsy sugegen fei.
Die Iaiferlihe Jadit with von vier Minenfreuzern
begleifet fein. it bie Dauer ber Beqegnung fiud
vier Tage angefept. (Rgsb. Dart. 3ig.)

Paris, 29, Juli. In frangsfijden Journalijtens
freifen mirh ein  gemeinfamer Befud) in Deutjd-
[and geplant. Than redimet auf eine Beteiligung
pon etma 15—20 Journaliften, Der NAusflug foll
Anfang September ftattfinben.

London, 80, Juli. DMehrere Blatter, bejonders
ber Stanbard, betlagen, baf England auf ber
Poager Ronfereny in ben Hintergrund gebringt
fei. Deutidylaud Yabe durc) Marjcjalls Gefdhid=
libfeit, ber Franfreidh unb bie Bereinigten
Gtaaten fidh u verpflidien verftand, bdie Fihrung
fibernommen.

London, 30. Juli. (Magbeb. Jtg.) Die Prefie
befpridyt die bevorfiehende Bufommenfunft Raifer
Wilbelms mit Konig Edbmard duperft ympathifd.
Gie erblidt in ibr ein Heiden ber erhebliden
Befferung ber beutidsenglijden Bejichungen.

Lonbon, 30. Juli. ,Daily Chronicle” erfdhri,
baf bie Megierung im Begriff ijt, bdas Abfommen
mit Rufland iber bie inbijde Grenge und Perfien
abjuichliegen. Das Blatt befiicdhtet Oppofition
ber Urbeiterpartei im lnterhous gegen bie Abma-
dung mit Rufland undb eradjiet es baber fiir an-
geseigt, Darauf Binjumeifen, baf bas Abfommen in
feinem Sufermenbang mit ben inneren YUngelegen-
feiten Ruplands fiehe. ©& befeitige nur Ddie ®e-

fabr eines Ronfliftes an ber MNorbmweftgrenge
Jnbiend.
Belarad, 29. Juli. Dem Neufoper Blatte

Baftava wirh aus Cetinje beridhtet, Dbaf bort
mehrere antibynaftifde Briefe aufgefunben murben,
in benen Dber Belgraber Hof fompromittiert er=
jdeine. Jn Cefinje jei man wegen ber Briefe jebe
erbittert, Deshalb mwerbe bem meuernannien fer=
bijhen Gefdafistrdger bas Beglaubigungsjdreiben
nidyt abgenommen.

Telegramme.

Privatbepeiden ber , Rigafden Rundidau.

5. Petersburg, 19. Juli. JIm Garten bes
Reftauranis Dtidailom im Dorf Bogorodifoje
bei Dosfau ift am 17, Juli gegen 2 Whr morgens
ber Gummimarenfabrifant §. ®. Grasmus,
ber fid) Dort in Gefellidaft eines Sobnes bHes
Buderfabrifanten  fonig und bes  Fabrifanten
Reinharbt Befand, nom Vocrfigenben ber
Tosfauer Wbfeilung ber 2iga jum af-

tiven Rampf mit ber Revolu-
tton, 3 N Tortopomw, ers
motbet morben. Die Now. Tr. qibt

eine Darftellung bes Vorfalls (vgl. weiter unten)
pie i ned) juvecliffiaften privaten Jnformationen
beridhtigen muf: Der Provogierendeift Toropom
ewefen, bDer Dbie Derren Kondg, Meinbard ung
Grosmus, au Demen ev fidh gefet Daile, durd
Sdimpfen gegen die Deuntfden fo jhmer
gerest Daben foll, bag Perr Grasmus ihn obrs
feigte, worauf Toropow ihn nieberidof. Die Un-
gelegenbeit mird nun miglicdhft vertuidt, bod) hat
fie bei ben mabrbaft rufjifhen Leuten einen jeby
peinliden Eindbrud Binterlafien.

An ber Nom. Wr. wirh ber Norfall fo bargeftellt, alg
ob Derr Rinig ben in ben Garten eintretenben Toropom
(nadh Defien YUnsfoge) on ben Schihen bes Paletels e
grifferr hitte, woranf Toropomw Herrn fdnig einen Sdlag
verjest unb-ibn zu Boden geworfen hitle. €35 fei eine Prii-
gelei entftanden, in bie fid) die Romeraden Konigs einmifdien
und oie Pritgelnden trennten. Tie Kameraden Rinigs hitten
fiberhaupt fo weit jur Berjohnung der Streitenden beiz
gefragen, daf Toropew idilieflih an Der gemeintfamen
Hederet teilgenommen  Babe, HIS er endlich meggehen
wollte, babe Grasmus, ber fiarf beraufht gemefen fei,
plaglidh gerufen: ,Des ift ja Torepom, baut ifn " und
barauf Tovopow an  Ddexr Gurgel gepadts &S habe cine
neue Prilgelei begonnen. an  der nidt nur alle Hedyges
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noffen fonbern andh ein Teil des fibrigen Publifumd feil:
nabm,  Ploglid etinte cin Revolverfduf und Erodmus
flirate qu Poben. Tovopow haite gefdofien und Eradmus
auf bex Stelle petdiet. Die Polizei verbafiete Toropom.
— Diefe Dorfteliung ber Jow. TWr. entipridyt, wie unfer
Rorrefponbdent oben mitteilt, nidt Dem Sadyverbalt, Tiv
regifirieren fle Bier alé TMaterial

Am Mittwod) wollte eine Deputation bes Ber-
banbes bes Nuffifchen Bolfes in  Peterhof ems
pfangen merben, bod) geridhlug fidh bie Wubiens
ba ber Minifler Des Jnnern, P. U. Stolypin,
aus politiffen Griinben von vierjehn Delegierfen
bes Woltsverbanbes fieben ablehnte. Hierauf ver:
pidtete ber Berbanb auf ben Empfang.

Et. Petersburger TelegraphensNgentur,
Rigaer Jweipburenu.

fodj, 18 Juli. DHier ftreifen 40
Fabrifen mit 20,000 Arbeitern
Die Urbeitswilligen wurben von  ben gitaioren
unter Drohungen vertrieben. Auf ber Fabrif ber
Gebriiber Dobranizfi erjdjienen 3 Agitatoven und
verlangten vom Dafdyinifien, baf er bie Dampj:
mafdine jum Etilljfand bringe. Die Arbeiter
ber anberen Dicilungen mwollten bie Agitatoren
verjagen ; bieje begaunen aus Browningpiftolen zu
[dyieBen, mobei fie  einen  rbeiter  totlid
und einen anbern [leidt  vermunbetem,  und
flitdyteten, Die Fabril arbeitet. Die elel:
trifde Babn hat ben Werfebhr
eingeftellt, ba bie Mrbeiter ber Haupts
Glefirisitdtaftation Die HArbeit ecingeflellt Haben.
Die Trams mwerben vom Militdr bemadit. Muf
ben  Strafien  patvouillieren verfiacfic  Miilitar-
und  Polizet:Abteilungen. An  ber Petrofomwer
Sirafe murde ein rbeiter ber Fabril Ridter
burd) 8 Rugeln ermorbet.

Cine fpatere Mieloung vom felben Tage lautet:
Dant ber Daywijdentunft des Chefs ber fabtijchen
Siderbeitsrcade ift ber BVerfehr ber elefiviiden
Traommwans mwieber aufgenommen worben. In ber
Stabt ift es rubig. Un ben Rreuspuniten ftehen
Militar-TWachtpoften, bie Stadt bdurdjjiehen Jns
fanterie: und Ravallerieparcouillen.  Bon  ben
Ctreifagitatoren ift ein  Bubenbefiger ermorbet
mworben,

Charfow, 18. Juli. Bei ber 108. TWerft ber
Siibbabn jerftirte ein MNangiersug ben Gegenpieiler
und ftirste bie Bojdung bhinab. Diehrere be-
labene IBaggons mwurben bejdadigt.

Noworofjiisf, 18 Juli. Der Gtreif in ben
Bementfabrifen ijt beenbet. Die Eifenbahn:
und Pafenarbeiter finb in benAusftand
getreten.

Der Etreif ber Roblenarbeiter in ben Sdiaditen
ber Ruififdhen Gefellidaft fiix Dampfidiffahrt und
Danbel ift beenbet. Die Forberungen ber Wrbeiter
befreffs  Lobnerhobung und  Aujhebung ber am
Jngujdien befiehenden TWadbe, find nidyt befriebigt
mworden.

€harbin, 18. Juli, Im Rapon ber Station
RSmwangtidentiy find im Laufe ber vergangenen
TWodpe 8000 DMann dinefijder Truppen Dder
neuen Focmierung eingelrofjen, bdie in voller Orbd-
nung ein Lager begogen haben.

Berfin, 31, Juli. Die bevarfiehende Monar:
dienbegegnung mird von ber Prefle als ein  Gr-
eignis von auferorbentlidy miditiger politijder Be-
beutung hingefrellt. Die RKomifde Jeitung Dalt es
file unwabrideinlih, baf bei ber Sujammenfunjt
ber Derrfdher ivgend ein widtiges Abfommen ge:
frofjen merben wirb, und evflart, bie bevorftehende
Begegnung fei ausidlichlih burd) bie jwijden ben
Tonarchen exiftierenden perionliden Veziehungen
bervorgerufen. Die Hegegnung fonne noch als
Seiben bofiir aucgelegt mwerben, baf  Nufland,
inbem e8 Ddie guten Bejiehungen ju  ben iibrigen
Dachten aufrecht erhalie, bas Bediirfnis nad) einem
freundidoftliden Ginvernehmen mit Deutidland
filble. Die Raifersufammenfunft mifie als freu:
biges €reignis anerfannt mwerben.  Die Jeitung
wenbet fid) im Voraus gegen bie moglidhermeije
auftretenbe  Bebauptung, als jtrebe Deutjdhland
barnad), Ddie innere Politif Ruflands in reaftios
nirem &Ginne ju beeinflufjen, und ecfldet, Deutjd-
lond babe nidt die Ubfidgt, fidh in bie inneren
Angelegenteiten Ruflonds hineingumifder. G5
wate falid), anjunebmen,’ dal ber Haijer unb feine
Ratgeber in Sadjen der inneren Politit Ruflonds
einen Ginjlup Deutjdhlonds julaffen fnnten.

Hoag, 1. Auguft. Die Rommiffion ber Frie:
densionfereny bat  mit einer Majoritat von 25
aegen 5 Stimmen, mwobei 4 fidh der Stimme ent-
Bielten, ben Intrag @rofbritanniens auf bjdaf:
fung der Sonterbanbe angenomumen. Dagegen
ftimmten bdie Vertreter Rublonds, Deutidlands,
per Bereinigten Staaten, Franfreids und Dionte
negros. Der Unfrag wirh infolge beffen revidiert
und ter Rommiffion fiir bie Mevifion ber Projefte
iiberiefen mwerben. Die Frage bepuglih ber
Blockabe ift der Kommiffion fir die Durdfidt ber
Projefie  iiberwiefen mworden. Die Werirefer
Deutidlands und Oefterveidh-lingarns erflarten,
fie nifmen ben WVoridlag Jialiens an, inbem bie
nficht burchgefilhrt ijt, bap bie Blodade eine mi:
[itdrifhe Operation Ddarftellt, bie nidit gegen bie
Treibeit des Hanbels geridhtet ift.

London, 31. Juli. Im Unterbaufe manbte fidy
Dilfe mit eciner Jnterpellation an ben EStoats-
fefretir bes AuReren, Gren, ob Hoffnung vorhanben
fei, baf bie DHaager Nonfereny befdilicken werben,
bas Sdyleubern von Crplofiviteffen aus Luftballons
su verbieten. @rey ermieberte, biefe Frage merbe
aller TWahrideinlidyfeit nad) vom ber RKomfereny
einer Durd)fidht unterjogen werben. Die englijdhe
egierung merde fidh eimem Uebereinfommen in
biefer Frage gern anjdlicfen.

— gerner wurbe Die Beratung Der Frage eines
Ghrengefdyentes fiic Lord Cromer fortgefept. Die
irlandijden Natfionaliften, NRedbmond und Seffec,
ariffen Gromer in jdarfen Ausdricken an, Grey
verfeidigte Gromer energiid. Die Ufjignierung
wurbe mit einer Tiajoritdt von 250 gegen 107
Stimmen angenotmen.

Der Dinifternrafibent empfing om 30, Juli

cine Deputation einflufreidher Perfonen mofaifdher
fonfeifion, bie fih an ibn mit dem Gefude um
Ditwirfung  bei ber Derabjepung ber Ausgaben
fiic bie Uufnahme in ben englijben Untertanvers
band mwandten. Gampbell-Bannerman erllirte, er
werbe bie Frage in Gemeinjdaft mit ben iibrigen
Miniftern  pritfen; er perfonlid fei bdurdous
bafitr, baf ber Gintritt in ben englifchen Uner-
tanenverband moplidjt erleidtert merbe.

Belfaft, 31. Jull. (Reuter.) Nn Anbetradt
ber Arbeiterunruben it ein Bataillon Infanterie
mit mehreren Warimgefchiigen eingetroffen.

Teheran, 31. Juli, Der unpopulire Kriegs:
minfter Priny Naib es Saltaneh bat ein Enilaf:
fungsgeiud) cingereidht, bog vom Sdheh angenommen
worden ift. Bum Kriegdminifter it Nasr es Sal-
taneh Segohdor ernannt morben.

Fofio, 31. Juli. Lout Mitteilung ber Japan
Dail fdlagt die jopanifde Negierung vor, anflelle
Pes Bous der Cifenbahnlinie Unihun—Diukoen,
cine neue Linie Jaluzfjon—Tfeitatiun, und von
bort meiter {iber Tunduafian und Fujdun bis
Tufben zu erbouen, inbem bie Fatfade fonjtatiert
with, bafi die meuprojeftierte Midtung ber Armee
Samimuras, wihrend Der Rampfe wm  Dulben,
als TWeg gedient hat. lingeadhtet ber Beftrebung
pes Dlaites bic Vebeutung bes Projelis su vers
tufdhen, fonftatiert s, baf Dbie neue Babhn auf
P&'nnb ftrategijder Gefidtspuntte qebaut mwerben
oll.

Dermifdtes.

— Mon ber Uutomobilfahrt Pefing=Paris.
Ficft Borgheje erahlt, ber Diosf. Tijd. Jtg.
jufolge, Dag Die merfwirdbigite Erideimung, die er
in ©ibirien gehabt habe, bie gewefen fei, baf
Rarvren, bie ihnen cnigegenfamen, umfielen.
Die fibirifdhen Karven feien febr jdmaljpurig unb
fie fielen um, fobald ber Karrenfiifrer eine plogs
lidhe Bewegung mit feinem Fubrwerf verjudte.
f8enn bie Sarrem nidi wieber aufgerichtet worben
feten, fo miifje ber ganje FWeg, Dben ber Motor
turd) Sibirien juriifgelegt habe, mit umgeftiyten
Rarven bebedt fein. Wn bem Tage, mo er Term
verlofien Babe, fei er eimem gangen Juge von
Dildfarren begegnet, von Demen fich mehr als ein
Dugend eridredt oauf bie Seite gelegt hatten.
Sonit jei auf ber gansen Jcije niemanbd vers
[egt mordben, abgefeben vom neun Spapen
und einer Srabe, Ddie ofjenbor Dos Gefabhri
,midit verftanben hitten,

Redfelfurfe der Rigaer DBirfe vom
19. Juli 1907,
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Dermijchtes.

— Meridicdene Mitteilungen. Uelzen,
30, Quli. BVon der Mihmafdine zers
fnitten. Geftern geriet ein Dofbefiger aus
Dallahn bei Uelzen infolge Durdigefens eines
Gejpanns in die Mihmajdine. Durd) die Diefjer
ber Dajdhine wurben ihm bie Beine jweimal und
ber Leib cinmal Ddurd)idhnitten. — London,
29. Quli. Brennenber Dampfer. Ueber
pen Brand Des Dampfers ,,Frontenac” auf dem
Canugafee in der Nahe von Nuburn im Staate
SNew-Yorf, bei dem mehrere Perjonen ihr Leben
eingebliﬁ.'t haben, wirh beridhiet: Der alte Tluf-
bampfer y,, Frontenac’/ hotte etwa 70 Ausfliiger an
Bord. .s.fliﬁgli:ﬁ brady auf bdem Binteren Teile
Feuer aqus, wibrend bie meiften Pafjagiere unier
Ded maten.  Die Feuersbrunjt breitete fid) infolge
bes flarfon TWindes rapide aus, und die Pafjagicre
murben son einer Panil ergriffen. Der Kapitdn
fteuerte mit vollem Dampf jum Ufer und bradyte
ben ,,Jrontenac” in 5 Fup Waflertiefe ouf ben
Grund. Das Land war nod) 800 Fup weit ents
fernt, wund bdie Pafjagiere mupten ns Waffer
fpringen, um e au erreidjen. Pierbei eriranien
adt Frauen und jmwei Kinber, ein Kind
vecbrannte und piele jollen verlest jein. — Rom,
29. Quli. Aus bder Fajjadbe bdes Rathauies in
Dontecatine (Riguvien) find bie dret beriihmien
Heliefs von' Luca della Robbia gefiohlen mworden.
Die Diebe honbelten, wie e8 ideint, in auslandis
e  Aufivag. — Trieft, 20. Juli. [m
Radyen des Daififdes. Am Strande von
San Georgio auf ber diterreidifdhen Jnfel Leffina
babete bic Volisidullehrerin bes Ories, als in
ibrer Nabe ein grofer Haifiidh fidhtbar murbe. Auf
die Warnungsrufe der am Ufer ftehenden Perjonen
judhte fidh bie Lehrerin durd) rajdes Sdhwimmen
juit retten, bod) fmapp am Ufer DBolte das lnges
Beuer {ie ein, erfofte fie am Bein und jog
bie Unglidlide in bdie Tiefe. Der  Vor-
fall ereignete fih fo rafd), bdap Hilfe vom
Ufer nidit gebradht mwerben  fomnte.  Paie
fijhe finb in ‘Der Adbria Teine Seltenbeit. —
Lonbon, 30. Juli. Der Sdaben bder Hotel:
Brande in  Coney Jsland betrdgt bisher 4 Mill.
Darf, — Newynori, 30. Juli. Bei bem Branbe
in ber Gity gab ed8 Dbdie furdtbariten Sgenen. Die
Bewohner der oberen Stodwerfe find, naddem ber
Nusweg abgefdhnitten mwar, feils erftidt, teils
lebendig verbrannt. &ie jprangen auf die Strafen
und wurben zeridhmettert. Gin gevetteter Ntaliener
wurde wehnfinnig, als er feine Frau verjweifelt
um Hilfe flehen jah. Die Brandurfade war eine
Gagerplofion. — Paris, 30. Juli. Cin er=
jdiitterndes ' Familiendrama hat fid
in Berfailles abgefpiclt. Diajor Huntington, dex in
Berfailles  wobnende echemalige Miilitarattadyé
ber Bot{daft der WVereinigten Staaten in Paris,
mar [ebensaefabelich an Lungenentaiindung erfranit
und bevief feinen Sohn Henry, weldjer vor mehreren

. 19, Juli 1907,
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Jahren infolge eines Swifies bas € ver:
laflen Batfe, an fein Rranfenlager. (s Henry bas
Bimmer betrat, umijtanben Frou DHuntington mit
ben anberen vier Sinbern Alonfo, Douglas, Ebith
und Glijabeth) meinend das Vett bes WMajors.
Senry bat feinet Vater um Berpeihung, und feine
Tutter wandte fih) su ihm, um ihm su fagen,
baf audy fie ihm vergdbe. Der aber fehrie ber
gIten %rau_ ben Riiden, morauf fein Brubder Mlonio
ibm bie Thr wies. Vom Born iibermannt, ergriff
Denry einen  RNevolver und feuerte vier Reoolvers
idyiifie ab, vermunbete familiche vier Gefchmwifter
fdwer und ftirste dann aus dem Simmer auf bdie
Ctrafe. Dort wurde er von ber durd) die Shiifie
alarmierfen  Werfailler Paloftwade feftgenommen
und auf bie Polizei gebradit.  Hiersu wird wod
gemelbet: Paris, 30. Juli. Der ehemalige ame:
tifanijde Militdrattahé Huntington ift geftern ge-
ftotben. Der auf ber Flucdht verboftete Honry
Huntington overfudite fih su entleiben,
wurde aber von  einem Gefingnisbeamten dovan
verhinbert.

— Gijerne Perfonen: und Poit=Wagen.
Die Vermendung von Eifen beim BVau von Per-
fonenwagen ijt, wie wir der Wodenidrift Pros
tethens entnehmen, von den Amerifanern nady ben
jdlechten Erfahrungen, bie man mit den Holzernen
Tagen bei  verfdicbenen Gifenbabnunfillen auf
Hody- unb' ingbefonbere Uniergrundbahnen gemadht
bat, vor einigen Jahren fehr energiid) aufgenommen
worden und Bat fid) fo gut bewdbrt, baf man jet
i ben Bereinigten Staaten bei ben groferen
Gifenbalnvermaltungen bereits allgemein Dagu iiber-
gebt, Ddicle Bauart bet Neuanfdoffungen aus-
{dhlieflic) su vermenben. Bei bem erften Ungliids:
fallen, Demen Derartige Wagen ausqefest waren,
Daben fie gegemiiber ben Polzernen Wagen eine
grofe Ueberlegenbeit gegeigt. Bei einem Brande im
Lunnel unter bem Broadbway auf der Rapid
Tranfit Railway in Newyor! Haben die eifernen
Lagen ftandgebalten, obgleid) fogar ihre Aluminium:
bejdhlage vernidhtet murben, wibrend bie gleichzeitig
in den Jug ecingeftellt gemwefenen hblgernen TWagen
ginglih vom Fewer wvergehrt wurben. Bei einem
beftigen Jujommenfio jwifden einem ftehenden
und ecinem von hinten darauffahrenden Sug wurbe
ein Dolzerner Wagen swifden zwei eifernen vollig
juiommengedriicft, wabrend die eifernen IWagen nur
unerhebliche Bejhiibigungen erlitten. TWenn bies audy
nidt als beweisfrdftig angefehen werden famn, bda
e8 fidh nod) um gleidyeitige Vermendung von eifernen
unb biljernen TWagen fanvelte, o BHaben bodh
fpatere Jujammenfiohe, bet bemen nur -eiferme
TWagen in Frage fommen, geseigt, Ddaf biefe
Wagen den holgenen erbeblidy fiberlegén find, bda
fie bei Unfillen mefentlich weniger befchadigt
werden und fih bemgemif mit geringeven Koften
reparieren loffen. Man hegte anfanglich allerbings
bie Befiirdhtung, dos Gerdiufdh merde bei den
eifernen  Wagen wdhrend ber Fabrt grofer fein
als bei ben Boljernen, mwas Defonbers bei ben
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fenw hingutretende Abonnenten er=
falten bie bigher eridiencunen Teile
e Jomans ,Der gute Kamerad’ von
. Havienjtein nadgeliefert.

Roman-Seuilleton
der , Rigajchen Rundichau’,
Der gute Kamerad.

Roman von W. Hartenfiein.
[Radiorud verboten.]

Aud) bie anbern braden auf. FRau wollte nid.
,Ceid  ihr Nacdtmiigen und mift b mit Den
Hithnern ing Bett? Freilid), Didnner, bdie Diut
in Der Bruft Hoaben wnbd cinen guien Trvunt ver
tragen, ¢ibt’s nidht mefr.” it Whihe qelang s
Harbtedfe und Villinger, den Aufgeregten und nicht
mehr Niidhternen jum Mitaehen zu bewegen.

Die Nacdhtluft, die Gl iiber die erhipten Gefidhter
jteidh, brachte 1hn sur Vefinnung. Ein Stiid Wegs
gingen Ddie Derven zujommen. Und NRou ladye:
3@ babe Songeftionen, muf entjdhieden nady
Diarienbad. Na, wenn der Friedensapoftel mit dem
Palmyweig winft, fann i ja rubig abfahren.
Sein Spott flong mehr melandjolijh benn jcharf.

Dann  trenmte ev fih von ben andern. Das
Wlleinfein tat ihm wobhl, Die Strahen lagen JHIl
in tiefem Sdlaf. Nur suweilen ein verballender
Sdritt, Die Kneipen jdhon gejdlofien. Das grofe
Tagesereignis ging unter in Dem friedlidh ftillen
Yimen der Nacdht. Wenige Laternen nur jonbdien
noch Dbefcheiden ihr Lidht aus. Aber droben mwar
ein ftarfes Qeudpten. In feierlihem Suge mit dibers
irdijdhemn Glangen zog ber Sternenveigen itber den
Himmel.

Rau fah empor und wollte die Wugen fdhliehen.
Der Glany tot ihm weh. Dodh er fiarfe Schimmer
ion Den WhE mit magijder Gewalt wieder nady
oben. Unb bdie flimmernben Strahlen fenfien fid)
in feine Yugen und drangen tiefer und tiefer unbd
purchhellten feine Seele bis in bie geheimften Winfel.

Jperrgott — mwad war bas?’  Wie alte ver-
geffene Shuppen, in die unbarmbersig das Lidt
brang, voll pon Geriimpel und lidhtjdeuem Gefinbdel.
Und jolhe TWinfel, bdie nur ein {dlecht geordnetes
Douswefen, eine vernadldffigie Fobrif fennt, bdie
gab’s bei ibm? Gr {daute entfest in das wirve
Durdeinanber. Und das regte fid), murbe lebendig
— taufendgejtaltiy brad) es bervor, Hufdhte rie ein
aufgeftortes Heer von Flebermdufen ihm ums Haupt,
prangte fih hm fred) in bie Mugen, jdHric ihm ins
Obe: ,Rennjt du uns ? Weifit du, mer wir find?
IRorte, alles TWorte, die du geredet — fdhon und
pompbaft bajt bu ung binausgefandt, aber mit fo
mingigen Seeldjen wie Eintagsfliegen, und ber Flitter
fel ab, und niemand fhlieht uns ins Dery mie
einen  feinen ftolien Sdaf — mwir haben nicht
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fvaff, in Den Boden eingudringen — nuplos find

wir, foigebovene RKinber. Und wir — wir? Du
fennft uns nidt? Die Pflihten gegen dein Weib,
Deine Rinder, bein Haus. Warmm baft bu uns
suriifgeichencht, wenn wir fehirhtern anpochten? Ao
ift Deines Weibes Seele, bie fidh einjt verirauend
und [iebend in Ddeine Hinde gegeben — tot — wer
bat dein Weib gur [(achelnben Puppe gemadht? LWo
it Otto? Wo Cmil? Weift dbu, dah ihre Seelen
von Deiner Sand geforbert merben? 1inb bein
Daus — fiehjit du es legen tot und {dwary, in

ben gleiRenden Fenjtern furdytbaren Vorwurf? IWem.,

gehore ich noch an? Dem Fremben obhne Herj ?
Wer Hat mein Scdhaffen, bas einft wie ein froblidhes
Sind durd) alle Rinme lief, gelahmt — wer Hat
mit hingeworfen um eitler Ghre willen 2

,eg — lapt mih!” Gr feudhte e6 hinaus in
bie Madht, ev wehrte mit den Armen ab und Haftete
iber Ddie Briide in erftidenver Ungft und warf
fradhend bie Gartentiic ju. Uber die Geijter, die
bas Sternenlidt aufgefdyeudt, griffen mie mit langen
Srallenfingern in fein Hirn, Hangten fidh mit Bleis
gewichten an jebes Glied, hohnladyten, daf ihm bdie
Obren qgellten: ,,Gib mir Leben — KLeben!”

Do jhiug er an den Berandaftufen nieber. Der
Widpter fand ihn bewufitlos mit vergerviem Geficht.
Die recdhte Rorperfeite mar gelihmt. — — — —

oJta, Fraulein Trube, Kopf Hodh)! Das mwar ge-
wiffermaBen  nur {o ein mabhnender Rippenftof.
Wicderholen barf Der fid) freilich nidht. I ichicke
alfo cinen TWarter vom Kranfenbauje. Nein, feine
Wiberrede, Kind. Sie fithren das Oberfommando
jtatt meiner in ber Plege. Darouf find Sie ja
geaidht. Rube, Rube alfo, daf fih der Sdlagan:
foll nidt mwicderholt. Dann tanit er in ein paar
Wodhen zum Stiftungsfeft bes Milttaroereins wicher
ven [dhinften Walzer,” fagte der alte Hausarst ju
Trube.

Sie ftand da mit blaffen Lippen und fabh dem
Azt ernft ins Geficht. , Lieber Here Doftor, Sie
meinen's wobl gut, und idh boffe und will alles
tun — nur ein Keiippel darf mein Vater nidt
bleiben, Dic Sorge {dhaut mid) fo unbeimlich an.”

»Dte Sorge iiberlaffen wir einem andern, Trude.”

»Sie haben redyt, ich will nicht Fleinmiitig werben.“

Wiabrend fhonendbe Hande Rube um das Kranfer:
sinmer Develteten und jeben lauten Ton von dranfen
jdeudten, Batte Holm enblofe RKonferengen und
Berhandlungen. Dod) feiner rubigen Befonnenbeit,
feiner fachlichen Klarfeit und feinem gerechfen TRopl:
wollen gelang e8, eine Ginigung Berbeijufiihren, ehe
ber usftand weiter um fidh qriff.

Audy in Raus Fabrif, die jwei Tage bagelegen,
nidht im ftillen Sonntagsidhlaf, fondern in todes:
ftarrer Mube, rvegten fidh die ftihlernen Glieder
wieber, aus Dben Lufen ber Sheds qualmte der
weife Dompf Dervor. Die Winbe jitterien von
froblidem @etdle, unb die Holypantoffel Happerten
lujtig auf ben naffen Fliefen. Die Arbeit fah bie
Qente mit blanfen, frohliden Augen an. Raut ge-
fagt hitte o8 ja Teiner, aber im ?}nnerften empfand
es bod) mander als DHeimlide berubigende Gr-

Stadi=Ho nen in Jrage fommen wiwde; aber
fie I;atéﬁgb g Betriebe agm nidt ft;ébalﬁg ers
wiefen. Das Daupiabjopgebiet fiw diefe TWagen
find noturgemaf wvorlaufig in erfler Zinie bie
Cladt= und Borortbahnen; cber aud) auf Haupis
Pahnen finden fie mefr und mebr Unflong, insbe:
fonbere geht Dierhin die Pennjylvania-Babn bahn-
brechend vor, fuiitb Bzgigﬁ tzlmbruin %}nﬁnb ber:
artiger TWagen fitr ihre Hauptlinien uftrag ges
ge%?n iﬁﬂtc.[wz Ginen meiferen Fortidyritt hoi bie{e[ﬁe
Bahn u verzeidhmen, inbem fie vor Turjem einen
gany in Gifenfonfiruftion Dergefiellten Pofimagen
von 22.8 m @efamtlinge mit 3wet breiachfigen
Drehgeftellen auf ibren Linien eingeftellt Dat.
Bei diefern ift filr bie innere Ginridlung (Gejtelle
far Die Briefbeutel, Fader fiw die Pojtiaden,
Tiiren ufm.) ebenfalls Cifen vermendet; Ddie eingige
%Ec;‘nhgefabr liegt alfo nur nodh) in den Pojtfaden
s
f — Heldentaten in der Tiefe Ded8 MWeeres.
Gine engliffhe Reitfdrift er;dblt einige Cpifoden,
bic peigen, mit welden Gefahren die Tauder
oft su ringen haben, die fig allein in die Tiefen
Des Meeres Dinabmagen, ober aud) nur iwenige
Mieter unter ber Oberflide am Schiffsrumpf
acbeiten. Gin Ubenteuer des Taudpers Palmer
erjcheint fajt als wirflides Gegenftitd zu einer Des
fannten JNMomanze Biftor Hugos. Palmer mar in
Rapftadt bis su einer Tiefe von 12 Wialern ge-
taudyt, um die Schaden zu priifen, die durd) bie
Rollifion des ,Dunvegan Caftle” ben Miolen ju-
gefiigt waren. Das Wajjer war [lar, und der
Taudjer Hoffte bie Arbeit rajd) vollenden zu finnen
Ploplich idyiept binter einem lodgeloften Felsblod
ein jdeuplider Fangarm Bervor und jdlingt fid)
um feinen Gdenfel. Jm  nadjten  Augenblict
ift fein Avm erfapt, und ein tiefiger Seepolyp
dlingt feine Jangarme wum jein unglidlides
Opfer. Palmer mwar villig wehrlos, fein Meffer,
nidhts ftand ihm su Gebote; in hdhfter Verzweif:
Tung ieht er bdie Signalleine, und die Genofjen
oben beginnen ihn emporuwinben. Cnblid) erveidht
er, immer nod) in Der graujomen Umarmung Ddes
Meeresungeheuers, vos jein Opfer nidht mehr [of
fen mill, bie Oberflache. Wiit Aeyrten uud Mefiern
ging man nun ber BVefite zu Leibe, und ¢d gelang
fchlieplich auch, Palmer aus der graufigen Umilammer:
ung ju befreten. AIS man dann den Angreifer unter-
fudhte, fonnte man eine Lange von nabesu wilf Juk
feftftellen . .. Gin baufigerer gefahrlidherer Be-
fudjer ber Tauder ift der Hai; er witd von Den
Seuten {o gefiicchtet, daf viele fih meigern, in
fiiblichen Waffern anbers zu fauden, als in einem
Gifenfafig, ber fie jhlipt. Der Toudher Lambert
verjhmdbte Diefen Sdup; er mwar auf ,Diego
Garcia” engagiert morben und follte an einer
grofen Soblenbarfe eine Meparafur unfer TWaffer
ausfithren. Als er jum erflen Male untertaudhie,
ndferte fidh ihm ein qrofer Hai, der mnengierig
ben ungewohnten Cindringling in feln  Neid
infpisierte. Qambert gelang es, den ungemiitliden

.falj%ug: »E8 geht fidh fdhon mit ber Arbeit Hand
in Hand.”

Nur mit Hardtede Hatte Gujtan Holm Sdhiwierig-
feiten gebabt. Tod) am nachften Wbend nady det
LVerfammlung und Raus Grfranfung batte Harbt:
ede Holm felephonifd) um feinen Bejudy gebeten —
und wenn's um Mitternadit wire.

Biel frither wurde es auch nidht. Harbiede er:
wartete Holm Dbei einer Flajde Rauenthaler .in
feinem Arbeitszimmer. Da fragte Holm gerabe
Bevaus: ,Weldje Fmwede verfolgen Sie eigentlich
mit Raus Fabrif 24

Hardtede fag ufommengefunfen in dem tiefen
rofen Klubjejjel, die hageren, nervdfen DHandbe auf
ben Lehuen, das Gefidht doppelt fabl in bem zarten
Lidht, bas bie Tijdlampe unter ihrem [ichtgriinen
Sdyirm fiber Den niebrigen arabifden Tifd) ver-
breitete, Cin Ladeln verzog ein wenig bie jdhmalen
Rippen. ESdirdg ging der Bhd dtber Holm Jin,
ber ihm gegenitber jaf. ,Car tel est mon plaisir,
Jbnen als Konfurrent fann e8 ja redt fein —

»Ctlauben Sie, was ben erfien Grund anbelangt,
ba tariere id) Sie benn dod) gu hod) —*

»Danfe verbinblidjt fitr qute Mieinung. , Ueber-
jhagen Sie mid) nidht, mein lieber Herr Holm.
S weif nur, bafi ein Hardtede nie nad) Laune
Bandelt, fonbern baf er gamy beftimmic Biele ver:
folgt — unb menn es NRache mwire.”

Dolm Hielt das ©lad gegen basd Lidht und jah
in Hag topasgoldige Funfeln und fogte mit feinem
Qadeln: ,Das lepte |dhige idh auf Romanphrafe
ein, Perr Dardiede. Uebrigens mwollen wir jest
Konfeffionen ausfdjalten. Nur eine Vemerfung ju
Diefem - sarteften Punft: Crinnern Sie fih aus
Sprer Kindheit der Gejdhidite von Jofeph und feinen
Britvern?  Da beift es: Jbr gedadtet es bofe
mit mic s maden, Gott aber gedadie es qui zu
maden. Dic Nubonwendung finden Sie felbit,
Serr Dardtede.”

Da ridtete fid) der anbere nicht ohne Anftrengung
aus feiner laffigen $Haltung euf. Ghwoas TWilbes,
Reiboolles fubr aus feinem Blick fiber den Viann
bin, bder dajap im Vollbefip feiner gefunben Kraft,
tm Bewuptiein feiner reinen ftarfen Mannlichleit,
in ber fieghaften Gewifbeit feiner und ihrer Liebe.
b Boffe bid), Denn bu befigeft alles, wonadh) ich
vergebens gelechst, unb Dennod) mufy idh bich Be-
riunbern und adten, ftanb in diefen Blick. , Glauben
Sie, baf Naus Sobne fabig wdren, alle Lajten, die
auf der Fabrif ruben, ju tragen?“ jagte er.

»Emil gebe i) nod) nicdht verloren, Der fiefen
feelijchen Crjchiitterung nad) bem Tode des Maddjens
batte idy hn nidt fi fabig gebalten. Gr ift fein
®onges mehr. Aber halt or Haus mit dem, was
et an Gefunbdheit und fittlider Cnergie nod) gerettet,
witd er immer iod) eine annehmbare Kraft fein.
Unb fitr Genjt bilrge ih unbedingt. Crnjter Wille
und gefunde Kraft werben bie mangelnbe Crfafrung
erfegen —“

LUnter { i LT 2
Brﬁd}%bﬂ %{g;&ﬁgwﬁﬁm Derr Holm,” under

e i Pt Lo

off  ex
GeielliGafter  adurd) 3 mr%ﬂjw:?:ﬂ,mg E%nft
plaglidy ein Bentil am Delm ﬁr“t:x hoediy
entweidien fiep. Aber am nadjfien 08 e
micher und frop Des Diandvers mit W e
wicberholte dap Tier feine ﬂinngbz;{t‘lb 3: s
unb rourde allmdplid immer aufbring _t1 iE)n o
pert war ein tollfifner Gefelle ; €5 1ei3 eheu » -
©ai einmal eine griindliche .Eetrum aub ege [iEf; .
als Dag Tier immer gefabrlicier rourde, v
fich vom Sdiff ein Pefier  uwd eme&te e
Berunterfommen. Gr benuste fetnie  ma :
ale Qaber, bradte ben Dai dasu, fidh bgu P
umjubreben, und als bie Beftie mit ﬁemnermegm
nad) oben auf ifn sufdof, guiff er 1 —
wmit feinem Teffer an und bradte ibr

oDl i {ang ifm babet, Die
tiblidge Wunden bei. 5 ge ; s
Slinge um bos Tier ju werfen, m:emg;lr?:n glghm

Gepte er nach oben und lieh fid
éltli?;rtﬁtmpb&ed%:ea gnfjeimﬁ;)efé iiil:gmﬁ frug er
tcfarat Des Hais nad) DA

baﬁ__ﬂi@‘g intevefjantes Maniver Des Ienm::en
Quftjdiffes. Betlin, 29. Quli. Cine eigeu{q ige
Ueberrajchung murbe heute morgett ben Ber inern
uteil, Der {entbare Ballon ber Mrilitdruftichiffer-
abteilung mar frih 7 Uhr auf deren Ploge iglfﬁ
geftiegen und fubr nad) einem FSﬂEununer ug%;:t en
Tegeler See in ber geringen $obe von 500 ée_m
nad) Pioabit. Bon ba aus wagte fid) das d;_aff
nad) dem Sdnigsplag, verfolgte den Bug ber Sies
qesallee, ber Charlottenburger Ghouflee und Der
Ctrafie Unter den Linden bis jum Sdlop, bas es
wehreremal umireifte. Dann fubr das Luftidiff,
bei pem bie Tatiglit bes otores von ben
Gtrafienpafjanten genau beobadytet :_uerben fonnte,
in fibmejtlicher Ridytung tiber bag Haufermeer Hhins
meg bis gur Seipsiger Straje, wanbie Ddort um
und fubr wicder nady den RQinben. ‘Ratb‘o__em' es
Bier nod) nadh verfdhiedenen Richiungen mandoriert
batte, febrte bag Sdiff mit eimer efdmindigleit
pon 20 km gegen ben $Bind nad) bem Aufftiegs-
lage guriich,

4 E aﬁﬁ'ie Dame mit dem Monofel. Den sahls
reidhen Befudern bes neuen Furhaufes in Wies:
babden fallt surgeit, fo with naa_geffI?neBen, eine
vornehm  gefleibete Dame auf, bie mit bem Do«
nofel im Yuge auf der Terroffe figt. Fragt man
einen ber Bebienjteten, fo erbilt man gumeift ges
Beimnisooll ben Befdeid: ,Das ift Dbadame . .«
(folgt Mame eines bder befannteften Deutidhen Seft:
fabrifanten). Unb bann erhalt man unaufgefordert
Die weitere Grf{arung, daff der Gemalhl ber Dame
ibr ein [ochft wertvolles Gefdhmeibe mit Der Bes
bingung gefdhentt habe, baf fie in ber cben ges
fdilberten Meife fir feine Seftmarfe Re-
Flame made! Seder fragt natiiclicdh, wer bie
Dame fei, und auf diefe Weife wird mit ihrem
Ramen jugleid) bie Sefimarfe tagtiglidhy jo und jo
oft genannt. — TWas bringt nid)t die Sudt nad
Sdmud und Gefdymeide alles gumege!

#Denn Sie gefchaftlich meinen,” fagte Holm ge-
Balten unb beftimmt, ,irven Ste, Herr Dardiede.
Cin guter Rat wiirbe Crnft nie fehlen. Im iibrigen
habe i) gefdhdftlich nur ein Jnfereffe su vertreten,
bafy der Firma, Deren PRrofura idh fithre. 1leber
bem gefdydftlichen Jntevefje aber fteht bas BHibere,
menfdhliche.  Aus bem bheraus bitte i) Sie jest,
fegen Sie fid) nicht felbjt jdhiefen Urteilen aus in-
Dem ©ie fpjtematiihy an dem Ruin bder Firma
Rau arbeiten.”

o2t Dot an bem Ruin gearbeitet 2 fube
Dardtede auf. ,TWer? Laflen mwir bas, Herr
OSolm.”  Gr firih mit ber Hond durd) die Lujt
und fubr fad;[ic[) und rubig fort: ,Wenn id) jept
Shren Borjdlagen, einen Ausgleid) Herbeizufifren,
ndber trete, fo it e8 lediglidy bie Sorge um das
inbuftrielle TWoh!l unferer Stabt. Und o8 ift —
bas TWort Habe i) nodh au niemand aefagt, Derr
Dolm, und niemand wird es fe wieher von meinem
Lippen horen — e8 ift die unbegrengte Hodjachtung,
bag fejte Wertramernt zu  Jhnen.”
Rau erholte fi) rafdh. Die Junge blieh nod
ein mwenig fhwer. Wber ber Geift jHaute wieder
[ebhoft aus ben blanfen, Bellen Yugen. Und boch
wieder hatten biefe AMugen suseiten etwas wunberbar
nad) innen Gevidytetes, das iBnen fonst fremd ge-
wefen war.

Ais der Arst Befudge erlaubte, fam Harbtecte
als erfter ing RKeanfengimmer. Trude erhob fidh
nn{nf bem @b\tuf][ ru:f:[enf bem Bett. Sie hatte vor-
gelefen, und eine leife Grrequn i
e gung lag {iber Water

~Darf i  Hardlede Fite Trude bie
unb rctd)tf. ibr ein paar langftielige Rofen. Ohne
Blumen fiir ihre Mutter und fie fam er nie.  Aber
Exbne ?tu[hzgungen batfen einen gemifien onfelhaften

araffer angenommen. Und Trude '
feiner @elaffenbeit auf. i

JMnterhalten Sie BVater

Daben eben etmas Crnftes

' elefen.  Thm it
leihte Koft erlaubt.” Und fie nidte [ﬁgeh{h ti;g;
beiben gu.

Hardtede fabh ihrer {dlanten, vornehmen Gr-
{dhetnung elegifh feufgend nad). ,,i‘Ben?l fie nur
gum Teufel nidt immer fddner werben wollte !
Shn — nein, das fagt tiberhaupt nichts. JBie
ein weider, reidher Maitag fo jwifdhen Frithling
und Sommer ift fie, fo voll heimlider Bartheit
unb Silfe, unbd mit fo Fraftoollem Sonnenleuditen.
— Na, was rebe id, fie ju {djlbern, dagu gehdrte
ein Poet. — Na, wie geht’s, alter [reund 24

Die Unrube lief diber Naus Geficht.
Tod Batte mid) fhon in der Hand, wnp nod) fehe
femiden Gofien . B o (0 O i e

uf, : i
vt o o et anbere mddhte thm

(Fortlesung folgt.)

Gfix die Hedattion verantwortig:

Hand

gut,” fagte fie. ,TWir

3 Die &rﬂuﬂgeﬁgg
Cand, jur, %, Ruey Dr, Alfred Rueg,




	Rigasche Rundschau no. 165 19.07.1907
	Die Engländer in Südafrika.
	Article
	Altes und Neues aus dem Leben des Gorilla.
	Article
	Article
	Article
	Article
	Section
	Inland
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Angekommene fsemse.
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	OreMmmen.
	Ausland
	Runst und Wissenschaft
	Vermischtes
	loka les
	Ausstellung für Arbeiterwohnungen und Volksernährung.
	Frequenz am 18, Juli 1.907.
	Handel, Verkehr _undIndustrie.
	Marktbericht.
	_T 0 t e n l i st e.
	Article
	Article
	Neueste Post.
	Zur Chronik de« «_vomtton««» Bewegung.
	Article
	Celegramme
	Vermischtes.
	1 _Sk Wechsellurse _ter _Mgae« Börse vom 19. J uli 19»?.
	St. Petersburger Börse.
	Article
	Article
	vermischtes
	Article
	Roman-Feuilleton dergaschen Rundschau". "> Der gute Kamerad.
	Article

	Advertisements
	Adv. 1 Page 1
	Adv. 2 Page 3
	Adv. 3 Page 3
	Adv. 4 Page 3
	Adv. 5 Page 3
	Adv. 6 Page 3
	Adv. 7 Page 3
	Adv. 8 Page 3
	Adv. 9 Page 3
	Adv. 10 Page 3
	Adv. 11 Page 3
	Adv. 12 Page 3
	Adv. 13 Page 3
	Adv. 14 Page 3
	Adv. 15 Page 3
	Adv. 16 Page 3
	Adv. 17 Page 3
	Adv. 18 Page 3
	Adv. 19 Page 4
	Adv. 20 Page 4
	Adv. 21 Page 4
	Adv. 22 Page 4
	Adv. 23 Page 4
	Adv. 24 Page 4
	Adv. 25 Page 4
	Adv. 26 Page 4
	Adv. 27 Page 4

	Illustrations
	Untitled


